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Entenrennen, Spaß und Genuss am Kübelmarkt, Kindertag, Verkaufsoffener Sonntag und mehr

Viel los am Wochenende in Bruchsal
Hereinspaziert in die Bruchsaler Innenstadt! Am 
Samstag 17. und am Sonntag 18. September 
lohnt sich ein Besuch besonders.
Spannung und jede Menge Spaß verspricht 
zum Auftakt am Samstag das schon zum Kult 
gewordene Entenrennen. Viele begeistere Zu-
schauer am Saalbachstrand feuern  die Enten 
dann an und alle werden mit Spannung ver-
folgen, welche Ente diesmal als Erste durchs 
Ziel schwimmt. Initiator und Organisator des 
Rennens ist der Lions Club. Im Rathaus, bei der 
Sparkasse Kraichgau und an den Markttagen an 
einem Stand können große und kleine Leute 
die gelben, roten oder blauen Enten zum Preis 
von vier Euro erwerben. Auf den Enten befin-
det sich eine wasserfeste Nummer, die einer 
Losnummer entspricht. Die Enten gewinnen 
entsprechend ihrem Zieleinlauf die ausgelob-
ten Preise. Wer am Samstag zuschaut, dem 
winkt bei etwas Glück ein Goldbarren von zehn 
Gramm, gestiftet von der Sparkasse Kraichgau, 

verriet der Vorstandsvorsitzende und amtieren-
der Präsident des Lions Clubs, Norbert Grießha-
ber beim Pressegespräch im Rathaus. Den Erlös 
des Rennens stellen die Organisatoren sozialen 
Projekten zur Verfügung.
Genuss und Spaß bietet das Slow Food Convi-
vium Bruchsal-Kraichgau am Kübelmarkt. Die 
Mitglieder setzen sich für den Erhalt der regio-
nalen Küche ein. Thematischer Schwerpunkt ist 
diesmal das Bier und eine Rückbesinnung auf 
die hergebrachte handwerkliche Braukunst. Zu-
dem präsentieren Bäcker ihre Brote, die geprüft 
und prämiert werden. 
Gemütliches Beisammensein ist ab 18 Uhr bei 
Musik der Band Mangold angesagt.
Erstmals wird Kraichgau TV das Programm auf 
der Bühne präsentieren.
Ausprobieren, mitmachen und dabei sein, heißt 
es für die Kinder ab dem Grundschulalter bei ei-
nem erstmals zu erlebenden Kindertag im Bür-
gerpark.  An zwanzig Ständen bieten zahlreiche   

Bruchsaler Vereine, Musik- und Kunstschule, 
DLRG und Tageselternverein, Kinder – und Ju-
gendzentrum Südstadt und Badische Landes-
bühne Aktionen zum Mitmachen. Ab 20 Uhr 
lässt es eine lokale Pop-Band musikalisch kra-
chen. Parallel zur Veranstaltung laden Akteure 
der Agenda 21 Umwelt und Energie anlässlich 
des Tags der Energiewende zu einem Tag der 
Begegnung in die Viktoria Anlage gegenüber 
dem Bahnhof ein. Geboten werden Spiele und 
Energieprojekte zum Anfassen. Am Sonntag 
lädt der Branchenbund Bruchsal wieder zum 
Verkaufsoffenen Sonntag  in die Innenstadt und 
ins Industriegebiet am Mantel ein. Freuen kön-
nen sich die Besucher auf attraktive Angebote 
und ein tolles Rahmenprogramm mit Show-
tanz, Modeschauen, Präsentationen, Glücksrad 
und vieles mehr. Über 86 Geschäfte und Einrich-
tungen haben von 13 bis 18 Uhr geöffnet. Der 
Max Bus bringt auch diesmal wieder die Gäste 
kostenlos zu den Orten des Geschehens.  hüb

Einladung zum Verkaufsoffenen Sonntag

Liebe Bruchsalerinnen und Bruchsaler,
liebe Besucherinnen und Besucher,
ich freue mich Sie zum Verkaufsoffenen 
Sonntag in Bruchsal begrüßen zu dürfen. 
Sie haben nicht nur die Möglichkeit am 
Sonntag, 18. September von 13 bis 18 Uhr 
die neusten Herbst-Trends der Bruchsaler 
Geschäfte zu entdecken, sondern können 
auch mit unserem Rahmenangebot und ei-
nen unvergesslichen Tag in der Bruchsaler 
Innenstadt, dem Stegwiesen, im Gewerbe-
gebiet Am Mantel und dem Saalbachcenter 
erleben. Die Bruchsaler Autohäuser präsen-
tieren sich bei der Autoschau am Schloss.

Es erwarten Sie über 100 Fachgeschäfte 
und viele weitere Aktionen und Angebote 
für die ganze Familie. Es wird also ein span-
nender Tag.
Ich wünsche Ihnen beim Verkaufsoffenen 
Sonntag viel Freude mit den bunten An-
geboten und einen unvergesslichen Tag in 
der lebendigen Bruchsaler Innenstadt bei 
hoffentlich bestem sonnigem Wetter.
 Sven Wipper - 1. Vorsitzender
 des B3 - BranchenBundBruchsal

Mehr Informationen unter www.bran-
chenbundbruchsal.de im Internet. www.branchenbundbruchsal.de
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Deutsche Mehrkampfmeisterschaften in Bruchsal und Forst

Bruchsal (pa) | Am 17. und 18. September 
finden in Bruchsal und Forst die Deutschen 
Mehrkampfmeisterschaften statt. Nach der er-
folgreich verlaufenen „Generalprobe“, den Ba-
dischen Mehrkampfmeisterschaften 2015 im 
Rahmen der Heimattage Baden-Württemberg, 
gibt es nun ein Stelldichein der besten Mehr-
kämpfer aus ganz Deutschland in der „Sport-
stadt“ Bruchsal.
„Dank eines starken Netzwerkes zwischen 
mehreren Sportvereinen aus Bruchsal und 
Forst unter Federführung des Badischen Tur-
ner Bundes und der Stadt Bruchsal werden 
die Deutschen Mehrkampfmeisterschaften zu 
einem tollen Event“, so Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick in einer Einschätzung 
zum anstehenden sportlichen Großereignis. 
Sie dankte allen Akteuren für deren außer-
gewöhnliches Engagement. Nahezu 1.500 
Teilnehmer gehen bei den Deutschen Mehr-
kampfmeisterschaften in den Disziplinen 
Fechten, Leichtathletik, Schießen, Schwimmen 

und Turnen an den Start. Dafür stehen die er-
forderlichen Wettkampfstätten im Bruchsaler 
Sportzentrum, die Mehrzweckhallen in Büche-
nau und Untergrombach, die Waldseehalle in 
Forst und die Anlage des Schützenvereins in 
Heidelsheim zur Verfügung. 
Der TV Obergrombach zeichnet verantwort-
lich für die Unterbringung der Sportlerinnen, 
Sportler und Betreuer in städtischen Schulen, 
die DLRG Bruchsal übernimmt den Sanitäts-
dienst und die Handballer der HSG Bruchsal/
Untergrombach organisieren den Abschluss-
abend. Das Turnen wird betreut durch alle 
Bruchsaler Turnvereine und den Turnverein aus 
der Nachbargemeinde Forst, während die TSG 
Bruchsal die Leichtathletik sowie das Fechten 
übernimmt. Zuständig für die Schwimmwett-
bewerbe ist der Bruchsaler Schwimmverein 
und für die Schießwettkämpfe der Schützen-
verein Heidelsheim. Sie erkenne in der Vergabe 
der Deutschen Mehrkampf Meisterschaften 
2016 durch den Badischen Turner Bund und 

den Deutschen Turner Bund eine große Wert-
schätzung gegenüber der Sportentwicklung 
in unserer Region, so Oberbürgermeisterin 
Petzold-Schick. Mit dem Deutschen Turner-Tag 
2017 im Bürgerzentrum der Stadt Bruchsal 
würdigt der Deutsche Turner Bund durch den 
Beschluss seines Präsidiums die Bemühungen 
der „Sportstadt“ Bruchsal in einer besonderen 
Form, zumal die letzten beiden Deutschen Turn-
Tage in Frankfurt a.M. und in Berlin stattfanden. 
2017 finden darüber hinaus weitere sportliche 
Großereignisse in Bruchsal statt. Die Verbände 
belohnten damit, so Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick, die Anstrengungen der 
Stadt um die Fortschreibung der Sportentwick-
lung in den zurückliegenden Jahren. Man darf 
sich bereits jetzt auf den Landesschützentag, 
die Mini-Olympics und die Deutschen Meister-
schaften im Ringen freuen. In Planung befindet 
sich auch eine Ausstellung über die Geschichte 
des Sports in Bruchsal mit Unterstützung des 
Instituts für Sportgeschichte aus Maulbronn.
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger aus Bruchsal,

die Bahnstadt Bruchsal entwickelt 
sich weiter. Dieser Tage hat mit dem 
Saalbach-Center der Bahnstadt-Pio-
nier seinen 1. Geburtstag gefeiert. Das 
Saalbach-Center ist gut gestartet und 
verfügt noch über weitere Entwick-
lungsmöglichkeiten die wir zusammen 
mit den Einzelhändlern nutzen wollen. 
Demnächst wird es eine Bushaltestelle 
direkt vor dem Center geben und da-
mit die Erreichbarkeit weiter verbessert. 
Schon jetzt ist Einkaufen im Saalbach-
Center ein Erlebnis. Wenn Sie noch nicht 
da waren, dann sollten Sie das dringend 
nachholen. Ausreichend und großzügig 
geschnittene Parkplätze stehen in der 
Hochgarage im Saalbach-Center in aus-
reichender Zahl zur Verfügung. 
Auf der anderen Seite der Gleise geht es 
nun mit dem Projekt Bahnstadt „Woh-
nen“ weiter. Gute Nachrichten gibt es 
hier vom Baugruppenprojekt zu berich-
ten, das für Bruchsal besonders innovativ 
ist und wo die zukünftigen Eigentümer 
zusammen mit den Nachbarn und einem 
Architekten das Eigenheim individuell 
gestalten. Der Bauantrag soll bis zum 
Jahresende gestellt werden. Weitere In-
teressenten sind herzlich willkommen.
Um Innovation geht es auch beim Grün-
derwettbewerb „best brains“ der Regio-
nalen Wirtschaftsförderung Bruchsal. Zu 
gewinnen gibt es einen Platz im Bruch-
saler Unternehmensinkubator braintex, 
wo ein kreatives Arbeitsumfeld und fi -
nanzielle Unterstützung warten. Jeder 
Global Player hat einmal klein angefan-
gen und jede große Idee muss zunächst 
einmal im Kleinen reifen. Genau dafür 
gibt es den Gründerwettbewerb und 
den Unternehmensinkubator. Dort wer-
den die Ideen von heute zu den Erfolgen 
von morgen. Machen Sie mit!

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Individuelles Bauen in der Gruppe kommt nun auch in Bruchsal 

Baugruppe in der Bahnstadt Bruchsal hat sich konstituiert
24 bauwillige Bürger haben sich im Juli 
2016 zur Planungsgemeinschaft „Baugrup-
pe Saalbachpark“ zusammengefunden und 
beschlossen, bis zum 31. Dezember 2016 
einen Bauantrag zu stellen.
Begleitet werden sie dabei von den Archi-
tekten Prof. Andreas Löffler und Matthias 
Schmeling sowie dem Projektsteuerer 
Achim Pätzold, Karlsruhe.
Am 19. Januar 2016 informierte die Stadt 
Bruchsal im Rahmen einer Auftaktveranstal-
tung im Rathaus Bruchsal über die künftige 
Bebauung des Baufeldes 3b Nord (Baufeld ge-
genüber dem künftigen Saalbach Park).
Seitdem wurden in monatlichen Baugruppen-
Sitzungen eine gemeinsame Baubeschrei-
bung, Planungsrichtlinien und Maßnahmen 
der Gruppe sowie ein Gesellschaftsvertrag 
erarbeitet – jetzt folgt der Bauantrag – kosten-

günstiges, ökologisches und individuelles Bau-
en stehen dabei im Vordergrund.
Die Baugruppe und das Planer-Team laden 
weitere interessierte und bauwillige Bürger 
herzlich zu weiteren Veranstaltungen ein, 
in welcher das Bebauungskonzept vertieft 
wird und die Möglichkeit besteht, der Grup-
pe beizutreten. 
Die ersten Grundinformationen fi nden Interes-
senten auf der Homepage www.wohnen-am-
saalbach-park.de im Internet. 
Die Baugruppe trifft sich zur nächsten Info 
am Mittwoch, 28. September um 18 Uhr 
im Technischen Rathaus Bruchsal, Otto-
Oppenheimer-Platz.
Rückfragen gerne an Achim Pätzold, Projekt-
steuerung, Telefon: (0721) 8305183 oder San-
dro Conzatti, Geschäftsführer der Baugruppe, 
Telefon: (0157) 88799137. Pätzold

Im Rahmen des Projektes Bahnstadt Wohnen werden in einer ersten Phase Eigentumswohnungen ent-
wickelt. Besonders innovativ ist dabei das Baugruppenprojekt, wo sich zukünftig Nachbarn zusammen-
schließen und gemeinsam mit dem Architekten ihre individuellen Lösungen realisieren. Foto: pr

Regionale Wirtschaftsförderung und Partner suchen kreative Geschäftsideen

Gründerwettbewerb „best brains“ ausgeschrieben
Auch in diesem Jahr schreibt die Regionale Wirt-
schaftsförderung Bruchsal (WFG) den Grün-
derwettbewerb „best brains“ aus. Ein kreatives 
Arbeitsumfeld und fi nanzielle Unterstützung 
winken den Siegern des Gründerwettbewerbs 
„best brains“, der am Donnerstag, 8. September 
2016, erneut ausgerufen wurde. Beteiligen kön-
nen sich „helle Köpfe mit coolen Ideen“: Berufs-
tätige und Gründungsinteressierte mit einer 
Geschäftsidee aus den Bereichen IT, Technolo-
gie, Medizin oder Kreativwirtschaft.
Die Bewerbungsphase läuft bis 4. November 
2016. Zunächst muss per E-Mail an bestbrains@
braintex.de ein „Onepager“ abgegeben wer-
den, eine einseitige Kurzbeschreibung der ei-
genen Idee und deren Marktchancen. Die Fina-
listen werden dann eingeladen, ihr Konzept vor 
der Wettbewerbsjury zu präsentieren.
Die Sieger des Wettbewerbs erhalten die 
Möglichkeit, einen der acht Plätze im Unter-
nehmensinkubator braintex in Bruchsal zu 
belegen. Dort haben sie ein Jahr lang Zeit, 

ihre Geschäftsidee weiterzuentwickeln. Der 
Inkubator bietet Co-Working-Space, indivi-
duelle Unterstützung der Gründer sowie ein 
Netzwerk aus etablierten Unternehmen, Wirt-
schaftsförderungen und Banken.
Den beiden Erstplatzierten des „best brains“ 
Wettbewerbs winkt zudem ein Stipendium der 
Sparkasse Kraichgau und der Volksbank Bretten-
Bruchsal eG, das die Tischmiete bei braintex für 
zwölf Monate komplett abdeckt.
Neben den beiden Banken und der WFG setzt 
sich die Wettbewerbsjury aus Vertretern der 
Wirtschaftsförderung der Stadt Bruchsal, der 
Dualen Hochschule BW und der Firma 3We zu-
sammen. Der Unternehmensinkubator braintex 
in der Alten Bank in der Bruchsaler Innenstadt 
wurde von diesen Partnern im letzten Jahr eröff -
net und bereits fünf Gründerteams bei der Ver-
wirklichung ihrer Geschäftsidee unterstützt. Für 
mehr Informationen: www.braintex.de
 Regionale Wirtschaftsförderung
 Bruchsal GmbH
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ewb-Trafostation in ADAC-Farben dem Thema Mobilität gewidmet
Automobil-Club erfüllt sein Versprechen, das er seinerzeit beim Abriss der Skaterhalle gegeben hatte

Wer von den Bruchsaler Stadtwerken aus 
über die „Nelly-Sachs-Straße“ auf das ADAC-
Behördenzentrum zufährt und nach links 
in die Straße „Am Alten Güterbahnhof“ 
abbiegt, wird rechterhand auf eine Trafo-
station und ihre kunstvolle Fassadenge-
staltung aufmerksam. Die dort verewigten 
Motive entstammen allesamt Sternstunden 
der Mobilität. Mit Blick auf den Bruchsaler 
Bahnhof ziert eine Dampfl ok die der Straße 
zugewandte Seite. Vom Bahnhof aus blickt 
man auf einen gelben VW Käfer aus den 
Anfangstagen der „Gelben Engel“. Auf der 
dem ADAC abgewandten Seite wurden zwei 
Schablonen-Graffi  ti vereint, ein Porträt von 
Bertha Benz sowie das Bild eines der ersten 
Patent-Motorwagen (Nr. 3) von Carl Benz. 
Die der ADAC-Geschäftsstelle zugewandte 
Seite zeigt einen stilisierten Plan der künf-
tigen Bahnstadt. Abschließend wurde das 
Kunstwerk noch um Schriftelemente in Form 
von Schlagworten zum Thema Mobilität er-
gänzt. Die Idee für die Auftrags-Graffi  ti war 
entstanden, als seinerzeit eine von Jugend-
lichen genutzte Skaterhalle, deren Front 
mit überdimensionalen Graffi  ti verziert war, 
dem ADAC-Neubau weichen musste. Der 
versprochene Ausgleich fand jetzt statt mit 
der Gestaltung der ewb-Trafostation durch 
Yannik Czolk, Kommunikationsdesigner, frei-
schaff ender Graffi  ti-Künstler und Illustrator, 
und Grafi kdesigner Dennis Abel, unter an-
derem ein Meister des Schablonengraffi  to, 
der als vielseitiger Dozent an der Musik- und 

Kunstschule Bruchsal (MuKs) unterrichtet. 
Die Gestaltung der Trafostation wurde von 
beiden Künstlern, die erstmals gemeinsam 
agierten, „akribisch geplant“. So wählten 
sie unter anderem die Farbgebung in Grau 
und Schwarz nach der kontextuellen Um-
gebung aus, berücksichtigten gleichzeitig 
den rostbraunen Ton der Bahngleise und 
planten das ADAC-Gelb als Schmuckfarbe 
ein. Rund „zweieinhalb“ Tage benötigten 
sie vor Ort, um ihr Auftragskunstwerk zu 
realisieren. Die beiden Graffi  ti-Künstler ar-
beiteten hierbei nach unterschiedlichen 
Konzepten: Yannik Czolk fertigte zunächst 
Sketches an, die er anschließend mit un-
zähligen Sprühdosen und verschiedenen 

Sprühköpfen, je nachdem, wie fein der 
Strahl ausfallen sollte, auf die Fassaden 
übertrug. Dennis Abel verwendete seine 
vorab aufwendig hergestellten Schablo-
nen als Sprühvorlage. So setzten sie kon-
genial um, was der ADAC thematisch vor-
gegeben hatte, nachdem die Energie- und 
Wasserversorgung Bruchsal GmbH (ewb) 
als Eigentümerin der Trafostation hierfür 
grünes Licht gegeben hatte. Mischa Nagel, 
ADAC-Geschäftsstellenleiter, und Alexa 
Sinz, Leiterin Presse- und Öff entlichkeitsar-
beit, zeigen sich äußerst zufrieden mit dem 
Ergebnis. Für die ewb ist die legale künstle-
rische Gestaltung einer ihrer Trafostationen 
eine durchaus gelungene Premiere. tw

Mit MAX… vom Rendezvous zum Standesamt
Ingrid und Jörg Urban fahren künftig auf unterschiedlichen Linien, gehen aber gemeinsam durchs Leben

Nach dem Motto „Es ist nie zu spät, neu an-
zufangen!“ haben sich die Stadtbusfahrer 
Ingrid Gau und Jörg Urban am Bruchsaler 
Belvedere, der malerischen Standesamt-
„Außenstelle“, am 09.09. das Ja-Wort gege-
ben. Beide haben unzählige Male mit einem 
StadtBus das Rendezvous angefahren, sie seit 
fast vier, er seit 15 Jahren, sind aber immer ir-
gendwie aneinander vorbeigefahren. Nach 
einem kurzen Intermezzo beim RVS Regio-
nalverkehr Südwest ist sie wieder mit Stadt-
bus MAX in Bruchsal unterwegs, während er 
nach 15 Jahren Bruchsal überwiegend auf 

die SüdwestBus-Regionallinien wechselte, 
wo er Schulbusse fährt, an zwei Samstagen 
im Monat aber weiterhin den StadtBus x 
und quer durch Bruchsal lenkt. Weihnachten 
2014 hatte es „Zoom“ gemacht … Nach der 
standesamtlichen Trauung ging die Fahrt mit 
dem Stadtbus zum Naturfreundehaus, wo 
im engsten Familien- und Freundeskreis die 
Hochzeitsfeier stattfand. Im Anschluss daran 
ging es in die Flitterwochen an die Nordsee. 
Im Gepäck die herzlichen Glückwünsche 
langjähriger Weggefährten aus dem Famili-
en-, Freundes- und Kollegenkreis. tw

Sonnenstrom von der Solaranlage auf dem eigenen Dach
ewb-Information zur Eigenstromnutzung für Besitzer von selbst genutzten Ein- oder Zweifamilienhäusern

Wer eine eigene Solaranlage installieren möch-
te, um einerseits durch CO2-Einsparung sei-
nen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten und 
andererseits durch Eigenstromnutzung seine 
Stromkosten langfristig zu senken, für den ist 

das neue Produkt SONNEN-Strom im Portfolio 
der Energie- und Wasserversorgung Bruchsal 
GmbH (ewb) interessant. Gelegenheit, das neue 
ewb-Produkt SONNEN-Strom kennen zu lernen, 
bietet eine Infoveranstaltung am Dienstag, 

27. September, 18:30 Uhr im Untergeschoss 
des ewb-Verwaltungsgebäudes, Schnabel-Hen-
ning-Straße 1a, 76646 Bruchsal. Für die Teilnah-
me ist eine Voranmeldung unter der Telefon-
nummer 07251 706-131 erforderlich. tw

Doppelte Premiere: die künstlerische Gestaltung einer ewb-Trafostation beim ADAC-Behördenzentrum 
sowie die Kooperation der Gra�  ti-Künstler Dennis Abel (links) und Yannik Czolk Foto: tw

…und mit MAX vom Standesamt, „Außenstelle“ 
Belvedere, zur Hochzeitsfeier im Naturfreundehaus 
mit Familie, Freunden und Kollegen Foto: tw

www.stadtwerke-bruchsal.deEnergie. Lebensqualität. Mobilität.
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Positive Bilanz zum Tag des off enen Denkmals

Impressionen aus den historischen Gebäuden und Ausstellungen

 Allein in der Barockkirche St. Peter wurden mehr als 400 Besucher 
gezählt. Großen Anklang fanden die ansonsten nicht ö� entlich 
zugänglichen Kirchenschätze und spezielle Orgelführungen.

 Schuhmachermeister Jürgen Murrweiß stieß im sanierten Rill-Haus 

in der Klostergasse auf reges Interesse mit seinen Erläuterungen zu 

alten Handwerkstechniken und Lederkunde.

 Über einen „sehr erfolgreichen Tag“ konnte sich auch Michael 
Vettermann von der GroKaGe im Graf-Kuno-Museum, dem klei-
nen Weinberghäuschen oberhalb der Andreassta� el, freuen.

 Der Heimatverein Obergrombach zeigte im barocken 

Rathaus eine eindrückliche Sammlung von Luftbildern 

aus den 1950er Jahren, willkommener Anlass für manche 

angeregte Diskussion.

 Horst Hiller von der Bürgerwehr Heydolfesheim führte im Diebsturm-

haus Heidelsheim und wusste sein vielfältiges, mit großem Engage-

ment bewahrtes historisches Erbe lebendig zu präsentieren.

 „Resonanz super“, so bilanzierte auch der Arbeitskreis Ortsgeschichte in 

Büchenau, der in der „Heimatkundlichen Sammlung“ im alten Schulhaus 

altes bäuerliches Handwerk präsentierte.

Fotos: Max Trinter
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Amtliche Bekanntmachungen

Satzung über die zweite Erweiterung des förm-
lich festgelegten Sanierungsgebietes „Innen-
stadt Nord-West“
Aufgrund von § 142 Abs. 1 und 3 des Baugesetzbuches (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I, 
S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20. Okto-
ber 2015 (BGBl. I, S. 1722), in Verbindung mit § 4 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582, ber. 698), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 17.12.2015 (GBl. 2016 S. 1) m.W.v. 15.01.2016 hat 
der Gemeinderat der Stadt Bruchsal in seiner Sitzung am 28. Juni 
2016 folgende Satzung beschlossen: 
§1 Erweiterung des förmlich festgelegten Sanierungsgebietes
„Innenstadt Nord-West“
Die nachfolgend näher beschriebene Fläche weist städtebauliche 
Missstände auf. Diese Fläche soll durch städtebauliche Sanierungs-
maßnahmen verbessert und zu einer Gemeinbedarfsnutzung ent-
wickelt werden. Der Geltungsbereich des mit Satzungsbeschluss 
vom 26. November 2013 förmlich festgelegten Sanierungsgebietes, 
ortsüblich bekannt gemacht und in Kraft getreten am 5. Dezember 
2013, mit seiner 1. Erweiterung Beschluss am 28. Juli 2015, ortsüblich 
bekannt gemacht und in Kraft getreten am 3. September 2015 wird 
daher wie folgt erweitert: 
Um das sich anschließende Grundstück der Gemarkung Bruchsal, 
Flst. Nr. 12553/8, Am Alten Güterbahnhof   
Der räumliche Geltungsbereich der in die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebietes durch Erweiterung einbezogenen Flächen 
ergibt sich aus dem Lageplan vom 26. April 2016. Die Umfangs-
grenze ist durch eine gestrichelte Linie dargestellt. Der Lageplan ist 
Bestandteil der Satzung. 

§ 2 Verfahren und Dauer
1. Die Anwendung der §§ 144, 152 bis 156a BauGB wird nicht 
ausgeschlossen. 
2. Die Frist, innerhalb der die Sanierungsmaßnahme „Innenstadt 
Nord-West“ durchgeführt werden soll, endet am 31. Dezember 2022. 
§ 3 Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung über die 2. Erweiterung des förmlich 
festgelegten Sanierungsgebietes „Innenstadt Nord-West“ tritt 
gemäß § 143 Abs. 1 Satz 4 BauGB mit ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Hinweise:
Unbeachtlich werden nach § 215 Abs. 1 BauGB
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel der Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
dieser Satzung schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
von auf Grund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 

unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt 
geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind 
oder der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder vor Ablauf der Jahresfrist 
die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder ein 
Dritter die Verfahrensverletzung gerügt hat.

Ausgefertigt Bruchsal, 18.07.2016
gez. Cornelia Petzold-Schick, Oberbürgermeisterin

Ortschaftsrat Büchenau

Einladung Ortschaftsratsitzung Büchenau
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 19. September 2016, um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwal-
tungsstelle Büchenau statt.
Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe der in der Ortschaftsratsitzung am 11. Juli 2016 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
2. Kindergartensituation in Büchenau
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Bürgerfragestunde
6. Offenlage der Protokolle vom 13. Juni 2016 und 11. Juli 2016

Bruchsal, 8. September 2016
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Aus dem Rathaus

Azubis erforschen Bruchsal

Azubis der Stadtverwaltung erforschten Bruchsal während ihres Ausflu-
ges und meisterten gemeinsame Aufgaben. Foto: poa

Endlich war es wieder so weit: Der Azubi-Ausflug für alle Auszubil-
denden der Stadt Bruchsal lässt uns jedes Jahr aufs Neue zusam-
menfinden. Dieses Jahr wurden wir auf eine erlebnisreiche und 
interaktive Reise durch die Stadt Bruchsal, mittels GPS gestützten 
Tablet PCs, geschickt
Wir trafen uns um 8.30 Uhr auf dem Pausenhof der Stirumschu-
le in Bruchsal. Nach einer kurzen Stärkung wurden wir mit dem 
sogenannten TabTour Games vertraut gemacht und in drei Teams 
aufgeteilt. Diese „Schnitzeljagd“ führte uns an die verschiedensten 
Stationen in Bruchsal, um knifflige Rätsel zu entschlüsseln oder 
Anweisungen zu befolgen. Je nach Schwierigkeitsgrad erhielten wir 
entsprechende Punktewerte gutgeschrieben.
Gegen Mittag stärkten wir uns mit einer Pizza, bevor die abenteuer-
liche Jagd weiterging, welche sich zu einem Kopf-an-Kopf-Rennen 
unter den einzelnen Teams zuspitzte. Die Versammlung der Gruppen 
zum Bau eines Katapults stellte eine letzte Herausforderung für alle 
dar. Als Abschluss des ereignisreichen Tages fand die Punkteauswer-
tung und somit die Siegerehrung des besten Teams statt.
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Abschließend lässt sich sagen, der Tag hat allen Auszubildenden 
viel Spaß gemacht. Wir haben hierbei viel Neues über die Stadt 
Bruchsal erfahren können, während wir mit vereinten Kräften die 
verschiedenen Aufgaben gemeistert haben und so gemeinsam 
ans Ziel gelangt sind.

Anna Beetz, Azubi Verwaltungsfachangestellte 2. Jahr

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Bruchsal (pa) | Ehrliche Finder haben zwischen dem 1. und 7. Sep-
tember im Bürgerbüro ein Fahrrad, Marke Outdoor; ein Fahrrad, 
Marke Zündapp; eine Tasche mit diversen Karten; eine Brille und eine 
Tasche mit diverser Kleidung abgegeben.
Beim Tierheim wurde für den genannten Zeitraum eine Katze, EKH, 
Farbe weiß, weiblich, abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter Telefon: (0 72 51) 
79-5 00.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  
27. August:
Lukas Fabian Ciupuligă, Eltern: Andreea Ciupuligă geb. Stanci und 
Gheorghe Ciprian Ciupuligă, Huttenstr. 11, Bruchsal
28. August:
Ellen Luise Storck, Eltern: Rebekka Storck geb. Lang und Steffen Hel-
mut Storck, Lorenzrain 36, Bruchsal

Trauungen  
2. September:
Michalina Tyminski und Tobias Roland Bartsch, Forster Str. 4, Bruchsal
7. September:
Sabine Jutta Selke geb. Armbruster, Josef-Heid-Str. 33, Bruchsal und 
Ralf Argin Nagel, Camino Los Barros 43 Canarios, Los Llanos/La 
Palma, Spanien
Kristina Busch und Viktor Bewer, Franz-Sigel-Str. 43, Bruchsal

Sterbefälle  
1. September:
Anna Gerst geb. Henecka, Au in den Buchen 104, Bruchsal
2. September:
Emma Scheuermann geb. Hauf, Huttenstr. 47 A, Bruchsal
4. September:
Hilda Sofie Durst geb. Amend, Frankenweg 11, Bruchsal
Karlheinz Ratzel, Büchenauer Str. 17, Bruchsal
7. September:
Hedwig Irene Reichel geb. Steiner, Zickstr. 19, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  
15. September
Norbert August Zimmermann, Schwalbenweg 8, 75 Jahre;
Nada Vlahovic, Lärchenweg 1, 70 Jahre;
Barbara June Hobbie, Reserveallee 2, 70 Jahre
16. September
Barbara Popa, Neureuter Weg 8, 90 Jahre;
Meinrad Fetzner, Obergrombacher Str. 57, 75 Jahre;
Radomir Vladimirovic, Steinackerstr. 7, 70 Jahre;
Nezmie Moumin Oglou, Weingartener Str. 34, 70 Jahre
17. September
Emil Konrad Imhof, Huttenstr. 19, 75 Jahre;
Alwina Schaufler, Franz-Sigel-Str. 45, 75 Jahre;
Dieter Lauterborn, Karl-Berberich-Str. 4, 70 Jahre

18. September
Eugen Otto Kugele, Zaisental 13, 75 Jahre;
Marinko Vasiljkovic, Durlacher Str. 44, 70 Jahre;
Heinz Heinrich Neudeck, Krähenweg 23, 70 Jahre
19. September
Dieter Paul Hammäcker, Orbinstr. 5, 70 Jahre;
Werner Walter Beierle, Turmbergweg 32, 70 Jahre;
Kurt Walter Jung, Friedrich-Silcher-Str. 23, 70 Jahre
20. September
Sibylle Boppel, Prinz-Wilhelm-Str. 31, 80 Jahre
21. September
Melitta Maria Belz, Rathausstr. 3, 90 Jahre;
Estika Zubcic, Zur Wolfsgrube 3 A, 80 Jahre;
Josef Buransky, Franz-Sigel-Str. 25, 75 Jahre;
Manfred Albert Kellermann, Pommernstr. 15, 75 Jahre;
Mathias Schultz, Friedrich-Silcher-Str. 36, 70 Jahre;
Ingeborg Heidi Richter, Karl-Berberich-Str. 1, 70 Jahre

Aus der Stadt Bruchsal

Neuer ADFC-Fahrradklima-Test angelaufen
Radler bewerten die Stadt
Seit Donnerstag, 1. September läuft der sogenannte Fahrradklima-Test 
des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC). Das Bundesver-
kehrsministerium fördert diese weltweit größte Befragung zum Rad-
fahrklima in den Städten und Gemeinden.
Der Test hat bereits eine gewisse Tradition, 2014 fand er zuletzt und 
damals schon zum dritten Mal statt. Bundesweit haben vor zwei Jahren 
mehr als 100.000 Bürgerinnen und Bürger mitgemacht und die Fahrrad-
freundlichkeit in 468 Städten beurteilt.
Nun können bis Ende November alle Interessierten unter www.fahr-
radklima-test.de per Online-Fragebogen beurteilen, wie sie das Rad-
fahren in ihrem Quartier oder auf dem Weg zum Arbeitsplatz erleben. 
Abgefragt wird dabei beispielsweise auch, ob das Radfahren vor Ort 
Spaß macht oder eher Stress bedeutet, ob Radwege im Winter geräumt 
werden und ob sich die Befragten auf dem Fahrrad sicher fühlen.
Knapp 300 Radelnde haben damals in Bruchsal an der Befragung teilge-
nommen. Bundesweit kam Bruchsal dann auf Platz 199 von 292 teilneh-
menden Städten in der Stadtgrößengruppe unter 50.000 Einwohnern.
Auf mindestens 500 Teilnehmende hofft Britta Brandstäter, ADFC-Mit-
glied und Sprecherin der lokalen Agenda-Gruppe Radfahren. Mit der 
neuen Umfrage erhofft sie sich ein Stimmungsbild über die bisherigen 
Radförderaktivitäten der Stadt und ihrer Arbeitsgruppe, auch und vor 
allem im Zusammenhang mit dem kürzlich vom Gemeinderat verab-
schiedeten Radverkehrskonzept.
Die Auswertung des Tests wird vom ADFC im Frühjahr 2017 ver-
öffentlicht.

Kostenfreie Einlasskarten ab sofort erhältlich / Zahlreiche mit-
wirkende Ensembles aus Bruchsal
Entdeckungsreise zu Klängen, Tönen und Stim-
mungen

Arbeitet als „Stadtkomponistin“ an 
einem Werk über Bruchsal: Die Aus-
tralierin Cathy Milliken hat ihr musi-
kalisches Projekt schlicht „Brusl“ 
betitelt.  Foto: pr

Bruchsal (pa) | Es wird ein 
Experiment in der musikali-
schen Sprache der Gegenwart 
sein, eine Entdeckungsreise zu 
Klängen, Tönen, Stimmungen, 
und dabei trägt es doch einen 
auf den ersten Blick geradezu 
beschaulichen Titel: „Brusl“. So 
hat die Komponistin Cathy Milli-
ken – nachdem sie in der Stadt 
recherchiert und per Fragebo-
gen zahlreiche Betrachtungen 
über Bruchsal gesammelt hat – 
ihr Musikprojekt überschrieben, 
das am Samstag, 15. Oktober 
um 19 Uhr in einem Saal auf 
dem TRIWO-Technopark seine 
Uraufführung erleben wird. Ver-
anstalter ist das Netzwerk Neue 
Musik, gefördert wird die Auf-
führung von der Baden-Würt-
temberg-Stiftung und der Stadt 
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Bruchsal. Der Eintritt ist frei, aus Kapazitätsgründen sind aber Einlass-
karten erforderlich, die in der Tourist-Information sowie bei der Aus-
kunft im Rathaus am Marktplatz (Kaiserstraße 66) erhältlich sind. 
(Weitere Informationen: Stadt Bruchsal, Telefon: (07251) 79-380, 
E-Mail: kultur@bruchsal.de)
Insgesamt zwölf Bruchsaler Musik-, Tanz- und Gesangsensembles 
wirken mit an der musikalischen Umsetzung dieser Komposition und 
gehen gemeinsam mit Cathy Milliken auf Spurensuche. Zu erleben 
sind vertonte Antworten auf die Frage, welche Zukunftsvisionen für 
das gemeinsame Leben in der Stadt es gibt, was die Wünsche von 
Einheimischen und Neubürgern sind, wie all dies sich in Musik und 
unkonventionelle Darstellungsformen umsetzen lässt. Sie wolle, sagt 
Cathy Milliken, die Interessierten einladen zu einem Begegnungs-
fest, bei dem gegenseitiges Zuhören und der musikalische Dialog 
im Vordergrund stehen sollen. Die gebürtige Australierin verfügt 
über vielfältige kompositorische Erfahrungen, sie schrieb bereits 
Werke für Theater, Radio, Oper und Film und arbeitete international 
mit zahlreichen Größen der Neuen Musik zusammen, darunter Frank 
Zappa, György Ligeti und Karlheinz Stockhausen.
Nähere Informationen sind erhältlich bei der Kulturabteilung der 
Stadt Bruchsal, Telefon: (07251) 79-380, E-Mail kultur@bruchsal.de

Büro der Gleichstellungsbeauftragten

Im Haus der Begegnung in Bruchsal, am 27. September 2016
Beratungstag der „Kontaktstelle Frau und Beruf“
Bruchsal (pa) | Zur Unterstützung des beruflichen Einstiegs von Frau-
en, vor und nach der Familienphase und zur Information über Mög-
lichkeiten der Weiterbildung, der Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
oder eine berufliche Umorientierung, bietet die „Kontaktstelle Frau und 
Beruf“, Landkreis Karlsruhe, am Donnerstag, 27. September 2016, einen 
Beratungstag im Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, in Bruchsal an.
Interessierte Frauen können sich ab sofort dafür anmelden. Ab 9 Uhr 
werden stündlich Termine vergeben, der letzte Termin ist um 15 Uhr 
möglich. Der Beratungstag wird in Kooperation mit der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt Bruchsal organisiert. Sie bekommen Gele-
genheit, Ihre berufliche Zukunft, Ihre Situation und Ihre Fragen im 
Einzelgespräch mit einer kompetenten Beraterin über den Zeitraum 
von einer Stunde zu besprechen. Die Beratung ist kostenlos, vertraulich 
und neutral.
Eine verbindliche Anmeldung nimmt die Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Bruchsal, Frau Sabine Riescher, unter Telefon: (07251) 79-364 
(Di-Fr von 9 Uhr bis 13 Uhr) entgegen, oder unter gleichstellung@
bruchsal.de.
Die „Kontaktstelle Frau und Beruf“ ist Teil eines landesweiten Projekts 
zur beruflichen Förderung von Frauen. Sie nimmt eine Mittlerfunktion 
zwischen den beruflichen Interessen und Bedürfnissen von Frauen und 
der Wirtschaft in der Technologieregion wahr. Außerhalb der in Bruch-
sal stattfindenden Beratungstage können auch Termine direkt bei der 
„Kontaktstelle Frau und Beruf“ in Karlsruhe vereinbart werden (www.
frauundberuf-karlsruhe.de)

Lokale Agenda

AG Radfahren  
„Rauf aufs Rad“ entlang der „Wiesen, Wald und Wein-Route“
Radtour zum Römermuseum am 17. September
Bruchsal (pa) | Am 17. September startet die letzte „Rauf aufs Rad”-
Tour der Arbeitsgruppe Radfahren der lokalen Agenda 21 Bruchsal um 
14 Uhr am Friedrichsplatz in Bruchsal (bei der Sparkasse).
Bei schönem Wetter führen Dieter Ihle und Britta Brandstäter alle 
Mitradler durch Wälder und Wiesen. Entlang der Kronauer Allee geht 
es nach Stettfeld zum Römermuseum und anschließend durch den 
Kraichgau zurück zum Heubühl in Bruchsal. Gegen 16.30 Uhr wird die 
Gruppe von Herrn Klein erwartet, der über die Arbeit im Naturjuwel 
„Projektegarten Heubühl“ an den Grenzen von Bruchsal informiert.
Bei einem kleinem Vesper können die Teilnehmer/-innen ins 
Gespräch kommen und Tourvorschläge für das neue Jahr machen. 
Anmeldung zur Tour beim Agenda-Büro, Telefon: (07251) 79-373 
oder agendabuero@bruchsal.de.

„Rauf aufs Rad” und die Natur erleben Foto: pr

AG Umwelt und Energie  
Aktionen rund um das Thema Energiewende
am Samstag, 17. September ab 10 Uhr in die Viktoria-Anlage
Energiewendetage in Bruchsal – 
Klimaschutz im Blick
Bruchsal (pa) | Am kommenden Wochenende steht Baden-Würt-
temberg ganz im Zeichen der Energiewende. Bereits zum zehnten 
Mal ruft das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
zu den erfolgreichen Aktionstagen auf, die als „Energiewendetage“ 
bekannt sind. Im ganzen Land können sich Interessierte informieren 
und das Thema Energiewende hautnah miterleben – am Samstag, 
17. September auch in Bruchsal!
Von 10 bis 17 Uhr stellt die Lokale Agenda 21, Arbeitsgruppe „Umwelt 
und Energie“ an der Kreuzung Viktoriastraße und Bahnhofsplatz zahl-
reiche Elektro- und Gas-Fahrzeuge aus. Eigentümer und Nutzer der 
Fahrzeuge sind vor Ort mit dabei und geben ihre praktischen Erfah-
rungen weiter – auch an Interessierte, die der Anschaffung vielleicht 
aus fehlendem Wissen bislang noch skeptisch gegenüberstehen.
Als Höhepunkte des Tages wird mit der Hilfe eines Fahrrades ein 
Radio oder andere Stromverbrauchsgeräte betrieben. Mit einem 
Solarkocher wird demonstriert, wie mit Hilfe der Sonnenstrahlen 
Wasser zum Kochen gebracht werden kann.
Die EWB wird mit einem Infostand vor Ort sein und über die Energien 
in Bruchsal reden. Des Weiteren zeigen, wie das mit den E-Autos und 
Eigenheim-Tankstellen funktioniert.
Die kleinen Gäste können sich beim Torwandschießen und Riesen-Jenga 
ausprobieren. Für den kleinen Hunger wird ebenfalls gesorgt sein.
Weitere Infos: Stadt Bruchsal, Agenda-Büro, Telefon: (07251) 79-373 
oder agendabuero@bruchsal.de | www.bruchsal.de/agenda21

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino im September „Suffragette: Taten statt Worte”
Bruchsal (pa) | Die NAIS-Ehren-
amtlichen und das Bruchsaler 
Cineplex laden am Montag, 19. 
September 2016 zu „Suffragette: 
Taten statt Worte”. Dieser auf Tat-
sachen beruhende CappuKino-
Film schildert die Anfänge der 
Frauenbewegung vor dem Ersten 
Weltkrieg in England, insbeson-
dere ihr Kampf um das Wahlrecht. 

Als sie mit friedlichem Protest nichts erreichen, kommt es zum offenen 
Kampf gegen einen immer brutaler auftretenden Staat. Dabei riskieren 
die mutigen Frauen ihren Job, ihr Heim, ihre Familie und sogar ihr Leben. 
„Never surrender! Never give up the fight!”, lautet ihr Schlachtruf, mit 
dem sie am Ende Erfolg haben. In der Hauptrolle dieses packenden, von 
zahlreichen weiblichen Darstellerinnen getragenen Films, sehen wir 
Meryl Streep.
Der Film ist ab zwölf Jahren freigegeben und hat eine Länge von 107 
Minuten. Beginn ist pünktlich um 16.30 Uhr, Öffnung eine Stunde 



AMTSBLATT BRUCHSAL · 15. September 2016 · Nr. 37    |   9

früher. Es gelten die üblichen CappuKino-Preise von nur vier Euro. 
Reservierungen können jederzeit unter der Woche und am Kinotag 
abgeholt werden. Alle Reservierungen, die am Kinotag nicht bis 16 Uhr 
abgeholt werden, verfallen automatisch. Weitere Infos im Internet unter 
Neues-Altern.de.
NAIS – Neues Altern in der Stadt. Die Stadt Bruchsal will die Zukunft 
gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern bedarfsgerecht für alle Gene-
rationen gestalten. Typische NAIS-Angebote sind beispielsweise Cappu-
Kino, Theater am Nachmittag „17 Uhr-ABO”, Ernährungsberatung und 
Kochen, Sport- und Entspannungsangebote, Wanderungen, Internet-
Treff, aktives Gehirntraining, Tanzen, Taizé-Gottesdienst für pflegende 
Angehörige, der Wegweiser – nicht nur für Senioren, die betriebliche 
Gesundheitsförderung und die am 29./30. Oktober 2016 stattfindende 
Messe „Aktiv & Gesund” im Bürgerzentrum.

Wirtschaftsförderung

W-Lounge präsentiert Sondervorstellung
von „Frankenstein Junior“
Bruchsal (pa) | Eine fröhliche Beerdigung, ein Name zum Pferdeerschre-
cken, ein steppendes Monster: An schrägem Humor mangelt es nicht 
im „Frankenstein Junior“, Mel Brooks hatte bereits 1974 mit dem gleich-
namigen Kinofilm die Horrorfilme der 30er-Jahre parodiert und 2007 
eine Musical-Fassung an den Broadway gebracht – in beiden Stücken 
hat er auch die Musik komponiert. Die Musicalklasse der Musik- und 
Kunstschule (MuKs) hat die Komödie im Sommer mit großem Erfolg auf 
die Bühnen der Region gebracht.
Das Unternehmerinnennetzwerk „w-Lounge“ möchte dieses Erlebnis 
nun einem noch größeren Publikum ermöglichen und präsentiert eine 
Sondervorstellung im Rahmen eines comeTogehters am Montag, 26. 
September, um 19.30 Uhr im Bürgerzentrum. „Die Premiere des amü-
santen und hochklassig inszenierten Musicals im Juni 2016 hat uns 
begeistert und die Idee für dieses w-Lounge comeTogether geweckt“, 

heißt es aus dem Netzwerk. Die überragenden tänzerischen und 
gesanglichen Leistungen des 24-köpfigen Ensembles unter der Leitung 
von Regisseurin Marty Beck werden dabei wiederum begleitet von einer 
Live-Band, die Alexander Burghardt eigens dafür zusammengestellt hat. 
Der Erlös dieser Veranstaltung soll in vollem Umfang der Musicalklasse 
zukommen, um weitere Programme angemessen zu verwirklichen.

Tickets sind zum Preis von 20 Euro erhältlich, Sektempfang und Sitz-
platznummerierung inklusive. Die Kosten für die Karten können von 
Unternehmern als Betriebskosten abgerechnet werden. Bestellungen 
nimmt die städtische Wirtschaftsförderung gerne entgegen unter chris-
tine.dimmelmeier@bruchsal.de oder Telefon: (07251) 79-257 oder kön-
nen erworben werden im Creativmarkt Butterer.

Das Wichtigste in Kürze: Montag, 26. September 2016; 18.30 Uhr: Sekt-
empfang im Foyer des Rechbergsaals im Bürgerzentrum; 19.30 Uhr: 
Beginn der Aufführung; ca. 22.30 Uhr: Ende

Hier steppt das Monster – Die Musicalklasse der Musik- und Kunstschule 
präsentiert am 26. September im Rahmen eines comeTogehters das 
Stück „Frankenstein Junior“ im Bürgerzentrum. Foto: pr

Öff nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112
Ärztlicher Dienst
Freitag, 19 Uhr bis Montag, 6 Uhr; 
Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19 Uhr bis 
Folgetag 7 Uhr; 
Mittwoch, 13 Uhr bis Donnerstag, 7 Uhr; 
Feiertage: ab 19 Uhr vor Feiertagen, bis 6 Uhr 
am Morgen nach Feiertagen
Notfallzentrale Bruchsal
Zollhallenstraße 6, Telefon (0 72 51) 1 92 92

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 116 117
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus - ohne Vorwahl)

Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertage 10 bis 12 Uhr; In 
der übrigen Zeit ist diensthabender Arzt nur in 
dringenden Fällen telefonisch erreichbar.
Am Samstag, 17.
und Sonntag, 18. September
Dr. H. Scheuer, Dr. J. Friedrich, Werner-von-Sie-
mens-Str. 2-6, Bruchsal, Telefon: (07251) 13670

Tierärzte
Wochenenddienst,
Telefon (0 72 51) 44 14 41

Bereitschaftsdienst Apotheken
Freitag, 16. September:
Hof-Apotheke Bruchsal, Friedrichstr. 7, Bruchsal

Samstag, 17. September:
Da Vinci Apotheke im Postcenter, Luisenstr. 10, 
Bruchsal

Sonntag, 18. September:
Damian-Apotheke Bruchsal, Schönbornstr. 15, 
Bruchsal

Montag, 19. September:
Marien-Apotheke Forst, Kirchstr. 13, Forst

Dienstag, 20. September:
St. Georg-Apotheke Untergrombach, Büchen-
auer Str. 28, Bruchsal (Untergrombach)

Mittwoch, 21. September:
Pelikan-Apotheke Heidelsheim, Brettener Str. 6, 
Bruchsal (Heidelsheim)

Donnerstag, 22. September:
Via Apotheke im Saalbachcenter, Prinz-Wil-
helm-Str. 8 B, Bruchsal

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchforstungs-
holz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern ge-
wonnen.
Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen:
www.nussbaum-slr.de/nussbaum-medien/ökologie

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal

Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt

Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-slr.de

Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de

Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot, 
Tel. 06227 35828-30, E-Mail: info@gsvertrieb.de
Internet: www.gsvertrieb.de
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lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.
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Familienfreundliches Bruchsal

Jugendarbeit an der Schule

Erstes Fotostudioprojekt an der Albert-Schweitzer-Realschule
Ein besonderes Projekt wurde im Juli an der Albert-Schweitzer-Real-
schule umgesetzt. Im Rahmen von drei Nachmittagsveranstaltungen 
konnten sich insgesamt 19 Schülerinnen und Schüler ganz praktisch 
mit dem Thema Fotografie auseinandersetzen und sich selbst in Szene 
setzen. Schulsozialarbeiterin Ines Walter hatte das Projekt mit ihrer 
Kollegin Angelika Wagner organisiert. Die Planungen hatten als Zielset-
zung ein gutes Miteinander, auch außerhalb des Unterrichts zu fördern. 
Entsprechend wurden Kinder aus verschiedenen Klassenstufen und 
insbesondere unterschiedlichen Kulturen eingeladen am Projekt teilzu-
nehmen. Unter ihnen auch einige syrische und afghanische Jugendli-
che. Fotografie wurde als Schwerpunktthema gewählt, da es sich um 
ein nichtsprachliches Medium handelt und so ein Kennenlernen ohne 
Sprachbarrieren entstehen kann. Als Ergebnis war auf den Bildern die 
bunte Vielfalt zu erkennen, die in der Schule schon lange gelebt wird. 
Durch das eigens für das Projekt aufgebaute Fotostudio hatten die 
Schülerinnen und Schüler viele Möglichkeiten sich auszutoben. Sie 
konnten vor der Kamera unterschiedliche Positionen ausprobieren um 
ungezwungene und lockere Bilder zu erhalten.
Weiterhin bekamen sie Spiegelreflexkameras zur Hand, mit denen sie 
sich in die Rolle des Fotografen hineinversetzen konnten. Hierbei war 
es besonders wichtig verschiedene Blickwinkel auszuprobieren. Zudem 
hatten sie die wichtige Aufgabe bei den Models für eine lockere Atmo-
sphäre zu sorgen und somit schöne Portraits abzulichten. Mit vielen 
schönen Bildern ging das Projekt zu Ende. Hängen geblieben sind 
aber auch viele Selbsterfahrungen über die eigene Wahrnehmung, die 
vor der Kamera und in der Diskussion über die Bilder sichtbar wurden. 
Doch schließlich sind es auch die Begegnungen zwischen Schülerin-
nen und Schülern unterschiedlicher Kulturen, die das Projekt zu einem 
gelungenen Abschluss führten. Dank der Unterstützung der Bruchsaler 
Bildungsstiftung konnte das Projekt für alle Teilnehmenden kostenfrei 
angeboten werden. Ines Walter

Die Schülerinnen waren mit vollem Elan bei der Sache.  Foto: privat

MustertextSeniorenrat

Programm
Samstag, 17. September
von 9 – 12 Uhr  Informationsstand Seniorenrat + AG Senioren + NAIS 

auf dem Bruchsaler Wochenmarkt
um 14.30 Uhr  „Offener Gesprächskreis bei Kaffee und Kuchen“, mit 

Ursula Herb
Montag, 19. September
um 16 Uhr  „Cappukino ein Film im Cineplex Bruchsal „Suffragette“
Dienstag 20. September
um 14.30 Uhr „Skat“, mit Rolf Freitag
Donnerstag, 22. September
um 9.30 Uhr „Frauen – Gesprächskreis“, mit Hedi Keydel
um 14 Uhr  „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 1“, mit Renate Mohr
um 15 Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 2“,mit Renate Mohr
um 17 Uhr  „DRK – Geselliges Tanzen“, mit Renate Mohr, im Gym-

nastikraum Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstr. 2A
Freitag 23. September
um 15 Uhr  „Qigong“, mit Helga Jannakos, Veranstalter NAIS 1+ 

Pflegestützpunkt Bruchsal

Seniorenrat Bruchsal besucht das Heimatmuseum der Parabut-
scher Donauschwaben in Bad Schönborn
Bruchsal (pa) | Mitglieder der alten und neuen Amtsperiode des Seni-
orenrates Bruchsal besuchten in Begleitung von Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick das Heimatmuseum. Nach einem interessan-
ten Vortrag über die Geschichte der Parabutscher Donauschwaben 
konnten sich die Besucher anhand von Originalen und Rekonstrukti-
onen, Infotafeln und Karten über das Leben der deutschen Gemeinde 
Parabutsch im Zweistromland Donau und Theiß informieren.
Von der Gründungszeit 1786 bis zum Ende des Ersten Weltkrieges zur 
Doppelmonarchie Österreich-Ungarn gehörend, danach jugoslawisch. 
Zum Ende des Zweiten Weltkrieges verließen im Rahmen der Vertrei-
bung viele ihre Heimat, vereinigten sich mit Flüchtlingen aus den ande-
ren deutschen Gemeinden auf dem Weg nach Deutschland.
Heribert Rech als erster Vorsitzender der Heimatortsgemeinschaft Para-
butsch e.V. und Engagierte des Vereins freuten sich sehr über den 
Besuch und servierten den Bruchsaler Gästen noch ein ausgiebiges 
donauschwäbisches Vesper.
Ansprechpartner für einen Museumsbesuch ist Hans Drach,
Telefon: (07251) 89700.

Besuch des Heimatmuseums in Bad Schönborn mit Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick und den Mitgliedern der neuen und alten 
Amtsperiode des Seniorenrates.  Foto: pa

Aus den Schulen

Justus-Knecht-Gymnasium

Von der Großbaustelle zur Schule
Noch in der letzten Schulwoche glich das Justus-Knecht-Gymnasium 
eher einer Großbaustelle als einer Schule! Decken wurden herunter-
gerissen, alte Strohfüllungen kamen zum Vorschein und wurden „ent-
sorgt“, Stromleitungen wurden ausgetauscht. Und die Arbeiten sind 
längst nicht abgeschlossen.
Im neuen Schuljahr 2016/17 wird bei „offenen Decken“ unterrichtet, und 
im Laufe der nächsten Monate wird sukzessive weitergearbeitet werden, 
wobei die Beeinträchtigungen für den Unterricht so gering wie möglich 
gehalten werden sollen. 
Für den „inneren Schulbetrieb“ ist die Einführung der neuen Bildungs-
pläne von besonderer Bedeutung. Die Klassen 5 und 6 werden nach 
neuen Plänen und neuen Stundentafeln unterrichtet, sowohl im G8 als 
auch im G9. Für die Klassen 7 bis 10 gilt weiterhin der „alte Bildungs-
plan“, unterschieden nach G8 und G9. Die Lehrerschaft hat also parallel 
vier Stundentafeln und vier Kurricula zu beachten, mit jeweils unter-
schiedlichen Lehrbüchern. Sie hatte sich im Rahmen zweier pädagogi-
scher Tage im Juli auf den Wechsel zum neuen Bildungsplan vorbereitet. 
Und im neunjährigen Bildungsgang werden darüber hinaus zum ersten 
Mal die Klassen 9 unterrichtet. 
Über 1300 Schülerinnen und Schüler besuchen das JKG im Schuljahr 
2016/17, Tendenz leicht steigend. Die Zahl der Klassen von 5 bis 10 
beträgt 37. Bezieht man die Kursstufe ein liegt die Zahl bei 52, wobei 143 
Schülerinnen und Schüler die Kursstufe und 137 die Kursstufe II besu-
chen und im kommenden Frühjahr die Abiturprüfungen ablegen werden.
Auch im laufenden Schuljahr sind alle sechs Eingangsklassen 5 und 
vier zehnte Klassen auf den Campus ausgelagert. Wie immer eine 
pädagogische und organisatorische Herausforderung, und die ganze 
Schulgemeinschaft hofft auf den Neubau am Standort Moltkestraße, für 
den noch in diesem Jahr eine Planung erstellt werden soll.
106 „ordentliche Lehrkräfte“ unterrichten im laufenden Schuljahr am 
JKG. Sie werden von sieben Referendarinnen und Referendaren im 2. 
Ausbildungsabschnitt mit eigenständigem Unterricht und von zwei im 1. 
Ausbildungsabschnitt unterstützt.
Darüber hinaus bereitet sich die Schule auf das 125-jährige Jubiläum 
im kommenden Jahr vor. Als Auftaktveranstaltung lädt der JKG-Chor 
am 8. Oktober 2016 ins Bürgerzentrum zur Veranstaltung „Night of the 
Proms“, oder besser „Bruchsal Proms“.
Weitere Informationen über das neue Schuljahr und die geplanten 
Veranstaltungen können alle Interessierten der Homepage der Schule 
(www.jkg-bruchsal.de) entnehmen. Cornelia Blümle
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Parteien

CDU Stadtverband

CDU Bruchsal  
Kreisparteitag der CDU Karlsruhe-Land in Waldbronn
Für die Mitglieder der CDU im Landkreis Karlsruhe findet am 29. 
September in Waldbronn ein satzungsgemäßer Parteitag statt. Auf 
der Tagesordnung steht, neben Rechenschaftsberichten, Neuwahl des 
Kreisvorstandes und Beratung von Anträgen als Schwerpunkt ein Vor-
trag der Präsidentin des Landesamtes für Verfassungsschutz Baden-
Württemberg, Frau Beate Bube.
Das Thema: Aktuelle Gefährdungslage Islamischer Extremismus.
Der Kreisparteitag beginnt um 19.00 Uhr in Waldbronn, Kurhaus.
Für Mitglieder aus Bruchsal besteht Mitfahrgelegenheit: Treffpunkt Park-
platz St. Paul, 17.45 Uhr

SPD-Stadtverband

Informationsabend Rente
Der SPD-Stadtverband Bruchsal lädt ein zum Thema RENTE 2016
Felix Schlindwein, Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund informiert am Freitag, den 23. September 2016 im Ritter in 
Büchenau im „Grünen Salon”.
Felix Schlindwein ist ein praxisnaher Kenner der gesetzlichen Verände-
rungen unserer Rentenversicherung. Als kritischer Begleiter der letzten 
und womöglich nächsten Änderungen im Rentensystem spricht er an 
diesem Abend über
- Auswirkungen der letzten Änderungen auf Versicherte wie Rentner
- Vergleich der unterschiedlichen Altersversorgungen
- Entscheider über die Renten sind nicht selbst betroffen
- Wann nehmen die Versicherten ihr Rentensystem selbst in die Hand
- Argumente und Vorschläge für ein gerechteres Rentensystem
Wir laden Sie herzlich zu diesem Abend ein!
Ihre SPD in Bruchsal, Büchenau, Untergrombach, Obergrombach, 
Helmsheim und Heidelsheim
Stadtverbandsvorsitzende Britta Brandstäter  (efs)

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Zwischen Strom und Gestein von Cornelius Danneberg
Ein Solo-Abend über den Sinn und Unsinn unseres (Alltags-)Lebens
Nicht nur große dramatische Literatur bietet Zündstoff für spannendes 
Theater, auch das Alltagsleben Bruchsaler Bürgerinnen und Bürger. 
„Würden Sie mir einen Tag aus Ihrem Leben erzählen?“, hat der 
Schauspieler Cornelius Danneberg Menschen von hier gefragt und aus 
ihren kleinen Geschichten und großen Gedanken einen Theaterabend 
entwickelt. Ein Projekt im Rahmen des Masterstudiengangs Theater 
der Hochschule der Künste Bern. Mit: Cornelius Danneberg, Künstleri-
sche Leitung: Cornelius Danneberg, Ausstattung: Ines Unser, Mentorat: 
Judith Kriebel, Musiker: Ulrich Hartmann
Premiere: 23. September 2016, Profa, Wilderichstr. 31, Bruchsal. Wei-
tere Vorstellungen in Bruchsal: 30. September, 1./6./7. Oktober. Kar-
tenvorverkauf: Badische Landesbühne, Telefon 07251.72723, E-Mail: 
ticket@dieblb.de

Uraufführung von Karen Köhler
ER. SIE. ES. Sex und Sexualität sind schon immer brandheiße Themen 
für junge Menschen gewesen. Was aber ändert sich im Zeitalter von 
Smartphone und Internet? Taugt ein Porno aus dem Netz als Ratge-
ber für das erste Mal? Ist ein Nackt-Selfie als Liebesbotschaft eine 
gute Idee? Drei Schauspielerinnen und drei Schauspieler erzählen die 
Geschichte zweier Teenager, von Dennis und Charlotte – oder ER und 
SIE; von der ersten Begegnung, von Freundschaftsanfragen im Netz, 
dem ersten Kuss, den Schmetterlingen im Bauch, dem Warten auf das 
„Pingping“ der Smartphones und dem ersten Sex. Doch nicht alle Betei-
ligten fühlen sich wohl dabei. Ein ES verschafft sich Gehör und stellt 
Heterosexualität als Norm in Frage. Karen Köhler wurde 2014 für den 
Ingeborg-Bachmann-Preis nominiert und hat mit „ER. SIE. ES.” eigens 
ein Stück für die Badische Landesbühne geschrieben.
Das Projekt hat das Stipendium des Arbeitskreises der Kinder- und 
Jugendtheater Baden-Württemberg gewonnen und wird vom Ministe-
rium für Wissenschaft, Forschung und Kunst des Landes Baden-Würt-
temberg unterstützt. Mit: Lisa Bräuniger, Julia Kemp, Norhild Reinicke; 
Frederik Kienle, Tim Tegtmeier, Markus Wilharm, Inszenierung: Joerg 
Bitterich, Ausstattung: Silvio Motta. Premiere: 24. September, 19.30 

Uhr, Bruchsal, Hexagon. Weitere Vorstellung in Bruchsal: 21. Oktober, 
19.30 Uhr
Karten: BLB, 07251.72723, ticket@dieblb.de, www.reservix.de

ER. SIE. ES.  Foto: Sonja Ramm

MustertextBildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Mittwochskurs im St. Paulusheim, Bruchsal
Mi., 21.9.2016. Besuch in der Städtischen Galerie Fruchthalle 
Rastatt. Ausstellung L‘ Incontro – Vangi meets Rastatt anlässlich 
des 85. Geburtstages des Bildhauers Giuliano Vangi, Daueraus-
stellung Kunst in Baden nach 1945 u.a. mit Anselm Kiefers, Die 
Herrmannsschlacht
10 Uhr Städtische Galerie Fruchthalle Rastatt, Kaiserstraße 48, 
76437 Rastatt. Anmeldung bis 16.9.2016. Vier Tage vor Ende der 
Ausstellung (am 25.9.2016.) gibt es Gelegenheit, in Rastatt einem 
Gegenwartskünstler von Weltruf und -ruhm in einzelnen seiner Werke 
zu begegnen: dem Italiener Giuliano Vangi. Was seine Vita (geb. 1931 
nördlich von Florenz) und vor allem die Liste seiner „Mostre importanti” 
(bedeutenden Ausstellungen) kennzeichnet, ist das Phänomen, dass er 
als unbestechlicher, „gnadenloser Beobachter der Gegenwart” gefeiert 
wird, der es versteht, „verschüttete Werte und Gefühle aufzudecken” 
und „die elementaren Bedürfnisse des Lebens wachzurufen”. Allein was 
die Rastatter Ausstellung über das männliche und weibliche Rollen- und 
Geschlechterverhältnis anschaulich macht, ist frappierend und sehens-
wert. Nicht achtlos vorbeigehen sollte man an der Kunst eines zweiten, 
in diesem Fall Rastatter „Künstlers von Weltruf” in seiner Rastatter 
Vaterstadt, der vielen französischen Kunstexperten als bedeutendster 
deutscher Kunstschaffender der Gegenwart gilt: Anselm Kiefer.
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 1.) 8.43 Uhr S 31 ab Karlsruhe 
Hbf bis Bhf Rastatt; Stadtbus 239 bis Haltestelle Fruchthalle. 2.) 9.09 
Uhr RE (Richtung Radolfzell) ab Karlsruhe Hbf bis Bhf Rastatt; Stadtbus 
239 bis Haltestelle Fruchthalle.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Veranstaltungen im Oktober
Im Bürgerzentrum Bruchsal:
1.-3. Brusler Bier-Kultur-Fest, BTMV
9.  „2. Bruchsal Proms“, JKG Bruchsal e.V.
12.  Oktober Konzert Giraffenaffen, LAP Hamburg
14.  Premiere: Krieg. Stell dir vor, er wäre hier, BLB
16./21./22.  Buddenbrooks, BLB
21.  Er. Sie. Es, BLB
22.  Immobilientag, Haus und Grund e.V.
23.  Jahreskonzert Jugendsinfonieorchester der MuKs
27.  Stadtkabarett Rainer Kaufmann-BruslHeimatLos, BTMV
29./30.  Aktiv & Gesund – Die Messe in Bruchsal, BTMV
Sonstiges:
1.-3.  125-jähriges Jubiläum, Stadtkapelle Heidelsheim
2.  Erntedankfest, Gartenanlage Stegwiesen
3.  Weinfest, Harmonika Freunde Helsmheim
3.  Agenda-Fest im Heubühl, Stadt Bruchsal
8.   100 Jahre Christoph Sonntag Bundschuhhalle Untergrom-

bach
9.  Bruchsaler Schlosskonzert (mit SWR2), Kulturring Bruchsal
9./10.  Kerwe, Hummelstall, Büchenauer Karnevalsgesellschaft
16.  Öffentl. Führung: Hohlwege-Wanderung, BTMV
21.  Kino Pool Party im Hallenbad, Sasch!
23.  Öffentl. Führung: Sagenhaftes Bruchsal, BTMV
31.  Halloween-Party, Clubhaus Obergrombach
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MustertextExil theater

Das Gespenst von Canterville
Oscar Wildes Märchenspaß für 
die ganze Familie. Türen knarzen, 
Raben krächzen, Ketten rasseln 
und ein jämmerliches Stöhnen 
erschüttert die Mauern des Exil 
Theaters. Offensichtlich treibt 
dort seit einigen Wochen ein 
Gespenst sein Unwesen. Genau 
betrachtet ist es Sir Simon, ein 
Urahne derer von Canterville. 
Bruchsals Theatergänger müs-
sen sich dennoch keine Sorgen 
machen, denn was da so schau-
rig gruselig über die Bühnenbret-
ter huscht, sind die Proben des 
jungen Theatervereins für den 
Start in die neue Spielzeit 2016-
17. Oscar Wildes „Das Gespenst 
von Canterville” ist ein wunder-
barer Märchenspaß für die ganze 
Familie, in dem er das klassische 
„Gut/Böse“ einfach auf den Kopf 
gestellt hat: Die modern-mate-
rialistisch amerikanische Familie 
Otis kauft das Schloss derer von Canterville und schert sich einen 
Dreck um das im Kaufpreis inbegriffene Schlossgespenst, Sir Simon. 
Der Arme spukt sich zwar nach allen Regeln der paranormalen Kunst 
die Seele aus dem Leib, aber er erntet nur Spott und platte Ignoranz. 
Der untilgbare Blutfleck auf dem Fußboden der Bibliothek – seit über 
400 Jahren das Menetekel seiner ruchlosen Tat – wird einfach mit 
einem Universal-Fleckentfernen beseitigt; man nötigt ihn, seine Ketten 
zu ölen damit man nachts wieder schlafen kann; die Kinder spannen 
Stolperschnüre und werfen Kopfkissen nach ihm und Missis Otis bietet 
ihm Magentropfen gegen sein nächtliches Stöhnen an. Völlig am Ende 
mit den Nerven würde das Gespenst am liebsten seinen Job an den 
Nagel hängen. Aber verdammt ist eben verdammt! Ob ihn die Tochter 
der Amerikaner von seinem Fluch erlösen kann?
Bernhard Wendel hat den Wild‘schen Text eigens für die Gruppe des 
Exiltheaters eingerichtet und daraus ein Hörspiel für die Augen und 
einen Stummfilm für die Ohren geschaffen, in dem gerade mal 7 Akteure 
alle 41 Rollen der Erzählung spielen. Mit diesem Format hat sich der 
junge Theaterverein auf völlig neues Terrain begeben. Holzschnittarti-
ge Figurenarbeit und präzises Timing bei den Slapstick-Einlagen sind 
dabei die größten Herausforderungen, damit mit wenigen Requisiten 
ein ganzes Gruselschloss vor dem inneren Auge entstehen kann. Ab 30. 
September wird der schaurig-komische Spaß für die ganze Familie über 
die Bühne huschen. Der Vorverkauf in der Buchhandlung Carolin Wolf 
und der Hirsch-Apotheke startet an diesem Wochenende. Weitere Infos 
unter www.exiltheater.de.

Musik- und Kunstschule

Musikschule  
Rockband für „Spätreife“
Die MuKs Bruchsal bietet ab November 2016 wieder ein Projekt für 
Spätberufene an, die endlich – oder wieder einmal – in einer Band spie-
len und sich damit einen vielleicht schon lange gehegten Wunsch erfül-
len wollen. Betreut von Thomas Katz, einem erfahrenen Bandcoach, 
werden die MusikerInnen Songs aus dem Rock- und Pop-Bereich 
proben und sich damit – denn das ist das Ziel aller Künstler – auf einer 
Bühne präsentieren. Das Angebot „Rockband für Spätreife“ richtet sich 
an Menschen, die singen, Gitarre, Bass, Schlagzeug, Keyboard spielen 
und ihr Instrument bereits einigermaßen beherrschen. Band-Erfahrung 
ist zwar von Vorteil, aber nicht zwingend notwendig, um dabei sein zu 
können. Wichtig ist vor allem der Wunsch, mit anderen „Spätberufe-
nen“ zusammenzuspielen. Zunächst trifft man sich 14-täglich jeweils 
90 Minuten im Proberaum der MuKs. Die Gebühr richtet sich nach der 
Teilnehmerzahl am Band-Projekt (€ 25.- bis € 35.-/Monat), Termin nach 
Absprache. Weitere Infos und Anmeldung: Tel. 07251–300070, mail@
muks-bruchsal.de oder www.muks-bruchsal.de

Deutsches Musikautomaten-Museum

Drehorgler im Schloss
Bruchsal (tam). Sie sind die klangvollen Botschafter des Fördervereins 
Deutsches Musikautomaten-Museum (DMM) in Bruchsal und begleiten 
mit ihrer Musik den Verein bei vielen seiner Veranstaltungen. Am Sonn-
tag, 2. Oktober bieten nun die „Bruchsaler Museums-Drehorgler” im 
Rahmen der regelmäßigen Stammtische des DMM-Fördervereins ein 
stimmungsvolles Potpourri rund um das Thema „Herbst“ – darunter als 

Der verruchte Sir Simon
 (Volker Langenbacher)

völlig neues Arrangement den gleichnamigen Satz aus Antonio Vival-
dis Zyklus „Vier Jahreszeiten“. Und sie stellen dabei natürlich, einmal 
mehr, ihre Vielseitigkeit und die ihrer Instrumente unter Beweis. Beginn 
der Veranstaltung ist um 11 Uhr. Interessierte Nicht-Mitglieder sind 
gleichfalls herzlich eingeladen in die Historische Wirtschaft im zweiten 
Obergeschoss der Barockresidenz. Es wird lediglich der reguläre Eintritt 
in Schloss Bruchsal erhoben, die Veranstaltung selbst ist unentgeltlich.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitglieder des Fördervereins Deutsches Musikautomaten-Museum 
e.V. sind herzlich eingeladen zur Jahreshauptversammlung am Donners-
tag, 29. September 2016, um 20 Uhr in der Historischen Wirtschaft im 
Schloss Bruchsal.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Bericht der 1. Vorsitzenden Cornelia Petzold-Schick über das 

Geschäftsjahr 2015
3.  Bericht der Kaufmännischen Direktorin des Badischen Landes-

museums, Susanne Schulenburg
4. Kassenbericht des Schatzmeisters Norbert Grießhaber
5. Aussprache zu TOP 2 – 4
6. Entlastung des Vorstandes
7.  Behandlung weiterer evtl. eingegangener Anträge (Solche sind nach 

der Satzung unseres Vereines 1 Woche vor der Mitgliederversamm-
lung bei der Vorsitzenden schriftlich einzureichen.)

8. Ausblick auf weitere Aktivitäten des Vereins und Sonstiges

Stadtbibliothek

Abschlussfeier der „Heiß auf Lesen” Ferienaktion
Abschlussfeier von „Heiß auf Lesen“, der Ferien-Leseaktion in der 
Stadtbibliothek. Zur Erinnerung an alle „Clubmitglieder“ unserer Ferien-
Leseaktion: Am Freitag, den 16.9. um 17 Uhr findet in der Stadtbiblio-
thek die Preisverleihung von „Heiß auf Lesen“ statt. Unsere Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick wird die attraktiven Preise unter 
den Jugendlichen auslosen. Es gibt ein kleines Rahmenprogramm mit 
Trommelmusik. – Übrigens: Nur wer selbst anwesend ist, kann einen 
Preis gewinnen. An diesem Nachmittag (16.9.) findet keine Vorlesestun-
de um 16 Uhr statt. Els

Bücherflohmarkt im Bibliothekskeller
Am Samstag, den 17. September, ist es mal wieder so weit: Im Bib-
liothekskeller findet während der Öffnungszeiten (9.30 bis 13 Uhr) der 
beliebte Bücherflohmarkt der Stadtbibliothek Bruchsal statt. Der Keller 
mit seinen Regalen voller Bücherschätze bietet eine schöne Atmo-
sphäre zum Schmökern – und dazu gibt es Getränke und Gebäck. Hier 
findet jeder ein paar Schnäppchen und wer noch nicht weiß, was er 
denn suchen beziehungsweise lesen soll – für fachkundige Beratung 
ist gesorgt! Empfehlungen des Bibliothekspersonals helfen hier weiter. 
Zum Verkauf stehen Romane, Krimis, Sachbücher zu den verschiedens-
ten Themen, Kinder- und Jugendbücher, aber auch CDs, Videos und 
Kassetten. Eine schöne Auswahl an Kunstbücher, Großdruckbücher, 
Kindersachbücher und CDs mit Popmusik stehen dieses Mal bereit.

Bibliotheksflohmarkt� Foto:�privat

MustertextVolkshochschule

10006 Mainz und seine Sehenswürdigkeiten Freitag, 23. September, 
9.15 Uhr Bahnhofshalle nach den Führungen werden wir auch die Fens-
ter von Marc Chagall besichtigen
10702 „Erfolgspsychologie – für ein erfülltes Leben” Samstag, 24. 
September 9-17 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 5. Erkenntnisse 
über Wahrnehmung und Wirklichkeit. Strategien für Kritik.
10704 Lebe Deine Berufung Samstag, 24. September, 10-14 Uhr, 
Bürgerzentrum, Seminarraum 2. Sind Sie unzufrieden mit Ihrem Leben 
und Ihrer beruflichen Situation? Lernen Sie Ihre wahren Talente und 
Fähigkeiten kennen.
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20104 Öffentliche Probe: BUDDENBROOKS von Thomas Mann/ John 
von Düffel am Mittwoch, 21. September, 18.45 Uhr, Treffpunkt: Orches-
teraufenthaltsraum der Badischen Landesbühne/Bühneneingang,
30112 Tai-Chi für Anfänger ab Freitag, 16. September, 9-10 Uhr (11x), 
Bürgerzentrum,
30113 Tai-Chi für Anfänger mit Vorkenntnissen ab Freitag, 16. Sep-
tember, 10-11 Uhr (11x), Bürgerzentrum
30110 Yoga für Fortgeschrittene ab Dienstag, 20. September, 18-19.30 
Uhr (10x), Bürgerzentrum,
30705 Vegane Wraps & Rolls von Enchiladas bis Sushi, Donnerstag, 
22. September, 18-21.45 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule, Zaubern Sie 
deftige, süße oder leichte Rollen für jeden Tag, für unterwegs und als 
Fingerfood für das Partybüffet.
40601 D Vorbereitungskurs für die Abschlussprüfungen EuroKom 
und schriftliche Abschlussprüfung an Realschulen der Klasse 10 ab 
Freitag, 23. September, 16.30-18 Uhr, 11x, Justus-Knecht-Gymnasium
40801 Französisch A1 -Anfänger ohne Vorkenntnisse- ab Donnerstag, 
22. September, 18-19.30 Uhr, 12x, Gelände Int. University, JKG Trakt,
41001 Japanisch A1 Kurs 1 -Anfänger ohne Vorkenntnisse- ab Mitt-
woch, 21. September, 18-19.30 Uhr, 10x, Justus-Knecht-Gymnasium,
50105 Grundkurs Android Smartphones und Tablets (für Mobilgerä-
te – Android), am 23. und 30. September, 9-12 Uhr, EDV-Raum, Amali-
enstr. 2, Eingang Luisenstr., Bitte Smartphone, Tablet oder Laptop mit-
bringen. Inhalte: Gerätefunktionen, Betriebssystem/Apps, Bedienung/
Nutzung der Tastatur, Textbearbeitung, Anpassen der Startbildschirme, 
App-Symbole/ Widgets [nur bei Androidgeräten], Geräteeinstellungen/
Systemupdates,
50108 Grundkurs PC für Seniorinnen und Senioren, 3x montags 
ab 19. September, 15-17.30 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang 
Luisenstr. Inhalte: Grundfunktionen, Tastatur/ Maus, Starten/Beenden 
von Programmen, Betriebssystem, Programme/Apps, Nutzung der Pro-
gramme, Textbearbeitung, Speichern und Öffnen von Dateien.
Anmeldung Tel. 07251/79304.

Andere Veranstalter

Gospelkonzert in der Lutherkirche
Fetz Domino – der Name ist Programm. Für den Herrn zu fetzen ist 
erklärtes Ziel des renommierten Gospelchores aus dem Raum Karls-
ruhe. Neben eigenen Songs interpretiert der Chor Werke bekannter 
Gospelgrößen wie Kirk Franklin, Donald Lawrence, Tore W. Aas, Helmut 
Jost oder Hanjo Gäbler. Natürlich fehlen auch klassische Songs ins-
piriert von den Ursprüngen des Gospels sowie traditionelle Spirituals 
nicht im Repertoire. Gewürzt wird das Ganze immer mit einer dicken 
Prise Humor.
Gospelkonzert mit dem Karlsruher Gospelchor „Fetz Domino“
Einlass ab 19.00 Uhr
VVK 8€, ermäßigt 6€
Abendkasse 10€, ermäßigt 8€
VVK-Stellen:
Alpha Buchhandlung, Schloßstr.10, Bruchsal

Touristeninformation, Am alten Schloss 22, Bruchsal
www.fetz-domino.de

Fetz Domino in der Lutherkirche Foto: pr

Mitteilungen anderer Institutionen

Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal

„Ein Leben retten – Woche der Reanimation“
Informationsstand der Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal am 21. Sep-
tember 2016
Unter dem Motto „Ein Leben Retten – 100 Pro Reanimation” findet 
vom 19. bis 25. September die diesjährige Woche der Wiederbelebung 
unter der Schirmherrschaft von Bundesgesundheitsminister Herrmann 
Gröhe statt. Ziel der Aktionswoche, die vom Berufsverband Deutscher 
Anästhesisten und der Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie und 
Intensivmedizin ins Leben gerufen wurde, ist es, die Laienreanimation 
in Deutschland zu fördern. Denn jedermann ist mit wenigen effektiven 
Schritten in der Lage, Leben zu retten. Ein Herzstillstand ist eine lebens-
bedrohliche Situation, in der schnelle Hilfe wichtig ist. Menschen, die 
einen Herzstillstand erleiden, sind auf sofortige Hilfe angewiesen. Für 
sie zählt nun jede Sekunde. Die Klinik für Anästhesiologie, Intensivme-
dizin, Notfallmedizin und Schmerztherapie an der Fürst-Stirum-Klinik 
Bruchsal beteiligt sich am Mittwoch, 21. September 2016 von 8 bis 14 
Uhr auf dem Bruchsaler Wochenmarkt an der Aktion. „Leider liegen wir 
in Deutschland bei der Laienreanimation weit hinter anderen Ländern 
zurück, weil zu wenige Menschen Laienreanimationsmaßnahmen begin-
nen“, so der Ärztliche Direktor Prof. Dr. Martin Schuster. Dem möchte er 
gemeinsam mit seinem Team entgegen wirken und bei der Aktion nicht 
nur Informationsmaterial verteilen, sondern die Bürgerinnen und Bürger 
auch praktisch in der Laienreanimation schulen. Die Fürst-Stirum-Klinik 
Bruchsal hat eine große Bedeutung für die Notfallversorgung für die 
Menschen in der Region und verfügt über hochqualifizierte Spezialisten, 
die ihr Wissen gerne weiter geben.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal
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Bund der katholischen Jugend
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Deutschlands, Dekanat Bruchsal
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St. Paulusheim
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GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL
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Heidelsheim
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Posaunenchor Heidelsheim
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Jungschar
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Evangelischer Kinderchor
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim
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Grundtext

Blickpunkt Bibel
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Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe
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Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar
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Grundtext

Müttergesprächskreis
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Grundtext

Teen-Treff
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Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche
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Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim
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Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Samstag, 17. September,
10.15 Uhr: Ökumenischer Schulanfängergottesdienst in der Kath. 
St. Martin Kirche in Obergrombach mit Pfarrerin Andrea Knauber und 
Pfarrer Thomas Fritz.
Sonntag, 18. September,
9 Uhr: Gottesdienst mit Taufe in der Schlosskirche Obergrombach, 
Lehrvikarin Astrid Döge.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Samstag, 17. September,
9 Uhr:  Ökumenischer Schulanfängergottesdienst in der kath. Kirche 

St. Cosmos und Damian mit Pfarrerin Andrea Knauber und Pfar-
rer Thomas Fritz.

Sonntag, 18. September,
10 Uhr:  Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach mit 

Vorstellung der neuen Konfirmanden, Pfarrerin Andrea Knauber.

Termine unter der Woche:
Donnerstag, 15. September,
19.30 Uhr:  Chorprobe Singkreis im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-Kirche 

Untergrombach unter der Leitung von Slobodan Jovanovic.
Dienstag, 20. September,
19.30 Uhr:  Sitzung des Ältestenkreises im Giebelzimmer der Gustav-

Adolf-Kirche Untergrombach.
Donnerstag, 22. September,
19 Uhr:  Frauenkreis zum Thema: Berühmte Frauen – Rosa Parks, die 

Frau, die einfach sitzen blieb. Referentin: Conny Gorenflo, Dia-
konin, Religionslehrerin.

Vorankündigung:
Herzliche Einladung zur Feier-Abend-Kirche Freitag, den 23. Septem-
ber um 19.30 Uhr  in der Schlosskirche Obergrombach.
„Du gibst meiner Seele große Kraft” Gottesdienst mit Liedern aus 
Taizé mit Pfarrerin Andrea Knauber, der Taizé-Musikgruppe und dem 
Team der Feier-Abend-Kirche.
Wir wollen gemeinsam still werden vor Gott und uns von ihm berühren lassen 
durch sein Wort und das Singen von Taizé-Liedern. Ihr Vorbereitungsteam 
der evangelischen Christusgemeinde Unter- und Obergrombach
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Freitag, 16. September, 10.00 Uhr: Einschulungsgottesdienst in der 
Stadtkirche (Gemeindediakon de Jong)
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Sonntag, 18. September, 08.50 Uhr: Gottesdienst (Prädikantin Freiber-
ger), 09.50 Uhr: Kigo in der Martinskapelle

Termine unter der Woche
Donnerstag, 15. September,  09.30 Uhr: Krabbelgruppe, 

20.00 Uhr: Kirchenchor
Montag, 19. September, 19.30 Uhr: Teentreff
Dienstag, 20. September, 9-11 Uhr:  Wichtelgruppe: Kinderbetreuung 

für 0-3-Jährige
Mittwoch, 21. September, 15.00 Uhr: Frauenkreis

Amtsblatt BRUCHSAL
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Samstag, 17. September, 09.15 Uhr: Einschulungsgottesdienst 
(Gemeindediakon de Jong)
Sonntag, 18. September, 10.00 Uhr: Gottesdienst (Prädikantin Freiber-
ger), 10.15 Uhr: Kigo im Kindergarten

Termine unter der Woche
Donnerstag, 15. September,  15.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und 

Jungs der 1.-4. Klasse,  
19.30 Uhr: Teentreff

Dienstag, 20. September,  09.30 Uhr: Krabbelgruppe,  
18.00 Uhr: Jungschar für Jungs der 5.-7. 
Klasse

Mittwoch, 21. September,  09.30 Uhr: Frauentreff Blickpunkt Bibel, 
15.00 Uhr: Treffpunkt 65plus

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste
Samstag, 17. September,
10 Uhr:  Einschulungsgottesdienst in der Lutherkirche mit Gemeinde-

diakonin Lydia Seitz und Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler;

Sonntag, 18. September,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche, Prädikant Kurt Böhm;
10 Uhr: Kindergottesdienst, gemeinsamer Beginn in der Lutherkirche;
14.30 – 17.30 Uhr:  Café vis-á-vis, jeden Sonntag auf dem neu gestalteten 

CVJM-Gelände. Der CVJM und die Luthergemeinde 
Bruchsal laden herzlich ein – Jung und Alt zu Begeg-
nung. Begegnung bei Kaffee und hausgemachtem 
Blechkuchen; Begegnung bei Gesprächen Sport, 
Spaß und Spiel. Wenn Sie einen Blechkuchen spen-
den oder beim Kuchenverkauf mitarbeiten möchten 
– wir freuen uns über jede Unterstützung. Vielen Dank!

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 15. September,
15.30 Uhr:  Spielgruppe Maxi-Lu´s (Kinder ab 3 Jahren) – im Luther-

haus, Raum 1;
15.30 Uhr:  Krabbelgruppe Mini-Lu´s (Kinder im Krabbelalter) – im 

Käthe-Luther-Kindergarten, in der roten Gruppe (außer in 
den Ferien).

19 – 20.30 Uhr:  Christliche Tanzmeditation – meditatives Tanzen 
und besinnliche Texte – im Martin-Luther-Haus Bruch-
sal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, wir erbitten 
jedoch eine Anmeldung bei Conny Prenzlow unter Tel. 
07251-85313 od. E-Mail: conny.prenzlow@web.de.

Samstag, 17. September,
12 Uhr:  Orgelpunkt 12 – Orgelmusik zur Mittagszeit: Orgelmusik von 

Bach und Franck, Orgel: Hans-Justus Siegrist.

Dienstag, 20. September,
18.30 – 20.30 Uhr:  Teen-Kreis im Lutherhaus, Keller, Leitung: Diakonin 

Seitz;
19.30 Uhr: Lutherchor im Lutherhaus, Leitung: Rebecca Liebrich

Mittwoch, 21. September,
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19 Uhr:  CVJM-Posaunenchor im Lutherhaus, Leitung: Christian Osswald;
20.30 Uhr:  Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Leitung: Johannes 

Antoni.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gottesdienst
Sonntag, 18. September
10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, mit Prädikant Klaus-Peter 
Reinhard in Staffort
Die Kollekte ist bestimmt für die Aufgaben der badischen Frauenarbeit.
Bei Bedarf an einer Mitfahrgelegenheit nach Staffort wenden Sie sich 
bitte an Frau Claus, Tel. 925120.

Wochenveranstaltungen
Die Veranstaltungen finden, wenn nicht anders vermerkt, im Evang. 
Gemeindehaus, Gartenstr. 29 statt.

Donnerstag, 15. September
15 Uhr Seniorennachmittag

Freitag, 16. September
EKuJA, Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
17.30 Uhr – 19.00 Uhr  Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 

zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen 
Pfarrzentrums Büchenau. 

20 Uhr Glühwürmer
Nähere Infos erhalten Sie bei Beate Freiberger, Tel. 07249-7213
20 Uhr Glühwürmer

Dienstag, 20. September
20 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 21. September
10 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff im Evang. Gemeindehaus
16 Uhr Konfirmandenunterricht
16 Uhr Kinderchor „Kiddy-Kids“ für Kinder ab dem Vorschulalter
19.30 Uhr Posaunenchor

Musikalischer Gemeindeabend
„Vertraut den neuen Wegen – Singen und Sagen mit Klaus Peter Hertzsch 
und uns”. Zu diesem musikalischen Gemeindeabend über Leben und 
Werk des Theologen und Dichters laden wir herzlich ein am Dienstag, den 
20. September 2016 um 19.30 Uhr in das Evang. Gemeindehaus.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienst und Veranstaltung
Gottesdienste
Sonntag, 18. September, 10 Uhr: Gebetstreff; 10.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Jürgen Mannherz.
Während des Gottesdienstes findet parallel für die Kinder ein eigenes 
Programm statt. Eine englische Übersetzung des Gottesdienstes wird 
angeboten. Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich zu einer Tasse 
Kaffee eingeladen.
Weitere Termine
Donnerstag, 15. September, 18.30 Uhr: Sporttreff im Stadion Bruchsal 
(Sportzentrum 11); 19:30 Uhr: Lobpreisabend ZEIT MIT GOTT in der 
EmK Bruchsal.
Wir verbringen Zeit mit Gott in Lobpreis und Anbetung. Wir lassen uns 
von einem biblischen Impuls inspirieren. Im Hören auf Gottes Stimme 
gehen wir auf persönliche Anliegen ein.
Freitag, 16. September, 19.30 Uhr: Boxentreff in Heidelsheim
Samstag, 17. September, 9 – 13 Uhr: Abgabe von gut erhaltenen 
Sachen für den Familienflohmarkt in Unteröwisheim
Montag, 19. September, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim.
Dienstag, 20. September, 18.30 Uhr: Teeniekreis „Tabs”;20 Uhr Stadt-
gebet in der Stadtmission.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gottesdienste
Freitag, 16. September: Neuthard: 19 Uhr Eucharistiefeier (Echema)
Samstag, 17. September:  Karlsdorf: 18 Uhr Eucharistiefeier am Vor-

abend – Kollekte für Pfarrer Augustinus 
(Echema) -

Sonntag, 18. September:  Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier -Kollekte für 
Pfarrer Augustinus (Echema), Büchenau: 10.30 
Uhr Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit 
– Kollekte für Pfarrer Augustinus (Echema), 
19 Uhr Taizè-Gebet (Taizè-Gruppe)

Dienstag, 20. September Büchenau: 19 Uhr Eucharistiefeier (Echema)
Donnerstag, 22. September: Karlsdorf: 19 Uhr Eucharistiefeier

Von Frauen für Frauen – Flohmarkt am 21. Oktober
Zum ersten Büchenauer Frauenflohmarkt im Pfarrzentrum laden Frauen 
unserer Gemeinde ein am Freitag, 21.10., von 20 bis 22 Uhr, Aufbau ab 
19 Uhr, Standgebühr 8 Euro. Ausklang bis 24 Uhr mit Musik, Cocktails 
und Häppchen. Anmeldungen bitte per Mail an frauenflohmarkt.bue-
chenau@gmail.com

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Erstkommunion 2017
Herzliche Einladung an alle Eltern, die sich über den Vorbereitungsweg 
zur Erstkommunion informieren wollen:
Informationselternabende:
28.09. 20.00  in Untergrombach für die Eltern aus Unter- und Obergrom-

bach im Pfarrzentrum St. Wendelinus, Franz-Liszt-Str. 51
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12.10. 20.00  in Helmsheim für die Eltern aus Helmsheim und Heidelsheim 
im Pfarrhaus in Helmsheim, Kurpfalzstr.

Alle Eltern, deren Kinder kath. getauft sind und in die 3. Klasse gehen, 
erhalten in dieser Woche einen Einladungsbrief. Sollten wir Sie vergessen 
haben (wir sind nicht fehlerfrei ;)), so melden Sie sich bitte bei Beatrix Kör-
ner (Gemeindereferentin), Tel. 07257/ 925823. Natürlich sind Sie herzlich 
willkommen!

Schatzinsel Gottesdienst
24.09. Ausflug des Schatzinselkinderchors nach 
Tripsdrill. Treffpunkt: 8.00 Uhr vor der kath. Kirche St. 
Maria in Heidelsheim

Gottesdienste
Freitag, 16. September,
Heidelsheim St. Maria:  10 Uhr: Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 

in der Ev. Stadtkirche (Pfr. Fritz/Herr De Jong)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: 
Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Samstag, 17. September,
Heidelsheim St. Maria:  11.30 Uhr: Eucharistiefeier – Goldene Hochzeit 

Irene und Günter Zok (Pfr. Fritz); 16 Uhr: Taufe von 
Simon Markus Schröder (Pfr. Fritz)

Helmsheim St. Sebastian:  9.15 Uhr: Ökumenischer Einschulungsgot-
tesdienst in der Ev. Kirche (GRef. Körner/Herr 
De Jong)

Obergrombach St. Martin:  10.15 Uhr: Ökumenischer Einschulungsgot-
tesdienst in der kath. Kirche (Pfr. Fritz/Pfrin. 
Knauber); 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9 Uhr: Ökumenischer Einschu-
lungsgottesdienst in der kath. Kirche (Pfr. Fritz/Pfrin. Knauber)

Sonntag, 18. September,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller); 18 Uhr: 
Jugendgottesdienst (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Kommunionfeier (WGF-Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – Pat-
rozinium/Kirchweih – mitgestaltet vom Kirchenchor – Aufnahme der neuen 
Ministranten – gleichzeitig Kinderkirche (Pfr. Fritz); 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Michaelskapelle: 11 Uhr: Wallfahrtsgottesdienst der 
Kath. Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten – musikalische Gestaltung 
durch die Gruppe „Charisma” (Pfr. Maierhof)

Montag, 19. September,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung

Dienstag, 20. September,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Michaelskapelle:  19 Uhr: Andacht der Kolpingfamilie 

Bruchsal

Mittwoch, 21. September,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

Donnerstag, 22. September,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian:  9 Uhr: und Heidelsheim: Hauskommunion 

(Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

St. Maria Heidelsheim

SEBB-Gruppenstunde
Planung für das 2. Halbjahr: Treffen der Gruppenleiter: Donnerstag,  
22. September 2016, 19.00 Uhr bei Bannholzer, Humboldtstr. 6

St. Sebastian Helmsheim

Kinderkirche Helmsheim  
Liebe KiKi-Kinder!
Nach der langen Sommerpause möchten wir euch herzlich zur nächsten 
KinderKirche am 18. September um 10.30 Uhr einladen! Dieses Mal feiern 
wir mit den Erwachsenen in der Kirche, um gemeinsam nach der Urlaubs-
zeit und den Sommerferien wieder zu beginnen. Deshalb treffen wir uns 
diesmal direkt in der Kirche. Auf euer Kommen freut sich das WGF- und 
das KiKi-Team!

Schatzinselgottes-
dienst Foto: pr

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Kinderkirche
Kinderkirche in Untergrombach am Sonntag, 18. Sep-
tember, 10:30 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 15. September,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef:  17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) – 

anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

Freitag, 16. September,
Kapelle Sancta Maria: 18 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 8 Uhr: Ökumenischer Schulgottesdienst des JKG
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Samstag, 17. September,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton:  18.30 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler) – Auftakt der FIRM-

VORBEREITUNG, musikalisch gestaltet von Prisma
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Lutherkirche:  10 Uhr: (Pfr. Ritzler/Lydia Seitz) Ökumenischer Gottesdienst 

der Schulanfänger/Hebelschule

Sonntag, 18. September,
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
St. Paul:  10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) – Anschließend Kirchen-

kaffee im PZT;
 12 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche:  9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 

19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Feldkirchle:  15 Uhr: Andacht (Pfr. Ritzler) – bei schlechtem Wetter in der 

Stadtkirche

Montag, 19. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton:  17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)

Dienstag, 20. September,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Mittwoch, 21. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche:  11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige Messe 

(Pfr. Ritzler)

Donnerstag, 22. September,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef:  17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

AG Kleidermarkt St. Paul  
Kinderkleider- und Spielsachenmarkt
Am Samstag, 24. September 2016 findet von 11 bis 13 Uhr der traditio-
nelle Kinderkleider- und Spielsachenmarkt im Pfarrzentrum St. Paul statt. 
Angeboten werden Herbst- und Winterbekleidung sowie Spielwaren. Wir 
verkaufen auf Kommissionsbasis und behalten 20% des Erlöses für soziale 
Zwecke ein. Die Flohmarktartikel können am Freitag, 23. September von 16 
bis 18 Uhr abgegeben werden. Die Rückgabe der Restbestände erfolgt am 
Samstag von 17 bis 17.30 Uhr. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Weitere Informationen und Verkaufslisten erhalten Sie unter www.
se-bruchsal.de in der Rubrik Wissenswertes, Rat und Hilfe, Kleidermarkt 
sowie auf Email-Anfrage (kleidermarkt_st.paul@gmx.de). Bitte nutzen Sie 
unsere Verkaufslisten. Dies erleichtert die Verkaufsabwicklung und erspart 
Ihnen Wartezeit.
Begleitet wird der Flohmarkt durch einen Kuchenverkauf des Kindergartens 
St. Paul. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kinderkirche 
U n t e r g r o m -
bach Foto: pr



16   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 15. September 2016 · Nr. 37

MustertextKjG St. Peter und Paul

Zeltlager 2016
Sommer, Sonne, Zeltlager 2016 – der diesjährige Leitspruch unseres 
Lagers passte wie die Faust aufs Auge. Keine einzige Regenwolke ließ 
sich blicken und es gab kaum größere Streitigkeiten – sowohl unter den 
Betreuern als auch Kindern. So manch kleiner Teilnehmer sprach hinterher 
gar vom „besten Lager ever“. Das zweiwöchige Zeltlager in den Sommer-
ferien ist ein fester Bestandteil der KjG St. Peter und Paul Bruchsal. Man 
munkelt, dass man kein einziges mehr verpassen möchte, wenn man ein-
mal Zeltlagerluft geschnuppert hat. In diesem Jahr haben wir unsere Zelte 
bei Schmitshausen in der schönen Pfalz aufgeschlagen. 55 Kinder und 
Jugendliche im Alter von 7 bis 15 Jahren wurden von knapp 30 Leitern rund 
um die Uhr betreut, bekocht und bespaßt. Die klassischen Programmpunk-
te wie Casino-Abend, O-Marsch, Singen am Lagerfeuer oder Stationslauf 
durften natürlich nicht fehlen. Aber die Leiterrunde der KjG lässt sich auch 
immer wieder etwas Neues einfallen: So fand in diesem Jahr zum Beispiel 
ein Thementag sowie ein Bayerischer Abend statt – selbstverständlich mit 
zünftigem Essen, Trachten und bayerischen Spielen. Zudem haben wir 
zwei Tagesausflüge unternommen: Zum einen ein Besuch im Neunkirchner 
Zoo inklusive Führung sowie ein Nachmittag im World of Fun Zweibrü-
cken, welches einen Indoor-Spielplatz, Minigolf und Bowling zu bieten 
hat, zum anderen im Westwall-Museum mit interessanten Führungen 
und einen Nachmittag im Pirmasenser Frei- und Hallenbad Plub. Unser 
Küchenteam, bestehend aus mindestens 3 Personen, steht tagtäglich im 
Küchenzelt, um die vielen Mäuler mit gesundem und leckerem Essen zu 
stopfen. Die Lagerleitung steht rund um die Uhr verantwortungsvoll parat 
und auch die übrigen knapp 20 Leiter stehen den kleinen Teilnehmern 24 
Stunden pro Tag zur Verfügung – ganz egal, ob ein Pflaster notwendig ist, 
ein kleiner Streit geschlichtet werden muss oder ein Kind ganz einfach nur 
dringend eine Geschichte loswerden muss: Ja, 55 Kinder und Jugend-
liche zu betreuen, kann anstrengend sein. Aber jedes einzelne Lächeln 
und strahlende Kinderauge ist die Mühe wert! Knapp 20 Zelte, ein toller 
Zeltplatz samt kleinem Aufenthaltsraum, einen Anhänger voll Material- und 
Bastelkisten und viele ehrenamtliche Betreuer, die sich wieder jede Menge 
Programm für die Teilnehmer überlegt haben: Es braucht also wirklich nicht 
viel, um eine Horde junger Teilnehmer glücklich zu machen. Und obwohl 
die Leiterrunde nicht unbedingt erholt aus dem Zeltlager zurückkommt, 
lasst Euch gesagt sein: Wir freuen uns schon jetzt riesig auf unser Zeltlager 
2017! www.kjg-peterundpaul.de

Gruppenbild beim Zeltlager 2016.  Foto: privat

Liebenzeller Gemeinschaft Heidelsheim

Donnerstag, 15. September
19.30 Uhr: Jugendbund (Teens ab 16 Jahre)

Freitag, 16. September
15.00 Uhr:  Generation plus: Reisebilder aus Reisen und Freizeiten mit Th. 

Cook

Samstag, 17. September
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 18. September
18.00 Uhr:  Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 

Kinderprogramm während der Predigt. Für Eltern mit kleineren 
Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und Tonüber-
tragung.

Montag, 19. September
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 20. September
17.00 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 21. September
10.00 Uhr: Frauenevent
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)
20.15 Uhr: Bibelgesprächskreis

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter 
www.liebenzeller-gemeinschaft-heidelsheim.de und www.sak-heidels-
heim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 18. September, 10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor 
Matthias Lüdemann. Während der Predigt haben die Kindergarten- und 
Schulkinder jeweils ein eigenes Programm und für Eltern mit kleineren Kin-
dern gibt es einen Raum mit Tonübertragung. Anschließend laden wir noch 
herzlich zum Stehkaffee ein.

Termine unter der Woche
Donnerstag, 15. September, 17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International – 
Wer ist ein Held? Heute entdecken wir Helden der Bibel und es erwarten 
euch coole Spiele

Dienstag, 20. September, 10 Uhr: Frauen im Gespräch – auf den Aus-
tausch kommt es an! In gemütlicher Runde, bei einer Tasse Kaffee Gemein-
schaft haben, singen, gute Gespräche führen und in der Bibel lesen, das ist 
eine wertvolle Pause im Alltag.

Mittwoch, 21. September, 17 Uhr bis 18.30 Uhr: International Bible Study 
in Farsi

Mittwochs und freitags finden Hauskreise für unterschiedliche Alters-
gruppen statt. Die Treffen finden wöchentlich in mehreren Kleingruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachzudenken, unsere Gedanken dazu austauschen, Zeit 
haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und fröhlich, aber auch 
Raum geben für nachdenkliche Momente.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste
Sonntag, 18. September, 9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Unser Dienst”.
Predigtgrundlage: Seid gleich den Menschen, die auf ihren Herrn warten, 
wann er aufbrechen wird von der Hochzeit, damit, wenn er kommt und 
anklopft, sie ihm sogleich auftun. Selig sind die Knechte, die der Herr, wenn 
er kommt, wachend findet. Wahrlich, ich sage euch: Er wird sich schürzen 
und wird sie zu Tisch bitten und kommen und ihnen dienen (Lukas 12,36.37) 
Parallel zum Gottesdienst finden für die Kinder Sonntagsschule (ab sechs 
Jahre) und Sonntagsschule für Vorschulkinder (ab drei Jahre) statt.
11 Uhr: Gottesdienst für die Jugend mit Apostel Herbert Bansbach in 
Wiernsheim

Mittwoch, 21. September, 20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Frieden bringen”. (Weltgebetstag des Friedens)
Predigtgrundlage: Wenn ihr in ein Haus kommt, sprecht zuerst: Friede 
sei diesem Hause! Und wenn dort ein Kind des Friedens ist, so wird euer 
Friede auf ihm ruhen; wenn aber nicht, so wird sich euer Friede wieder zu 
euch wenden. (Lukas 10,5.6)
Zu unseren Veranstaltungen sind sie jederzeit herzlich eingeladen. Weitere 
Informationen finden Sie unter http://www.nak-bruchsal-gemeinde.de im 
Internet.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 16. September, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Meine Hilfe kommt von Jehova
Besprechung:  Nach geistigen Schätzen graben; Bibellesung: Psalm 120 

bis 134

Freitag, 16. September, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung 1:  Wachtturm Ausgabe 16.5 Titelartikel – Reagiere freundlich 

auf einen verärgerten Gesprächspartner
Darbietung 2:  Wachtturm Ausgabe 16.5 Titelartikel – Lade den Gesprächs-

partner zu den Zusammenkünften ein
Darbietung 3:  Gute-Botschaft-Broschüre Lektion 8 Absatz 6 – Hilf dem 

Bibelschüler zu verstehen, wie er das Gelernte umsetzen 
kann

Freitag, 16. September, 19.50 Uhr, 
Unser Leben als Christ
Besprechung: Ich verdanke Jehova so viel
Versammlungsbuchstudium:  Buch Ahmt ihren Glauben nach,  

Stoff: Schlussworte Absatz 1 bis 13
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Sonntag, 18. September, 10 Uhr
Vortrag: Biblische Grundsätze – eine Hilfe bei heutigen Problemen?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Dankbar für 
Gottes unverdiente Güte

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 15. September, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Meine Hilfe kommt von Jehova;
Besprechung:  Nach geistigen Schätzen graben; Bibellesung: Psalm 120 

bis 134

Donnerstag, 15. September, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung 1:  Wachtturm Ausgabe 16.5 Titelartikel – Reagiere freundlich 

auf einen verärgerten Gesprächspartner
Darbietung 2:  Wachtturm Ausgabe 16.5 Titelartikel – Lade den Gesprächs-

partner zu den Zusammenkünften ein
Darbietung 3:  Gute-Botschaft-Broschüre Lektion 8 Absatz 6 – Hilf dem 

Bibelschüler zu verstehen, wie er das Gelernte umsetzen 
kann

Donnerstag, 15. September, 19.50 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung: Ich verdanke Jehova so viel
Versammlungsbuchstudium:  Buch Ahmt ihren Glauben nach, Stoff: 

Schlussworte Absatz 1 bis 13

Sonntag, 18. September, 18 Uhr
Vortrag: Das wahre Harmagedon – warum und wann?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Dankbar für 
Gottes unverdiente Güte

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 18. September, 12.30 Uhr
Vortrag: Nicht für sich selbst, sondern für den Willen Gottes leben
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Dankbar für 
Gottes unverdiente Güte

Mittwoch, 21. September, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Wir sind wunderbar gemacht
Besprechung: Nach geistigen Schätzen graben; Bibellesung: Psalm 135 
bis 141

Mittwoch, 21. September, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung 1: Wachtturm Ausgabe 16.5 Artikel 16
Darbietung 2:  Wachtturm Ausgabe 16.5 Artikel 16 – Lade den Gesprächs-

partner zu den Zusammenkünften ein
Darbietung 3:  Gute-Botschaft-Broschüre Lektion 8 Absatz 8 – Hilf dem 

Bibelschüler zu verstehen, wie er das Gelernte umsetzen 
kann

Mittwoch, 21. September, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung: 3 Fallen, die man bei Bibelstudien vermeiden sollte
Versammlungsbuchstudium: Buch „Gottes Königreich regiert!“ Stoff: 
Brief der leitenden Körperschaft und Kapitel 1 Absatz 1 bis 10

Kirche für Bruchsal

Jesus
Eines kann man Jesus sicher nicht vorwerfen: Er sei langweilig und ange-
passt gewesen. Er hat kein Schmalspurleben gelebt, sondern ein krasses, 
prickelndes, spannendes Leben. Ein Leben mit Ecken und Kanten. Ein 
Leben, wie es der Schöpfer des Lebens gewollt hat. In dieser Predigtserie 
wollen wir Jesus neu entdecken und verstehen, wer Er wirklich ist.
Nächster Gottesdienst: Sonntag, 18. September.
Thema: „JESUS ... der Provozierende”.
Ab 10:00 Uhr: Welcome-Lounge mit Stehcafé. 10:30 Uhr: Gottesdienst 
(mit Übersetzung auf Englisch – with translation in English)

KFB-KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 4- bis 
12-Jährigen statt! Wir starten am Sonntag mit unserer neuen Serie „Mein 
Freund Jesus”. Wir freuen uns auf Dich!
Von 13:00 bis 18:00 Uhr bietet die Kirche für Bruchsal im Rahmen des 
verkaufsoffenen Sonntags einen Verkaufsstand vor dem BAUHAUS 
Bruchsal an. Es gibt Kuchen (auch zum Mitnehmen), Kaffee und kalte 
Getränke. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gospelkonzert
Mit „Coloured Voices“ und Band „Double View“ am 24. September 2016 
um 19:30 Uhr in der Kirche für Bruchsal. Der Eintritt ist frei.
Kirche für Bruchsal, Eisenbahnstr. 6, Bruchsal, www.kf-bruchsal.de.

Gospelkonzert in der KFB am 24.9.16 Foto: pr

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 18. September, 9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Unser Dienst”.
Predigtgrundlage: Seid gleich den Menschen, die auf ihren Herrn warten, 
wann er aufbrechen wird von der Hochzeit, damit, wenn er kommt und 
anklopft, sie ihm sogleich auftun. Selig sind die Knechte, die der Herr, 
wenn er kommt, wachend findet. Wahrlich, ich sage euch: Er wird sich 
schürzen und wird sie zu Tisch bitten und kommen und ihnen dienen 
(Lukas 12,36.37)
11 Uhr: Gottesdienst für die Jugend mit Apostel Herbert Bansbach in 
Wiernsheim

Mittwoch, 21. September, 20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Frieden bringen”. (Weltgebetstag des Friedens)
Predigtgrundlage: Wenn ihr in ein Haus kommt, sprecht zuerst: Friede 
sei diesem Hause! Und wenn dort ein Kind des Friedens ist, so wird euer 
Friede auf ihm ruhen; wenn aber nicht, so wird sich euer Friede wieder zu 
euch wenden. (Lukas 10,5.6)
Zu unseren Veranstaltungen sind sie jederzeit herzlich eingeladen. Weitere 
Informationen finden Sie unter http://www.nak-bruchsal-heidelsheim.de 
im Internet.

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Josef

Kindersachenflohmarkt
Das Kinderhaus St. Josef veranstaltet am Samstag 15. Oktober einen 
Kindersachenflohmarkt im Pfarrzentrum St. Josef, Philippsburgerstr. 11 
in Bruchsal. Von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr werden gebrauchte Baby- und 
Kinderkleider, Spielsachen, Lauf- und Fahrräder u.v.m. angeboten. Anmel-
deinfos erhalten Sie unter der E-Mail-Adresse: anmeldung.stjosef@gmail.
com oder unter der Telefonnummer (07251) 3048096.
Für das leibliche Wohl gibt es einen Waffel- und Kuchenverkauf, dessen 
Erlös dem Kinderhaus zugutekommt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

AWO Elternschule

Progressive Muskelentspannung
Gitte Veith, Entspannungstrainerin und Kursleiterin bietet ab Montag, 
19. September, 9.30 Uhr bei der Arbeiterwohlfahrt einen „PME-Kurs“ an.  
Sie erklärt: „Beim Anspannen einzelner Muskelgruppen wird in die 

Gefäße Blut gepumpt. Lässt man die Muskeln wieder locker, erweitern 
sich die Gefäße und füllen sich mit mehr Blut. Es entsteht ein Gefühl der 
Wärme und Schwere“.
Dieser Effekt hilft u.a. bei Stress, Kopfschmerzen, Schlafstörungen, 
aber auch bei Lampenfieber oder Angstzuständen“. Gebühr, 75 Euro / 
10 Termine.
Eine Anmeldung ist erforderlich und weitere Informationen: telefonisch 
(07251) 71 30-312 oder online unter www.awo-kurse-elternschule.de.

Kurse
Qigong – heilen und gesund werden
Donnerstag ab 29. September 19-20 Uhr, 85 Euro/ 8 Termine / Erstat-
tung durch die Krankenkassen möglich 

Grundkurs – Meditation und Achtsamkeit
Montag, ab 26. September, 19 bis 20 Uhr, 85 Euro/8 Termine
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Leitung – Sylvia Hoyer (Dipl. Entspannungspädagogin)
Anmeldung erforderlich: 07251 – 7130312
www.awo-kurse-elternschule.de, AWO-Geschäftsstelle Bruchsal, Prinz-
Wilhelm-Str. 3

Mundartabend
mit Wolfgang Müller und Alexandra Nohl
Verbringen Sie einen unterhaltsamen Abend in netter Gesellschaft.
Ameldung erwünscht: Tel. 07257 / 9249754 oder 07251 / 7130312
Ort: Ste. Marie-aux-Mines-Str. 24, Bruchsal-Untergrombach

Mundartabend am 23. September Foto: pr 
 

Mustertext1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Flüchtlinge als Herausforderung
1. BAC im ADAC; ein interessanter Programmverlauf bot sich den 
Mitgliedern und Gästen des 1. BAC während des Clubabends im 
Casino auf dem Eichelberg. Im Beisein zweier Vorstandsmitglieder des 
ADAC-Nordbaden – Harald Andres als stv. Vorsitzender und Clubsyn-
dikus und Rüdiger Merdes als Technikreferent – wurden ergänzende 
Änderungen zur Satzung des Clubs vorgestellt, diskutiert und verab-
schiedet. Höhepunkt der Veranstaltung war der Vortrag des Clubmit-
glieds Jürgen Steinbrink, der in einem Vortrag die Flüchtlingssituation in 
Baden-Württemberg aus Behördensicht darstellte. Dabei konnte er auf 
seine vielseitigen Erfahrungen als Stabsleiter für Flüchtlingsunterbrin-
gung beim Regierungspräsidium Karlsruhe 2015/2016 zurückgreifen. 
Schwerpunkt der Betrachtung war der Zeitraum zwischen Oktober 
2015 und Januar 2016, in dem zeitweise mehr als 7.000 Flüchtlinge 
täglich über Österreich nach Deutschland kamen und kurzfristig in den 
Erstaufnahmeeinrichtungen des jeweiligen Bundeslandes aufzunehmen 
waren. Dabei wurden an die Behörden und ihre Mitarbeiter höchste 
Anforderungen gestellt, die durchaus Belastungsgrenzen aufzeigten. 
Ob die Bereitstellung der Transportkapazitäten mit Bahn und Bus, die 
Unterbringung und Versorgung in den Erstaufnahmeeinrichtungen, die 
Registrierung und der Gesundheitscheck sowie die zeitintensiven Befra-
gungen für die Antragsteller auf Asyl durch das Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge, die Aufstellung von Stabsorganisationen zur Bewälti-
gung der Anforderungen und Auftragsflut – eine echte Herausforderung 
für alle Beteiligten. Auch wenn der Flüchtlingsstrom seit Jahresbeginn 
deutlich zurückgegangen ist, bleiben viele Erstaufnahmeeinrichtungen 
in einem Stand-By-Modus, was besagt, innerhalb kurzer Zeit (1-2 
Wochen) wieder personell und materiell „hochfahren“ zu können, wenn 
der Flüchtlingsstrom wieder zunehmen sollte. Unter großem Beifall der 

Anwesenden dankte der erste Vorsitzende, Dieter Weigand, dem Refe-
renten für dessen exzellenten und nicht-alltäglichen Vortrag zu einem 
brisanten Thema  (J.St.).

Jürgen Steinbrink (links) in Führung, Logistik und Administration einge-
bunden, beleuchtete die Flüchtlingssituation einmal aus anderer Sicht.
 Foto: pr

1. Bruchsaler Budo Club

Aikido begegnet Karate
Ende August fand beim 1. Bruchsaler Budo Club e.V. zum zweiten 
Mal der Lehrgang „Aikido begegnet Karate“ statt. Shihan Tokio Funa-
sako, 9. Dan Karate, Shihan Yukio Kimura, 8. Dan Aikido und Werner 
Dietrich, Selbstverteidigung, standen wieder bereit um knapp fünfzig 
Teilnehmern trotz sommerlicher Temperaturen ein besonderes Erlebnis 
zu bieten. Schon beim Aufwärmen durch Shihan Funasako wurde klar, 
dass wichtige Punkte des Trainings die Erhaltung der Beweglichkeit, 
auch bis ins hohe Alter, und die Kräftigung der Muskulatur sind. Shihan 
Kimura, aus Tokio stammend, vom letzten Jahr bereits bekannt für sein 
Wissen über Ki und dessen Anwendungen, brachte wieder vielfältige 
Übungen aus seinem großen Erfahrungsschatz im Bereich Gymnastik 
und Beweglichkeit in seinen Trainingseinheiten unter. Gezielt zeigte er 
Übungen für die Teilnehmer, die Fragen zu körperlichen Beschwerden 
stellten. Natürlich gab es für die Karatekas Einführungen in Techniken 
des Aikido und die teilnehmenden Aikidokas konnten durch ihn weiter-
führende Bewegungen erfahren. Shihan Funasako verknüpfte in seinem 
anschließenden Karatetraining Grundschule mit Partnerübungen, so 
dass jeder dem Training folgen konnte. Durch seine gewohnt kompeten-
te Weise und ein interessantes Training zog er Aikidokas und Karatekas 
in seinen Bann. Werner Dietrich nahm sich im Anschluss daran der 
Umsetzung der Techniken ins Praktische an, wobei hier wieder seine 
große Erfahrung in der Anwendung für die Teilnehmenden ein Erlebnis 
war. Die Konzentration auf wenige einfache aber wirkungsvolle Techni-
ken ermöglichte jedem Teilnehmer ein Erfolgserlebnis. Zentrale Themen 
dieses Lehrgangs waren wiederum Ki, Bezeichnung für Energie, und 
die Gesunderhaltung des Körpers durch das regelmäßige Training mit 
den vielfältigen Möglichkeiten für Beweglichkeit, Kräftigung und für das 
Wohlbefinden in Alltagssituationen. Wiederum zeigte sich, dass die 
guten Trainingsbedingungen im Dojo und die gemütlichen Ecken für 
einen Gedankenaustausch zwischen den Referenten und Teilnehmern 
eine angenehme Atmosphäre schafften. Viel zu schnell ging dieser Tag 
mit seinem abwechslungsreichen Training zu Ende.

Caritasverband Bruchsal

Musik, Gesang, Tanz und Travestie
Am Samstag, 15. Oktober, findet eine Neuauflage der 2013 äußerst 
erfolgreichen Benefiz-Gala „Lass die Sonne in dein Herz“ statt. Unter 
dem Titel „Lass die Sonne in dein Herz 2.0“ geben sich ab 18 Uhr 
Künstler aus der Region ein Stelldichein der besonderen Art in der 
Mingolsheimer Ohrenberghalle in Bad Schönborn. Alle Mitwirkenden 
verzichten auf ihre Gage, so dass die Erlöse komplett zugunsten der 
Tafeln und der Frauenhäuser – Geschützes Wohnen – im nördlichen 
Landkreis fließen können.
Mit dabei sind zum Beispiel die Blasmusik Formation Vollbrass sowie 
die Gesangsgruppen „Five for fun“, „Anti Classica“ mit Nino Pennaforte, 
Lena und Dejan, „Groove-in“ mit Petro Kotsinis, Elsa und Luis sowie 
„2gether in Harmony“ mit Simone Schwalb und Alexander Fuß. Dazu 
kommen die Sänger Jens Heidelberger, Jürgen Abel, Norman C., „Nic“ 
Köhler, Tobias Frank, Daniela Virzi und Tina Sorg. Damit das Programm 
noch abwechslungsreicher wird, tanzen der Sybilla Tanzclub Ettlingen 
und die Showtanzgruppe Blue Diamonds aus Forst. Ein besonderes 
Highlight wird Travestiekünstler Madame Gordin Rouge sein.
Organisiert wird das mehrstündige Spektakel von Just for Fun Enter-
tainment aus Bad Schönborn mit dem veranstaltenden Caritasverband 
Bruchsal und mit freundlicher Unterstützung durch die Gemeinde  
Bad Schönborn. Gastronomen aus der Region sponsern einen Teil 
der Verpflegung. Die KJG Mingolsheim übernimmt die Bewirtung und 
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spendet den Erlös ebenfalls an die beiden Projekte. Karten für diese 
besondere Show gibt es ab sofort zum Vorverkaufspreis von 12 Euro 
bei der Tourist-Info im Haus des Gastes und Papier Schneider in 
Mingolsheim; beim FIRST Reisebüro und Juwelier Brombacher in Lan-
genbrücken sowie bei den Tafeln im nördlichen Landkreis (in Bruchsal, 
Kirrlach, Mingolsheim, Philippsburg, Graben und Stutensee) zu den 
jeweiligen Öffnungszeiten. Darüber hinaus können Karten auch bei Just 
for Fun Entertainment bestellt werden, unter Telefon (0 72 53) 9 32 35 
60 und jffstudio@aol.com. Etwaige Restkarten kosten 15 Euro an der 
Abendkasse.
Nähere Infos gibt es auf www.justforfun-entertainment.com sowie www.
caritas-bruchsal.de.

Musik, Gesang, Tanz, Travestie 
mit Vollbrass, Five for fun, Jens Heidelberger, Jürgen Abel,  
„Nick“ Köhler, „Anti Classica“ mit Nino Pennaforte, Lena und Dejan,  
Simone Schwalb und Alexander Fuß als „2gether in Harmony“,  
Norbert Conrad, Tobias Frank, Daniela Virzi, Tina Sorg, „Groove-in“  
mit Petro Kotsinis, Elsa und Luis, Madame Gordin Rouge, 
Sybilla Tanzclub Ettlingen, Showtanzgruppe Blue Diamonds Forst

Abendkasse: 15,- €  / Vorverkauf: 12,- € 
Mingolsheim: 

Tourist-Info/Haus des Gastes, Papier Schneider 
Langenbrücken: 

FIRST Reisebüro, Juwelier Brombacher 
Just for Fun Entertainment, jffstudio@aol.com

bzw. Telefon 07253/9323560 
Tafeln im nördlichen Landkreis

Caritasverband Bruchsal

Just for Fun Entertainment, jffstudio@aol.comLass die Sonne 
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Große 
Benefiz-
Gala 
zu Gunsten der Tafeln 
und der Frauenhäuser 
- Geschütztes Wohnen -

Schirmherren
Heribert Rech, Innenminister & MdL a.D. 

Bürgermeister Klaus Detlev Huge

Veranstalter

Organisation & Musikalische Leitung
Familie Endres, Tel. 07253/9323560

www.justforfun-entertainment.com

Bewirtung 
KJG Mingolsheim
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Mit freundlicher 
Unterstützung durch

 Foto: Caritas

Krise als Chance
Die Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen bietet eine 
Selbsterfahrungs- und Unterstützungsgruppe für Menschen in Tren-
nungssituationen an. Kaum eine andere Lebenssituation ist so belas-
tend und beängstigend wie der drohende Verlust oder die vollzogene 
Trennung in der Partnerschaft. Die Gefühle wechseln von Verzweifl ung, 
Wut, Trauer und Hoffnung. Kinder reagieren oft sehr stark mit Ängs-
ten und Leistungseinbußen auf die familiäre Belastung. Die Leitung 
haben Hiltrud Franken-Horstmann, Diplompädagogin und Eheberaterin 
sowie Werner Euchner, Diplompsychologe und Eheberater. Die Gruppe 
beginnt am Montag, 19. September, um 19.30 Uhr im Vinzentiushaus, 
Josef-Kunz-Str. 4 in Bruchsal. Der Unkostenbeitrag ist 80 Euro. Anmel-
dungen sind von montags bis freitags von 10 bis 12 Uhr telefonisch 
unter (07251) 93 18 00 möglich oder per E-Mail unter eheberatung_
bruchsal@t-online.de.

Altenhilfe-Stiftung-Bruchsal  
Caritas Informationsstand zum Welt-Alzheimertag 2016
Jung und Alt bewegt Demenz – unter diesem Motto steht der Welt-
Alzheimertag am 21. September 2016. Allein in Deutschland leben 1,6 
Millionen Menschen mit einer Demenz, die meisten sind über 75 Jahre 
alt. Die Hauptlast tragen die Angehörigen, oft rund um die Uhr. Erfah-
rungen zeigen, dass sich Freunde und Bekannte meist zurückziehen. 
Da tut es gut, wenn der Nachbar sich ein paar Minuten Zeit nimmt und 
spontan mit Kuchen vorbeikommt und der Chor das demenzkranke 
Mitglied nicht ausschließt, sondern anbietet, es abzuholen. Egal ob 
jung oder alt - alle können dazu beitragen, dass Menschen mit Demenz 
und ihre Familien Verständnis und Unterstützung fi nden. Schon kleine 
Dinge im Alltag helfen. Auch beim Caritasverband Bruchsal gibt es viele 
Hilfs- und Unterstützungsangebote. Am Mittwoch, 21. September von 
9.00-14.00 Uhr präsentiert sich der Bereich „Alter und Gesundheit“ mit 

einem Informationstand in der Fußgängerzone Kaiserstraße (Sparkas-
sen Immobilien) und informiert zum Welt-Alzheimertag über Demenz, 
Hilfsangebote und Unterstützung. Um 12.00 Uhr wird die Citymesse in 
der Stadtkirche zum Thema mitgestaltet. Lassen auch Sie sich bewegen 
und informieren Sie sich!

Jung und Alt bewegt Demenz.  Foto: privat

DLRG Bruchsal e.V.

JETler an der Ostsee!
Mit einem kräftigen „Moin DLRG Bruchsal“ wurden letzte Woche 
fünf Rettungsschwimmer und vier JET-ler in Dahme von der dortigen 
Wachmannschaft begrüßt. Die acht Bruchsaler verbrachten diesen 
Sommer eine Woche an der Ostsee-Küste um dort den Zentralen 
Wasserrettungsdienst in der Nachsaison zu unterstützen. Die Tage an 
der Küste waren somit auch kein Urlaub, wie die Dienstzeiten zeigten: 
Jeden Morgen um spätestens 8:30 Uhr sprangen alle aus den Betten, 
um das Frühstück für die ganze Mannschaft vorzubereiten und sich 
gemeinsam für den kommenden Tag zu stärken. Danach musste natür-
lich noch schnell alles aufgeräumt und geputzt werden, bevor man sich 
auf den Weg zur Wache machen konnte. Dort angekommen wurde 
als erstes das Boot zu Wasser gelassen, so dass anschließend alle 
Rettungsschwimmer ihre Türme beziehen konnten, wo sie bis 18 Uhr 
für die Sicherheit am Wasser sorgten. Auf den Türmen befanden sich 
Rettungsgeräte wie die Rettungsboje oder ein Gurtretter zur Rettung 
von in Not geratenen Schwimmern. Aber auch ein Sanitätsrucksack 
zur Erstversorgung von Patienten oder kleineren Erste-Hilfe-Fällen, wie 
zum Beispiel Quallenstichen oder Schnittwunden von Muscheln war 
vorhanden. Doch glücklicherweise kamen die Rettungsmaterialien nur 
bei Übungen zum Einsatz. So verbrachte man die Tage bei schönem 
Wetter auf dem Turm und beobachtete die Badegäste im und am 
Wasser bis man abends den Funkspruch zum „Abrödeln“ des Turms 
erhielt. Jetzt hieß es alles Material wieder ordentlich zu verstauen und 
den Rückweg zur Unterkunft anzutreten. Dort angekommen stand 
natürlich noch das gemeinsame Abendessen und ein allabendliches, 
gemütliches Beisammensein auf dem Programm, bevor die Routine 
am nächsten Tag wieder losging. Neben ihren alltäglichen Aufgaben 
erhielt jeder Bruchsaler außerdem die Gelegenheit an einer Kontrollfahrt 
mit dem Boot teilzunehmen. Den Abschluss dieser gelungenen Woche 
bildete der gemeinsame Besuch in einer Therme in Scharbeutz, an dem 
man das Erlebte noch einmal Revue passieren ließ. Wir danken allen 
Rettungsschwimmern und JET‘lern für die Unterstützung im Wasserret-
tungsdienst an der Küste!

Die Bruchsaler Wachgänger Foto: pr
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MustertextEineWelt-Partnerschaft Bruchsal

„Fairer Handel wirkt!“

Faire Woche vom 16. – 30. September 2016 mit Angeboten und 
Vortrag am 27.09.2016. In diesem Jahr stellen die Veranstalter der 
Fairen Woche – das Forum Fairer Handel in Kooperation mit Welt-
ladendachverband und Transfair – die vielfältigen Wirkungen des 
Fairen Handels in den Mittelpunkt der Aktionswoche. Der langjähri-
ge Austausch mit den Produzentenorganisationen sowie zahlreiche 
wissenschaftliche Studien zeigen: Der Faire Handel wirkt! So trägt 
der Faire Handel für zahlreiche Produzent/innen und ihre Familien zu 
menschenwürdigen Lebens- und Arbeitsbedingungen bei und schafft 
Zukunftsperspektiven. Gegenüber der Politik und der Wirtschaft 
sendet er ein starkes Signal, dass Handelsregeln gerechter gestaltet 
werden können, wenn Mensch und Natur ins Zentrum des Handelns 
gerückt werden. Im Übrigen schafft der Faire Handel ein Bewusst-
sein für die Auswirkungen der Globalisierung. Auch der Weltladen 
Bruchsal beteiligt sich an der Fairen Woche. Am Kübelmarkt bietet 
er ein breites Angebot an fairen Lebensmitteln und Kunsthandwerk 
an. In der Fairen Woche gibt es auch Sonderangebote zum Kennen-
lernen, z.B. Grüntee aus Vietnam. Auf alle Kunden, die den Laden 
in der Zeit der „Fairen Woche“ besuchen, wartet ein Heftchen mit 
Rezeptideen und verschiedene Warenpröbchen, so lange der Vorrat 
reicht. Am Dienstag, 27. September, 19.30, im Rathaus am Otto-
Oppenheimerplatz,lädt der Weltladen in Verbindung mit Oikocredit 
zu dem Vortrag „Kakaobäuerinnen im Schokobusiness“ ein. Scho-
kolade versüßt das Leben vieler Menschen – leider nur selten das 
von Kakaobäuerinnen. Der Vortrag vermittelt wie es auch anders 
gehen kann: Genossenschaften, der Faire Handel und eine ethi-
sche Geldanlage, die Mikrofinanzierungen ermöglicht, verbessern die 
Zukunftschancen kleinbäuerlicher Familienbetriebe. Herzlich wird zu 
diesem Vortrag eingeladen.

Öffnungszeiten des Weltladens am Kübelmarkt 6: Dienstag bis Samstag 
9.00 – 13.00 Uhr; Dienstag, Donnerstag und Freitag 14.30 – 18.00 Uhr

Kakaobäuerin von Kuapa Kooko.  Foto: privat

Judo-Team Bruchsal e.V.

Weiter auf Erfolgskurs

Nach den erfolgreichen Mannschaftskämpfen in der Badenliga 2016, 
die das Judo-Team Bruchsal auf dem fünften Rang beendete, folgten 
nun die ersten Einzelwettkämpfe der Männer. Am 23.07.2016 fanden die 
Badischen Einzelmeisterschaften der Männer in Pforzheim statt. Micha-
el Frank startete in der Gewichtsklasse bis 81 kg. Nach einer Auftakt-
niederlage, konnte er seinen nächsten Gegner aus Freiburg erfolgreich 
mit einem Armhebel bezwingen. Im dritten Kampf, der lange Zeit aus-
geglichen war, geriet Michael Frank zunächst selbst in einen Haltegriff. 
Mit Technik und unter hohem Kraftaufwand konnte er sich jedoch aus 
diesem befreien und seinen Gegner selbst mit einer Haltegrifftechnik 
bezwingen. Im nächsten Kampf ging es nun um den dritten Platz. 
Leider musste er sich in diesem Kampf seinem Kontrahenten knapp 
geschlagen geben. Am Ende stand ein 5. Platz und die Möglichkeit auf 
den Baden-Württembergischen Meisterschaften im Oktober sich für die 
Deutschen Meisterschaften zu qualifizieren.

Ab dem neuen Schuljahr bieten wir zusätzlich neue Anfängerkurse für 
Kinder und Jugendliche an. Start ist ab dem 13.09.2016 und jedem 
darauffolgenden Dienstag möglich. Wir freuen uns auf neue Mitglieder 
und tolle Trainingseinheiten mit euch.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Gesund durch Bewegung und Wasser
Wiederbeginn der Kurse des Kneipp-Vereins Bruchsal
Bereits in dieser Woche mit Beginn des neuen Schuljahrs am 12. Sep-
tember 2016 begannen auch für den Kneipp-Verein Bruchsal die neuen 
Kurse:
Wirbelsäulengymnastik ab Montag 12.9.
17.45 Uhr in der Turnhalle der Pestalozzischule
Gymnastik zur Erhaltung der Beweglichkeit ab Mittwoch 14.9. 15–16.00 
Uhr im Gymnastikraum der AOK, jeweils mit Sigrid Cone als Trainerin

Im Gymnastikraum des Gemeindezentrums von St. Paul beginnen fol-
gende Kurse:
Gesund und Fit, Gymnastik ab Dienstag 13.9. 18.45 Uhr mit Carola 
Becker als Trainerin
Hatha-Yoga-Kurse ab Mittwoch 14.9. 18.45 – 20.00 Uhr mit Beate Hees 
als Trainerin
Ab Donnerstag 15.9. von 18.15 – 19.15 Uhr und 19.30 – 20.30 Uhr mit 
Heike Schadt als Trainerin
Zur Bewegung im Wasser beginnen jeweils ab Donnerstag 15.9 folgen-
de Kurse:
Wassergymnastik von 18.30 – 19.30 Uhr im Lehrschwimmbad der Ber-
berichschule mit Sandra Stefanie Hanne als Trainerin
Wassergymnastik von 17. – 18.00 Uhr im Hallenbad Heidelsheim mit 
Uschi Balduf als Trainerin
Aquajogging in 3 Kursen von 18-19.00 Uhr, 19-20.00 Uhr und 20-21.00 
Uhr im Hallenbad Heidelsheim mit Mirijam Rötten als Trainerin
In allen Kursen sind noch Plätze frei und Gäste willkommen. Informa-
tionen auf unserer Web Seite: www.kneipp-verein-bruchsal.de durch 
E-Mail: kneippvereinbr@arcor.de oder durch Telefon: 07251/14868 in 
unserer Geschäftsstelle Zollhallenstr. 16.

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Gehörlosenschule in Togo benötigt weiter Hilfe

Die gehörlosen Kinder warten geduldig und diszipliniert beim Essenfassen. 
 Foto: pr

Madame Ablavi von der Gehörlosenschule VIVENDA in Lomé/Togo hat 
uns einen umfassenden Schulabschluss-Jahresbericht über die 106 
gehörlosen Kinder geschickt. Besonders die Mädchen haben bei den 
Prüfungen sehr gut abgeschnitten, denn 90,5% haben bestanden! Dies 
führt sie auch auf die inzwischen gut ausgestattete und von unseren 
Spendern finanzierte Schulkantine zurück. Denn viele Familien sind so 
arm, dass sie die Kinder ohne Frühstück zur Schule schicken und mit 
leerem Magen lässt es sich bekanntlich schlecht lernen.
Jetzt sind dort Ferien und am 26. September fängt das neue Schuljahr 
an. Mme Ablavi hat genau aufgeführt welche Nahrungsmittel gekauft 
wurden und was für das neue Schuljahr wieder gebraucht wird. Deshalb 
bitten wir ganz herzlich wieder um Ihre Unterstützung, denn für das 
neue Jahr werden wieder rund 8.000 € benötigt, um über 100 Kinder 
versorgen zu können.
Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin mit Geldspenden bei 
unseren Hilfsaktionen zur Selbsthilfe in Afrika, aber auch für Flücht-
lings- und Waisenkinder in Nahost und Afrika, unsere hiesige Hilfe 
für bedürftige Menschen sowie für unsere Behindertenhilfe in Ent-
wicklungsländern!
Spendenkonten: Volksbank: DE08 66391600 0010626200, Sparkasse: 
DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte den gewünschten Verwen-
dungszweck (Burkina Faso, Burundi, Togo, Uganda, Flüchtlinge 
im Libanon, Lepra-Heilung, Osteuropa, Behindertenhilfe, Regionale 
Sozialhilfe) und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung!
Letzte Woche wurde wieder ein LKW mit Pflegeheimmöbel und Sam-
melware nach Süd-Ungarn geschickt. Allen Spendern, besonders der 
Marienapotheke Oberhausen, und unserer Lade-Mannschaft ein herz-
liches Dankeschön!
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Nächste Sammelaktion: Samstag, 15. Oktober 2016 in Oberhausen, 
Weiherweg 22.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. 07254-779770, E-Mail: Roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

Naturfreunde Bruchsal

Männer- und Kinderwochenende
Männer- und Kinderwochenende der Naturfreunde Bruchsal auf dem 
Naturfreundehaus Gruckert im Elsass. Vom 16. bis zum 18.09. veran-
stalten die Naturfreunde Bruchsal ihr Männer- und Kinderwochenende 
auf dem Naturfreundehaus Gruckert bei Reichsfeld im Elsass. Bei hof-
fentlich gutem Wetter bietet die Gegend viele Möglichkeiten für Natur-
erlebnisse. Ob beim Wandern durch die Weinberge und Wälder, dem 
Besuch einer der vielen Burgen, beim Boule oder beim Tischtennis. Die 
eigene Anreise erfolgt am 16.09. ab 17.00 Uhr. Unsere Partnergruppe 
aus Saint-Marie aux Mines veranstaltet am 18.09. ein Wandertreffen mit 
einer Wanderung rund um den Brezuard. Diese Veranstaltung wollen 
wir am Sonntag besuchen. Bildet bitte Fahrgemeinschaften. Mehr Infos 
bei Norbert Zoz unter 01712759194 und über das Naturfreundehaus 
Gruckert unter: www.amis-nature-strasbourg.net

Pugilist Boxing Gym e.V.

Neuer Fitnesskurs für Frauen
Wonder Woman Box Workout – der neue Fitnesskurs für Frauen im 
Pugilist! Ab sofort kannst Du Dich bei fetziger Musik in einem Zirkel-
training mit Boxelementen auspowern und fit machen. Komm vorbei 
– probiere es unverbindlich aus – Dein Coach wartet auf Dich! Kurszei-
ten: Dienstag und Donnerstag von 18 bis 19 Uhr. Weitere Infos: Pugilist 
Boxing Gym e. V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal 07251-934988 
oder www.pugilist.de

Boxworkout Foto: privat

Schachsportverein Bruchsal

Noch ein Titel zum Saisonabschluss!

Die siegreiche Mannschaft mit Pokal!  Foto: pr

Kurz vor den Sommerferien sorgte unsere Schachjugend noch einmal 
für einen tollen Höhepunkt. Im Bezirksfinale der Jugendmannschafts-
meisterschaften bezwangen unsere Jungs in der Königsklasse U 20 die 
Reserve der Oberligamannschaft aus Karlsruhe knapp mit 3,5-2,5 Punk-
ten. Damit hat sich unser Team mit Tim Geweniger, Lukas Hochscheidt, 
Alexej Wolosski, Benedikt Maier, Tim Wellenreich und Merlin Gerspach 
auch für die Badenliga qualifiziert!

Neue Kurse für Anfänger!
Zur neuen Saison starten auch wieder neue Kurse für Schachanfänger 
ab der zweiten Klasse. Wir treffen uns dazu immer dienstags ab 17.15 
Uhr im Haus der Begegnung in Bruchsal.  JB

1. Skatclub Bruchsal

Preisskat am 16. September
Gasthaus Graf Kuno, Württemberger Str. 76646 Bruchsal. Beginn: 19:00 
Uhr, Gastspieler sind herzlich willkommen. Startgeld: 8,- €

SV 62 Bruchsal

Trainingsbeginn und Saisonauftakt
Die Sommerferien sind vorbei und das bedeutet dass seit dieser Woche 
der reguläre Trainingsbeginn wieder aufgenommen wurde. Es fliegen 
jeden Dienstag und Freitag also wieder die Tischtennisbälle durch die 
Sporthalle der Konrad-Adenauer-Schule. Die Trainingszeiten für Kinder 
und Jugendliche sind jeweils von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr und die 
Erwachsenen gehen von 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr an die Tische. Neu-
linge und Wiedereinsteiger sind hier ebenso willkommen wie die bereits 
Aktiven. Am Freitag, 23.09.2016, werden dann auch die ersten Mann-
schaften von uns in die neue Runde starten. Konkret wird es folgende 
Begegnungen geben:
23.09.2016
20:15 Uhr: Herren 4 – FSV Bahnbrücken 2
20:15 Uhr: TV Bretten 2 – Herren 2
24.09.2016
18:30 Uhr: Herren 1 – TTV Sulzfeld 1
Wer den Tischtennissport gerne einmal live verfolgen möchte, ist bei 
uns als Zuschauer herzlich willkommen.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Kinder- und Jugendtag
Am Samstag den 17. September findet von 14:30 bis 18:00 Uhr 
im Bürgerpark der Kinder- & Jugendtag statt. Viele Vereine bieten 
Mitmachaktionen und ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm an. 
Der Tageselternverein ist an diesem Tag mit einem Infostand, einem 
Malangebot und Kinderschminken vertreten. Kommt vorbei und lasst 
euch von unserer Mitmachaktion überraschen. Ihr Ansprechpartner für 
Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der Gemeinde ist 
Frau Herbrik. Bruchsal Stadt und Stadtteile. Tel. 0 72 51 – 98 19 87 80 
3. s.herbrik@tev-bruchsal.de. Gesprächstermine können nach Vereinba-
rung gerne angeboten werden.

Kommt vorbei!  Foto: privat

TSG Bruchsal

Neue Kursangebote
Rückenfitness:  Ein Aktivprogramm für alle, die sich etwas Gutes tun 

wollen.
Durch funktionelle Gymnastik und Praxisbeispielen zu rückenfreundli-
chem Verhalten im Alltag können Rückenschmerzen vorgebeugt wer-
den. Freitags 9.00 – 10.00 Uhr oder mittwochs 19.30 – 20.30 Uhr
Bauch Beine Po: Inhalt der Übungsstunde ist der spezielle Aufbau der 
Muskulatur der oben genannten Körperpartien. Rückenfreundliche Ver-
haltensweisen, Dehnung und Kräftigung der Rückenmuskulatur.
Montags 19.00 – 20.00 Uhr und 20.00 – 21.00 Uhr



22   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 15. September 2016 · Nr. 37

Figurtraining zur Prävention: Dieser Kurs richtet sich an alle, die durch 
gezielte Kräftigungsübungen ihre Figur wieder in Form bringen wollen.
Aufwärmübungen mit einfachen Schrittfolgen sowie Entspannungs- und 
Dehnungsübungen runden den Kurs ab. Dienstags 9.00 – 10.00 Uhr
Fit für ihn: Dieser Kurs ist speziell für Männer gedacht. Inhalt der 
Übungsstunde ist die Kombination aus Ausdauertraining über moderne 
Formen des Herz-Kreislauf-Trainings und funktionelle Übungen bis hin 
zu Kraft-, Dehn-, Koordinations- und Entspannungsübungen. Der Kurs 
ist für jede Altersgruppe geeignet. Donnerstags 19.00– 20.00 Uhr
Pilates: Ein ganzheitliches Fitness-System, das Körper und Geist in 
Einklang bringt. Die Komplexität von Dehn- und Kräftigungsübungen 
führt zu einer Stärkung der Tiefenmuskulatur und somit gleichzeitig zu 
einer Stabilisation der Körpermitte. Pilates eignet sich für jedes Alter. 
Dienstags 10.00 Uhr – 11.00 Uhr, donnerstag 20.00 Uhr – 21.00 Uhr
Yoga: Yoga ist ein praktischer Weg zu Gesundheit, Lebensfreude und 
Bewusstsein, der sich gut in unserem Alltag praktizieren lässt. Yoga 
bringt Körper, Seele und Geist in Einklang. Blockaden werden gelöst, 
Herz, Kreislauf und Nervensystem gestärkt und das Drüsensystem 
reguliert. Yoga ist für Menschen jeden Alters geeignet und bedarf keiner 
besonderen Vorkenntnisse oder Fähigkeiten. Mittwochs 17.45 Uhr – 
19.15 Uhr
Sport nach Krebs, Langsame, fließende Bewegungen fördern in star-
kem Maße die eigene Körperwahrnehmung. Durch die Stärkung des 
Körper- Stützapparats werden Haltung, Stabilität und Körpergefühl 
gefördert. Montags 17.45 Uhr – 18.30 Uhr.
Diese Kurse werden von qualifizierten Übungsleitern durchgeführt. 
Die TSG ist mit dem Gütesiegel Pluspunkt Gesundheit des Deutschen 
Sportbundes DTB ausgezeichnet. Für die Teilnehmer besteht die Mög-
lichkeit der teilweisen Erstattung der Gebühren durch die Kranken-
kassen. Genauere Informationen zu den Kursen erhalten Sie unter Tel. 
07251-300362

Handball  
Die kommenden Spiele
Nachdem beide Pokalspiele am vergangenen Wochenende abgesagt 
werden mussten, starten vier Mannschaften der HSG am Samstag in 
die neue Saison. Die B-Jugend und unsere zweite Herrenmannschaft 
wollen mit einem Erfolgserlebnis in die Runde starten. Das gilt auch für 
unsere Damen, die es in ihrem ersten Spiel nach dem Aufstieg in die 
Landesliga mit der Verbandsligareserve der SG Stutensee/Weingarten 
zu tun bekommen. Auch unsere erste Mannschaft steigt in die Saison 
ein und möchte die guten Eindrücke aus der Vorbereitung gegen die SG 
Oberderdingen/Sulzfeld gleich bestätigen. Gespielt wird in der Sporthal-
le Heidelsheim, auf die an diesem Wochenende ausgewichen werden 
muss. Alle vier Mannschaften würden sich trotz dieses ungewöhnlichen 
Heimspielortes über die Unterstützung ihrer Anhänger sehr freuen.
Samstag, 17.09.16:
B-Jugend: HSG – TSV Knittlingen (13.15 Uhr)
Herren 2: HSG II – SG Heidelsheim/Helmsheim III (15.00 Uhr)
Damen: HSG – SG Stutensee/Weingarten II (17.00 Uhr)
Herren: HSG – SG Oberderdingen/Sulzfeld (19.00 Uhr)
Alle Spiele finden in der Sporthalle Heidelsheim (Markgrafenstraße 
68/76646 Bruchsal-Heidelsheim) statt.

Mustertext
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Verein für Sport und Gesundheit e.V. 
Bruchsal

Singen und Sport treiben, das hält fit
Der Sommer neigt sich langsam zu Ende. Die Freiluftaktivitäten nehmen 
ab. Zeit, sich wieder intensiver dem Sport zuzuwenden. Unser gesamtes 
Sportangebot läuft bereits wieder und auch unser Stammtisch erwacht 
zu neuem Leben. Unsere Singgruppe kann wieder unter der bewährten 
Leitung von Lennard Böser und Melchior Höger die Stimmbänder trai-
nieren und sich in gewohnter Weise um die Atmung, das Muskeltraining 
und die Stimulanz von Herz und Seele kümmern. Alle sangesfreudigen 
Menschen, die donnerstags ab 19 Uhr Zeit und Lust auf Gruppendyna-
mik haben, sind recht herzlich zu unserer Singstunde eingeladen. Eine 
Mitgliedschaft im Verein ist nicht erforderlich. Die Singgruppe trifft sich 
am Donnerstag, den 29. September, um 19 Uhr, nach dem Stammtisch, 
im St. Florian. Auskunft erteilt Edith Knott unter (07251) 30 46 44.
Das gesamte Angebot für unseren Reha-Sport findet man neben unse-
ren Freizeitaktivitäten im Internet unter www.vsg-bruchsal.de
Wir freuen uns auf Sie und auf Euch
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Kerze in Mir

Die nächsten Termine
Die Treffen der Selbsthilfegruppe „Kerze in Mir” für Hinterbliebene 
nach Suizid finden jeden dritten Freitag im Monat um 19.30 Uhr in der 
Begegnungstätte im Rathaus am Oppenheimer Platz 5, Bruchsal statt. 
Termine für das zweite Halbjahr 2016 (immer freitags): 21. Oktober,  

18. November, 16. Dezember. Um telefonische Anmeldung wird gebe-
ten! Weitere Informationen erhalten Interessenten bei: Elisabeth Höckel 
unter Telefon: (07251) 59054 oder unter hinterbliebene-nach-suizid@
gmx.de per E-Mail.

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr
Telefon (07257) 20 37, Fax 0 72 57 53 92, 
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 16. September

Ortsvorsteherin Büchenau

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
Büchenau beteiligte sich – wie angekündigt – am letzten Sonntag zwi-
schen 14 und 18 Uhr wieder am gesamtstädtischen Programm zum 
„Tag des offenen Denkmals“ 2016. Als Thema hatte der Arbeitskreis 
Ortsgeschichte ausgewählt: Altes Schulhaus (Gustav-Laforsch-Str. 27) 
mit der im Kellergeschoss eingerichteten „Heimatkundlichen Samm-
lung“ und hierbei speziell das Glockentürmchen auf dem Gebäude mit 
dem Schulglöckchen. Die Resonanz war sehr erfreulich, es wurden 
annähernd 100 Besucher geschätzt. Dafür bedanke ich mich bei allen 
Mitwirkenden.
Die „Heimatkundliche Sammlung“ verzeichnete viele Führungen inter-
essierter Besucher. Reges Interesse fand auch die Demonstration des 
Sensendengelns, welche zur Nachahmung anregte. Einige Besucher 
brachten sogar gleich Sensen mit. Erstaunen beim Kurzreferat über das 
Schulglöckchen: Einerseits dahingehend, als erstmals bekannt wurde, 
dass das Original vor seiner Verwendung auf dem Schulgebäude und 
seinem Vorgänger das Sterbeglöckchen der Pfarrkirche war. Anderer-
seits, wie es möglich war, dass die 1993 installierte Nachbildung (Nach-
guss) der Glocke für das Original aus 1768 gehalten werden konnte. 
Nachdem Kulturamtsleiter Thomas Adam in der vergangenen Woche 
das Glocken-Original überbrachte, besitzt nun Büchenau erstmals zwei 
Schulglöckchen: Die Nachbildung im Glockentürmchen der Alten Schu-
le und das leihweise zur Verfügung gestellte Original. Dieses fand jetzt in 
der „Heimatkundlichen Sammlung“ einen neuen Ehrenplatz.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

„Heimkehr“ des Original der Schulglocke von 1768 mit Thomas Adam 
und Norbert Eiche vom städtischen Museum (dritter und erster v. r.) 
nebst Angehörigen des Arbeitskreises Ortsgeschichte.  Foto: ag

Aus dem Ortschaftsrat

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am 
Montag, 19. September 2016, um 19 Uhr im Sitzungszimmer der 
Verwaltungsstelle Büchenau statt.
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Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe der in der Ortschaftsratsitzung am 11. Juli im nichtöf-

fentlichen Teil gefassten Beschlüsse.
2. Kindergartensituation in Büchenau
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Bürgerfragestunde
6. Offenlage der Protokolle vom 13. Juni 2016 und 11. Juli 2016
Bruchsal, 08.09.2016
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextAngelsportverein Büchenau e.V.

Ganztägiges Fischessen
Auch dieses Jahr führt der Angelverein Büchenau-Bruchsal e.V. am 
Sonntag den 18.09.2016 im Fischerheim „Seemuschel“ sein ganztä-
giges Fischessen durch. In unserer Fischbäckerei werden ab 11 Uhr 
kulinarische Fischspezialitäten angeboten. Die Sonnenterrasse unseres 
Fischerheims am See „Fahrteich“ steht Ihnen den ganzen Tag zur Ver-
fügung.

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

DRK-Großübung in Büchenau in Kooperation mit dem Fußballver-
ein Büchenau
Jedes Jahr üben aktive Mitglie-
der der Ortsvereine vom Roten 
Kreuz, sogenannte Bereitschaf-
ten, das Zusammenspiel der 
Rettungskette bei einem Groß-
schadensfall. Dies könnte unter 
anderem ein Massenunfall mit 
Verletzten sein. In dieser Größen-
ordnung kommen die hauptamt-
lichen Rettungskräfte sofort an 
ihre Kapazitätsgrenze. Mit einer 
Selbstverständlichkeit werden 
hier die ehrenamtlich organisier-
ten DRK-Bereitschaften von der 
Rettungsleitstelle alarmiert. Gut 
ausgebildet, strukturiert arbei-
tend und mit den entsprechen-
den Rettungsmitteln ausgestat-
tet, können die Bereitschaften in 
einem Team, der sogenannten 
Schnelleinsatztruppe, adäquat 
Hilfe leisten. Mit modernsten 
Standards werden in kurzer Zeit 
eine größere Anzahl von Verletzten erstversorgt, betreut und abtrans-
portiert. Diese eng verzahnte Rettungskette wird jährlich geübt. Die 
Schnelleinsatztruppe Bruchsal Mitte besteht aus zehn Bereitschaften: 
Bruchsal, Büchenau, Forst, Hambrücken, Heidelsheim, Helmsheim, 
Karlsdorf, Neuthard, Obergrombach und Untergrombach. Anlässlich 
des 60-jährigen Bestehens des DRK-Ortsvereins Büchenau findet 
die Übung dieses Jahr in Büchenau statt. Wir laden Sie herzlich ein, am 
Samstag, den 17. September ab 14 Uhr, diese Übung zu beobachten! 
Ort: Fußballfeld des Fußballvereins Büchenau, Im Baierhäusl. Die 
Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Fußballverein Büchenau 
statt. Rund zwanzig (täuschend echt geschminkte) Verletzte werden 
auf dem Fußballfeld von der Schnelleinsatzgruppe mit einem leitenden 
Notarzt versorgt und abtransportiert. Ein echtes Spektakel. Sie können 
gemütlich von der Tribüne aus zusehen. Die Veranstaltung wird mode-
riert. Der Fußballverein Büchenau ist Teil der Szenerie und sorgt zugleich 
für Ihr leibliches Wohl. Wir freuen uns, wenn Sie bei dieser Großübung 
durch Ihre Anwesenheit Interesse an unserer ehrenamtlichen Arbeit 
zeigen! KaA/HeiBl

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Erinnerung!
Am Samstag, 17. September findet die nächste Altpapiersammlung des 
FSV statt. Bitte das Altpapier bis 9 Uhr bereitstellen!

Erste Mannschaft  
Gondelsheim I – FSV I  4:1 (2:1)
Der FSV musste in Gondelsheim auf 10! Spieler verzichten, so dass der 
Trainer noch 3 Feldspieler der Zweiten Mannschaft mit auf die Bank 
nehmen musste.
Der FSV begann vielversprechend und konnte das Spiel ausgeglichen 
gestalten, wobei gerade die linke Seite offensiv Akzente setzte. So verzog 

Blitzeinschlag:
20 Verletzte in 
Büchenau

wir üben den Ernstfall -
seien Sie mit dabei!

Samstag
17. 09. 2016

14 Uhr
Fußballplatz

Büchenau

Der DRK Ortverein Büchenau und der Fußballverein FSV Büchenau laden
Sie ein, bei der diesjährigen Übung der DRK-Sondereinsatzgruppe Bruchsal
Mitte zuzuschauen. Es wird moderiert. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

DRK-Großübung mit Schnellein-
satztruppe Bruchsal

Sauder nach Vorarbeit von Brettschneider und Geissler aus 17m knapp. 
Hinten hielt Holler im 1 gegen 1 die 0 fest. Nach einem individuellen Fehler 
ging der Gastgeber in der 36. Minute mit 1:0 in Führung. Nur 4 Minuten 
später konnte Sauder mit einem sehenswerten Schlenzer ausgleichen. 
Leider hatte der Spielstand nur 5 Minuten Gültigkeit, da Gondelsheim 
noch vor der Pause auf 2:1 erhöhte. In der zweiten Halbzeit geriet der 
FSV wieder unter Druck konnte sich aber immer wieder befreien und kam 
zu einzelnen aber sehr guten Möglichkeiten. Die Heimmannschaft erhöhte 
noch auf 3:1 (60.) und 4:1 (90.). Auch wenn das Ergebnis einen Treffer zu 
hoch ausfiel, konnte Marcel Brenneis mit dem Auftritt seiner Rumpfelf 
zufrieden sein. Am Sonntag geht es zu Hause gegen Rheinhausen darum 
den ersten Dreier der Saison einzufahren.

Zweite Mannschaft  
Gondelsheim II – FSV II  0:0
Es war bei sehr sommerlichen Temperaturen ein faires Spiel (keine 
Gelbe Karte) zwischen beiden Mannschaften. Die Teams haben bisher 
nicht verloren und agierten dementsprechend. Die 1. Halbzeit verlief 
ausgeglichen, wobei der FSV die besseren Chancen hatte. In der zwei-
ten Hälfte hatten die Gastgeber deutlich mehr vom Spiel und Büchenau 
hatte Glück, dass der Schiedsrichter in zwei strittigen Situationen 
jeweils auf Abseits entschied. Der FSV blieb aber weiterhin mit Kontern 
sehr gefährlich und erspielte sich seine Chancen. Am Ende steht ein 
gutes 0:0, welches den Gastgebern die ersten Punktverluste einbrachte 
und für unsere Mannschaft als Erfolg angesehen werden kann.

Damenabteilung  
FSV – KIT SC  3:5 (2:2)
Die erste Hälfte dominierte klar der FSV und lag verdient mit 2:0 in 
Front. Gedanklich war unsere Mannschaft wohl schon in der Pause, 
als man den Gegner ohne Not durch eigene Unzulänglichkeiten wieder 
stark machte und durch einen Doppelschlag zum glücklichen Ausgleich 
(43./45.) kommen ließ. Konsterniert ging es in die Pause.
Der FSV erholte sich im zweiten Durchgang nicht mehr von diesem 
Schock und konnte zu keinem Zeitpunkt an die gute Leistung der ers-
ten 40 Minuten der Partie anknüpfen. Unsere Mannschaft lud den SC 
weithin durch Unkonzentriertheiten und fehlende Abstimmung zum Tore 
schießen ein. Die Gäste nahmen dankend an und entschieden mit drei 
weiteren Treffern innerhalb von 5 Minuten (79./81./84.) das Spiel für sich. 
Am Ende reichte es für den FSV nur noch für den 3:5-Anschlusstreffer, 
der nicht mehr als Ergebniskosmetik war.
Es spielten: Daferner C, Wasser K, Metzger, Savio (68. Schäfer), Schwe-
bel, Hartmann S, Becker (55. Hochadel), Theißen, Löber, Schmidt, 
Wasser M (3)

Spielankündigungen  
Die nächsten Spiele.
Sonntag, 18.09.2016:
FSV II – TSV Rheinhausen II 13.15 Uhr
FSV I – TSV Rheinhausen I 15.00 Uhr
Damen DV Zeutern – FSV 17.00 Uhr

Harmonika Freunde Büchenau 1955 e.V.

Einladung zum „25. Büchenauer Mostfest”
Zum Herbstbeginn laden Sie die Harmonika-Freunde zum Besuch des 
inzwischen schon traditionellen Mostfestes am 24. und 25. September 
recht herzlich in die Veranstaltungshalle ein. Festbeginn ist am Samstag 
um 18.00 Uhr. Ab 20.00 Uhr gibt es bei freiem Eintritt musikalische 
Live-Unterhaltung mit den bekannten Oldies der „Riff-Band”. Am Sonn-
tag steht ab dem Frühschoppen Akkordeon- und Blasmusik auf dem 
Programm. Die Küche wird wieder eine reichhaltige Speisenauswahl 
anbieten, und selbstverständlich stehen wieder drei verschiedene Sor-
ten Most für jeden Geschmack bereit.
Näheres folgt im nächsten „Amtsblatt”.

Die „Riff-Band” Foto: privat
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MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Nachlese zur Ferienaktion „All cantare“
Zum ersten Mal organisierte eine Gruppe von Sängerinnen des Frauen-
chors „All cantare“ aus Büchenau eine Ferienaktion für Kinder. Gemein-
sames Singen mit Kindern und Jugendlichen – was kann es Schö-
neres geben?! Am 17. August trafen sich dann auch fast zwanzig junge 
Menschen bei der Veranstaltungshalle in Büchenau. Es war sehr warm 
und sommerlich. Vor der Halle im Schatten saßen wir mit unserer Chor-
leiterin Doris Hach auf Bänken, um uns erst einmal kennen zu lernen. 
Die meisten Kinder hatten schon erste Singerfahrungen gesammelt und 
kannten viele Lieder auswendig. Aber das Singen war nicht alles. Natür-
lich wurden auch Instrumente gebaut. An verschiedenen Tischen in 
der Halle konnten so Handrasseln, Schellenarmbänder, Panflöten oder 
Strohhalmtröten gebastelt werden. Für einige große Dosentrommeln 
wurden mit Hilfe von Tennisbällen und Holzstäben Trommelschlägel 
hergestellt. Nach so viel Arbeit gab es erst mal eine Erfrischungspause 
mit Getränken und Kuchen.
Für eine ausreichende rhythmische Begleitung war also gesorgt. Mit der 
Gitarrenbegleitung von Doris und Martina und energievollem Rhythmus 
durch die neuen Instrumente wurde nach einigem Ausprobieren noch 
ein afrikanisches Lied einstudiert.
Dann kamen auch schon die ersten Eltern ans Lagerfeuer, um ihre 
Kinder stimmlich zu unterstützen. Da waren schon einige Talente dabei. 
Zum Abschluss des Nachmittags gab es für die Kinder noch heiße 
Würstchen und Brötchen. Natürlich durften alle ihre Instrumente mit 
nachhause nehmen.
Wir hoffen, dass es allen Beteiligten Spaß gemacht hat und würden 
uns darüber hinaus auch über neue Sängerinnen und Sänger beim 
MGV Harmonie Büchenau sehr freuen. G.H.

Gemeinsames Singen  Foto: privat

Einladung des Männerchores zu einer OpenAir-Chorprobe im Neu-
baugebiet Gärtenwiesen
Der Männerchor Büchenau is going outside! Alle Interessierten 
sind am 15. September 2016 herzlich zu unserer außergewöhnlichen 
„OpenAir-Chorprobe” eingeladen. Beginn ist um 19 Uhr beim Parkplatz 
nahe der Kreuzung Kornblumenweg/Gärtenwiesen im Büchenauer Neu-
baugebiet. Für einen Umtrunk danach ist gesorgt. Weitere Informationen 
über unsere offene Singstunde sowie über unseren Frauen- und Män-
nerchor finden Sie auf unserer Vereinshomepage http://www.harmonie-
buechenau.de/. MaHo

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Sportabzeichen-Abnahme
Die letzten leichtathletischen Abnahmetermine für das Deutsche Sport-
abzeichen beim TV Büchenau finden statt: montags, 19. und 26. Sep-
tember jeweils um 17 Uhr im Stadion Bruchsal. Alle weiteren Informati-
onen: H. Bläske, Tel. (07257) 28 59 HeiBl

Handball  
Saisonauftakt beim TV Büchenau
Am kommenden Wochenende starten die Mannschaften des TV Büche-
nau in die neue Saison 2016/2017. Die 1. Mannschaft spielt in der neu 
eingeführten Verbandsliga, die 2. Mannschaft hat sich für die neue 
Bezirksliga Bruchsal/Pforzheim qualifiziert.

Die nächsten Spiele
Senioren
TV Neuthard – TV Büchenau
Sonntag, 18. September um 17:30 Uhr
BG Mühlacker – TV Büchenau II
Samstag, 17. September um 19:30 Uhr
Jugendmannschaften (JSG Neuthard/Büchenau)
Samstag, 17. September
14:00 Uhr: wJE – SV Langenstb.
15:30 Uhr: wJB – SG Grab-Neud
15:30 Uhr: TSG Ketsch – wJC

17:00 Uhr: wJA – TV Bammental
Sonntag, 19. September
12:00 Uhr: TSV Rintheim – mJC
12:00 Uhr: wJD -HSG Walzbacht.
13:45 Uhr: mJB – HC Neuenbürg
15:30 Uhr: mJA – HSG Li-Ho-Li

1. Mannschaft des TV Büchenau Foto: pr 

Wichtig: Bitte beachten!
Das erste Heimspiel der 1. Mannschaft am So., 25.09. um 17:30 Uhr 
gegen die HSG Ettlingen/Bruchhausen findet nicht in der Mehrzweck-
halle Büchenau statt, sondern in der Bundschuh-Halle Untergrom-
bach.

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Montag zusätzlich 14 bis 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Kurzfristige Änderungen können Sie der Homepage der Stadt-
verwaltung unter www.bruchsal.de sowie dem Amtsblatt ent-
nehmen.
Tel. 0 72 51 51 88, Fax 0 72 51 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 20. September

Vereinsnachrichten

AWO Heidelsheim

Ausflug nach Speyer
Unser Ausflug führt uns am Mittwoch, 28. September nach Speyer. 
Abfahrt ist um 13 Uhr auf dem Parkplatz beim Schwimmbad in Heidels-
heim. In Speyer werden wir nach einem Cafébesuch die Domstadt am 
Rhein bei einem geführten Stadtrundgang erleben. Auf der Rückfahrt 
werden wir zum Abendessen in einer Wirtschaft in Heimatnähe einkehren.
Der Fahrpreis inklusive Cafébesuch und Stadtführung kostet 22,- Euro 
für AWO-Mitglieder und 25,- Euro für Nichtmitglieder. Es sind noch eini-
ge Plätze frei. Interessierte können sich bei Sigrid Kroiher, Tel. (07251)
54 08 oder dienstags beim Seniorenmittag im AWO-Familienzentrum in 
Heidelsheim anmelden.

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
FC Español Karlsruhe – FC 07 Heidelsheim  3:1 (2:0):
Die Sportstätte des Gehörlosen SV Karlsruhe bleibt für den FC 07 Hei-
delsheim weiterhin kein gutes Pflaster, denn als Gast der ambitionierten 
Spanier musste die Truppe um FCH-Trainer Mirko Schneider eine völlig 
verdiente 1:3 (0:2)-Niederlage hinnehmen.
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Die Gäste fanden von der ersten Minute an überhaupt keinen Zugriff 
zum Spiel, während die Einheimischen ein sehr hohes Tempo vorlegten. 
Schon nach fünf Minuten tauchte Manuel Morilla Morito nach einem ris-
kanten Querpass in der FCH-Defensive völlig frei vor Gästekeeper Murat 
Zeyrek auf, doch der Torhüter schnappte ihm die Kugel in höchster Not 
vom Fuß. Heidelsheim hatte einfach viel zu viel Respekt und schon nach 
17 Minuten führte ein weiterer unnötiger Ballverlust zur nächsten Karls-
ruher Großchance. Zeyrek musste wiederum sein Können aufbieten, um 
den Schuss von Pablo Valencia Rivada gerade noch so mit den Finger-
spitzen zur Ecke klären zu können. Die anschließende Trinkpause kam 
den Gästen wie gelegen, die fortan zumindest etwas besser dagegen 
hielten, der Cleverness der Gastgeber jedoch weiterhin nichts entgegen 
zu setzen hatten. Zu einem Zeitpunkt, als sich der FCH gerade etwas 
gefangen hatte, fiel dann aber doch die Gastgeberführung. Juan Carlos 
Delgado Machado konnte aus dem Hinterhalt Maß nehmen und Morilla 
Morito lenkte das Leder mit dem Absatz zum 1:0 über die Linie. Und es 
sollte noch schlimmer kommen, denn kurz vor dem Pausenpfiff einer bis 
dahin ziemlich einseitigen Angelegenheit erhöhte Valencia Rivada mit 
einem ansatzlosen Heber aus gut und gerne 35 Metern sogar auf 2:0.

Im 2. Spielabschnitt zeigten die Gäste dann aber ein ganz anderes Gesicht 
und schon nach 52 Minuten hätte es eigentlich 2:2-Unentschieden stehen 
können, wenn nicht Torjäger Erich Strobel gleich zweimal die Nerven aus 
aussichtsreicher Position versagt hätten. Beide Male scheiterte er aber an 
Karlsruhes Torsteher Tomislav Peterfai. Heidelsheim war weiter tonange-
bend, doch inmitten der Drangperiode machten die Einheimischen end-
gültig alles klar. Nach einem völlig unberechtigten Freistoß verschätzte sich 
Dirk Maier nach einem weiten Diagonalball und Ramadan Shehata Salama 
Mansour (71.) konnte die Kugel ungehindert zum 3:0 aus spitzem Winkel 
ins lange Eck schlenzen. Zwar betrieb Strobel mit dem 1:3 sieben Minuten 
vor Spielende noch Ergebniskosmetik, doch kam dieser Ehrentreffer viel zu 
spät, um dem Spiel nochmals eine Wende geben zu können.

Spielankündigungen  

Vorschau auf die nächsten Spiele:

Der erste Doppelspieltag im Heidelsheimer Kraichgaustadion in der 
noch jungen neuen Saison steht an!

Sonntag, 18.09.2016, 14.00 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 – SV Kickers 
Büchig 2 und gleich danach um 16.00 Uhr FC 07 Heidelsheim – TuS 
Mingolsheim. Zu diesen Spielen werden natürlich wiederum alle Fuß-
ballfreunde recht herzlich eingeladen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Wechsel an der Spitze

Der scheidende Vorstand des Fördervereins Freibad Heidelsheim will 
den Verein wohlbestellt in jüngere Hände übergeben. In den zehn Jah-
ren seines Bestehens habe der rund 500 Mitglieder zählende Verein 
in Zusammenarbeit mit den Stadtwerken Bruchsal maßgeblich dazu 
beigetragen, dass Heidelsheim ein attraktives Bad besitze, sagte Bauer 
am vergangenen Donnerstag bei einer Infoveranstaltung. Bei der Mit-
gliederversammlung am 14. Oktober steht unter anderem die Neuwahl 
des ersten und zweiten Vorsitzenden an – bisher haben sich aber noch 
keine Kandidaten für die Nachfolge gefunden.

Der Verein sei in einem sehr guten Zustand, machte Bauer deutlich. „Wir 
brauchen aber eine Verjüngung, vor allem junge Familien.“ Nach lang-
jährigem Engagement wolle die amtierende Vorstandschaft einer jünge-
ren Generation Platz machen. Die Arbeit für ein neues Vorstandsteam 
sei überschaubar, betonte der zweite Vorsitzende Uwe Moosmüller: 
„Das Bad ist in einem hervorragenden Zustand.“

Für die kommenden vier bis fünf Jahre stünden keine größeren Arbeiten 
etwa zur Instandhaltung an, die gute finanzielle Ausstattung des Vereins 
ermögliche aber weitere Investitionen. Die Pflege und Instandhaltung 
des Bads sei „mit wenig Arbeit zu bewältigen“, warb Moosmüller bei 
Vereinsmitgliedern und Interessierten dafür, Verantwortung zu überneh-
men. Gegenüber den Stadtwerken hat sich der Verein in einem Dienst-
leistungsvertrag zur Grün- und Rasenpflege und der Reinigung der 
Sanitäranlagen verpflichtet – dafür hat der Verein zwei Angestellte. Auch 
ist der Verein für die Aus- und Einwinterung des Bads sowie tägliche 
Reinigungsarbeiten während des Badebetriebs zuständig.

Das Heidelsheimer Bad werde wohl nur dann auch zukünftig geöffnet 
bleiben, wenn der Förderverein mit Eigenleistungen seine Verpflichtun-
gen gegenüber den Stadtwerken erfülle, sagte der Vorsitzende Bauer. 
Dies habe auch die Bruchsaler Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick beim Freibadfest im Juli deutlich gemacht.

Sollte sich bei der Mitgliederversammlung am 14. Oktober, 20 Uhr, im 
Heidelsheimer Tennisheim kein neuer Vorstand finden, sei die Existenz 
des Vereins bedroht, sagte Bauer. Auch stehen der Kassenwart, zwei 
Beisitzer, der Jugendvertreter und zwei Kassenprüfer zur Wahl. Weitere 
Programmpunkte sind der Bericht der Arbeitsgruppen, die Entlastung 
des Vorstandes und der Kassiererin, ein Bericht zum zehnjährigen 
Bestehen und die Umsetzung der Beitragssenkung. Andreas Bauer, 
Telefon: 07251/56507 und Uwe Moosmüller, Telefon: 07251/55897.

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Neunte Programm-Wanderung
Am Sonntag, 18. September: Pfalzwanderung. Tour 1: von Wörth nach 
Kandel, Rucksackverpflegung, Wanderzeit ca. 4 Std. Tour 2: Bahnhof 
Kandel zum Naturfreundehaus Kandel und zurück, Wanderzeit ca. 2 
Std. Einkehr: Gaststätte „Gleis 3” Bahnhof Kandel. Abfahrt 9.13 Uhr 
Bahnhof Heidelsheim – 9.14 Uhr. Heidelsheim-Nord. Anmeldung bis 
Freitag, 16. September unter Telefon-Nr. (07251/56 66 5)

Reiterverein Heidelsheim

Freilandturnier beim Reitverein Heidelsheim
Vom 2. bis 4. September fand das traditionelle Turnier des Reitervereins 
Heidelsheim statt. Bei wunderschönem Wetter und guten Bodenver-
hältnissen traten zahlreiche Reiterinnen und Reiter mit ihren Pferden in 
den verschiedensten Prüfungen gegeneinander an. Von Führzügelwett-
bewerben bis zum großen S-Springen war alles geboten. Besonders 
die Reiterinnen und Reiter vom Heidelsheimer Reiterverein waren sehr 
erfolgreich in den unterschiedlichsten Prüfungen.
-  Dressurprüfung Kl.A: 

Sabrina Hutzmann mit Glanaeron Llwynog, 6. Platz, Wertnote 7,0
-  Dressurreiterprüfung Kl.A: 

Claudia Gramlich mit Wenjera, 7. Platz, Wertnote 7,0
-  Dressurprüfung Kl.A**: 

Tabea Grinda mit Horowitz, 10. Platz, Wertnote 6,9
-  Dressurprüfung Kl.L* – Kandare: 

Karen Welz mit Coloured little Fox, 1. Platz, Wertnote 7,4
-  Dressurprüfung Kl.M*: 

Karen Welz mit Coloured little Fox, 6. Platz, Wertnote 6,5
-  Stilspringprüfung Kl.A*: 

Karen Welz mit Big Odonkor, 9. Platz, Wertnote 7,4
-  Dressurprüfung Kl.M*: 

Karen Welz mit Coloured little Fox, 2. Platz, Gesamt 68.738%
Auch die Entscheidungen der Finalprüfungen des Reiterrings Hügelland 
sind in Heidelsheim gefallen. In der Jugendförderprüfung – Dressur, 
sicherte sich Claudia Gramlich mit Wenjera den 3. Platz. Ebenfalls auf 
den 3. Platz ritt sich Emely Härdle mit Cooper im Ringcup der Dressur. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Reiterinnen und Reiter.
Der Reiterverein Heidelsheim gratuliert allen Siegerinnen und Siegern 
sowie den Platzierten des großen Reitturniers! Es war ein wunderbares 
und erfolgreiches Wochenende mit zahlreichen Besuchern und glück-
lichen Reiterinnen und Reitern. Wir bedanken uns herzlich bei allen 
freiwilligen Helfern, Kuchenbäckern und Sponsoren, die diese schöne 
Veranstaltung erst ermöglicht haben. Maren Knöbel

Siegertreppchen – Heidelsheimerin Emely Härdle auf Platz 3. Foto: pr 

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Kindertanzgruppe „Girls-Club”
Ab September 2016 bietet der TV Heidelsheim zwei Kindertanzgruppen 
für unterschiedliche Altersklassen an: 4-/5-jährige bis 8-/9-jährige: mitt-
wochs von 15.45 bis 16.45 Uhr. 8-/9-jährige bis 14-jährige: mittwochs 
von 16.45 bis 18.00 Uhr. Das Training findet unter Anleitung von Yvonne, 
Sandra, Michele und Cati jeden Mittwoch im Spiegelsaal statt. Wir freu-
en uns, wenn viele neue Kinder (auch Jungs sind willkommen) zu uns 
kommen würden. Das erste Training ist am Mittwoch, 21. September 
2016. Wir freuen uns auf Euch!
Euer Kindertanzgruppen-Team. K.R.

Sportabzeichen
Die nächste Abnahme findet am Freitag, 16. September ab 17.00 Uhr 
auf dem Sportplatz Heidelsheim statt. K.R.
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Heidelsheim hat zwei Landesturnfestsieger
Gleich am ersten Sommerferientag starteten 23 Teilnehmer von Hei-
delsheim nach Ulm zum Landesturnfest. Schon auf der Fahrt hatte die 
Gruppe großen Spaß, der auch in den vier Tagen in Ulm nicht nachließ. 
Obwohl die Organisation, hauptsächlich beim Frühstück und bei der 
Beach-Party für die Jugend, nicht ganz reibungslos klappte, ließ sich 
niemand die Stimmung verderben. Dagegen waren die Wettkämpfe 
super durchorganisiert und alle Teilnehmer konnten mit ihren Ergebnis-
sen sehr zufrieden sein. Zwei Teilnehmer schafften es sogar auf die ers-
ten Plätze: Gerlinde Redelstab und Werner Petermann. Wir gratulieren 
hierzu recht herzlich. In Ulm dabei waren: Luisa Bauer, Jörg und Romy 
Becker, Christina, Mara und Merle Dres, Alyssa Frey, Julia Göpferich, 
Walburga Haas, Johanna Hermann, Elke Hertel, Kerstin Hoffmann, Adel-
heid Klimaschewski, Helga Lichtner, Johanna Martin, Jana und Petra 
Müller, Werner Petermann, Gerlinde Redelstab, Waltraud Seibert, Ricar-
da Tindorf, Gerda Walther, Natalie Wiese. Aus gesundheitlich Gründen 
konnte dieses Jahr leider unser langjähriger Teilnehmer und Fahnenträ-
ger an Turnfesten, Werner Ziegler, nicht dabei sein. Wir wünschen recht 
schnelle Genesung. Karin Rummel

Unsere Landesturnfestteilnehmer in Ulm.  Foto: privat

Tischtennisabteilung  
Start der TT-Spielrunde 2016/17
Mit dem Ende der Sommerpause geht es im Tischtennis wieder auf 
Punktejagd. Die TT-Abteilung schickt dieses Mal zwei Herrenteams und 
drei Nachwuchsmannschaften in die neue Saison. Nachdem die Her-
ren I in der Vorsaison die Klasse relativ sicher halten konnten, müssen 
sie sich nun erneut in der Kreisliga B gegen durchweg starke Gegner 
beweisen. Die Herren II wurden letzte Runde als Viererteam ungeschla-
gener Meister in der Kreisklasse D. Verstärkt mit Nachwuchsspielern 
geht man nun als sechsköpfiges Team in der Kreisklasse B ins Rennen.
Das Training und der Spielbetrieb der drei Nachwuchsmannschaften 
– damit um eine Mannschaft weniger als im Vorjahr – wird neuerdings 
federführend von Bernd Reichold geleitet. Ihm zur Seite stehen Matthi-
as Lüttel sowie weiterhin und erfreulicherweise der erfahrene Günther 
Oberbeck. Die Jugend tritt nach altersbedingtem Umbruch freiwillig 
eine Klasse tiefer in der Jugend-Bezirksklasse KA/BR an. Eine sicherlich 
nicht einfache Aufgabe. Die Schüler I werden erneut nicht in einer Schü-
ler-Klasse antreten sondern in der älteren Jugend-Kreisliga. Ob ihnen 
dabei – wie im Vorjahr – erneut der Coup gelingt, als Schülermannschaft 
Meister einer Jugend-Klasse zu werden, bleibt abzuwarten. Auf jeden 
Fall eine große Herausforderung für unsere jungen Spieler.
Die Schüler II spielen in der Schüler-Kreisliga, wo sie entsprechende 
spielerische Erfahrungen sammeln können. Ein Wettspielbetrieb in der 
noch jüngeren Schüler B-Klasse wird in diesem Jahr vom Verband nicht 
angeboten.
Spielvorschau:
Samstag, 17.09.2016, 13 Uhr: TTV Ettlingen IV – Jugend
Das erste Saisonspiel für die Abteilung bestreitet unsere Jugend beim 
Großverein Ettlingen. Gegen den letztjährigen Jugend-Kreisligameister 
aus dem Bezirk Karlsruhe wird dies gleich zu Beginn eine schwierige 
Aufgabe für unsere Jungs. cm

Parteien

CDU-Ortsverband Heidelsheim

Informationen rund um den Wein
Am Samstag, 24.9.2016 findet eine Führung über den Weinlehrpfad auf 
dem Altenberg in Heidelsheim statt. Treffpunkt ist um 15 Uhr die Alten-
bergstraße beim Haltepunkt Nord der S 9. Für die ca. 3 km Weg werden 
mit Erläuterungen ca. 2 Zeitstunden eingeplant. Weitere Informationen 
erhalten Interessenten unter Tel. 07251-55055.

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 51 24, Fax 0 72 51 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Helmsheim

Blutspende beim DRK Helmsheim
Es werden 5x Powerbanks unter allen Blutspendern verlost. Während 
die Sommerwochen für viele Menschen die schönste Zeit des Jahres 
ist, schmelzen die Blutreserven wie das Eis in der Sonne. Das Deut-
sche Rote Kreuz sichert durch die Blutspendeaktionen 80 Prozent der 
notwendigen Blutversorgung in Deutschland. Um die Vorräte wieder 
aufzufüllen bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende.
Die nächste Gelegenheit haben Sie in Helmsheim am Mittwoch, 21. 
September von 14.30-19.30 Uhr in der Sporthalle, Karl-Friedrich-Str. 
18. Es werden 5x Powerbanks unter allen Blutspendern verlost. Blut 
spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren, Erstspen-
der dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Bei der Zulassung von 
Blutspendern über 68 Jahren muss eine Bescheinigung vom Hausarzt 
vorgelegt werden. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor 
der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspen-
de dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte Personal-
ausweis mitbringen! Sich beim Blutspendetermin eindeutig mit einem 
amtlichen Lichtbildausweis auszuweisen ist eine gesetzliche Regelung.

MustertextGesangverein Helmsheim

Projektchor  
SONG-Projekt 101 für Major Giese
Unser Dirigent, Reinhard 
Kretschmann, war hoch erfreut, 
als er erholt aus dem Urlaub 
zur ersten Chorprobe nach der 
Sommerpause in die Alte Kelter 
kam. Langsam wird der Platz 
eng. Einen so großen Chor in 
Helmsheim zu dirigieren, war 
schon immer sein Wunsch. Aber 
noch haben wir unser Ziel 101 
Sängerinnen und Sänger nicht 
ganz erreicht. Also Freiwillige 
vor! In zwei weiteren Chorpro-
ben ist ausreichend Zeit, für den 
großen Auftritt zu lernen. Wir 
freuen uns auf mindestens 14 neue Mitstreiter, damit wir am 29. Sep-
tember die Zahl 101 erreichen. Alle Zweifler kann ich beruhingen, es gibt 
ausreichend Stühle in der Alten Kelter, es wird zwar etwas eng, aber alle 
Teilnehmer haben Platz bei der Chorprobe. Also auf, auf zum fröhlichen 
Singen, Donnerstag, 20.00 Uhr im Saal der Alten Kelter. Gut Ton!  B.O.
Weitere Infos unter www.gv-helmsheim-de

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Damenmannschaft  
SG Kronau/Östringen : SG H/H  20 : 31 (10:14)
Die neue Runde startete mit dem Kreispokalspiel in Östringen gegen 
eine junge und hochmotivierte SG Kronau/Östringen, die aktuell in der 
neuen Verbandsliga spielt. Somit war diese Partie auch ein guter Form-
test gegen eine nur eine Klasse tiefer spielende Mannschaft.
Die SG K/Ö setzte die starke Motivation gleich in einen 2:0-Start erfolg-
reich um, während die SGH/H mehr mit den schwülen Hochsommer-
Temperaturen zu kämpfen hatte. Es dauerte einige Minuten, um sich auf 
das Spiel einzustellen, doch durch das schöne 1. Saison-Tor von Miriam 
zum 2:1 (5.) war der Bann gebrochen und die SGH/H-Maschinerie lief 
langsam, aber immer besser und konnte immer wieder vorlegen. Doch 
die SG K/Ö hielt tapfer dagegen und machte aus wenigen Möglichkei-
ten maximale Ergebnisse. So konnte sie mehrmals 2-Tore-Rückstände 
egalisieren und bis zur 25. Minute immer in Reichweite bleiben. Ab da 

Antreten zur Verabschiedung von 
Major Giese Foto: pr 
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setzte sich die höherklassige Spielanlage der SGH/H mit dem 9:12 
durch Biancas sicher verwandelten Strafwurf endgültig durch.
Die Tordynamik setzte sich auch nach der Pause fort und durch mehrere 
„x:0“-Läufen konnte sich die SGH/H beim 13:22 (42.) vorentscheidend 
bis auf 9 Tore absetzen. Danach musste auch durchgewechselt werden, 
dadurch ging die Linie etwas verloren, was zu einigen stärkeren Aktio-
nen der SG K/Ö führte. Der Vorsprung schmolz minimal auf 7 Tore, doch 
dann waren ab der 55. Minute die Kräfte der jungen Heim-Mannschaft 
am Ende und die SGH/H konnte mühelos die Torquote wieder auf 11 
Tore Vorsprung hochschrauben.
Da aufgrund eines wichtigen Vorbereitungsturniers keine A-Jugendliche 
eingesetzt werden konnten und zwei neue Spielerinnen noch integriert 
werden müssen, kann man diesen Saisoneinstand als positiv bewerten. 
Natürlich sind noch gewisse Trainingsrückstände zu kompensieren, 
aber mit Konzentration und Kampfeswillen sollte am nächsten Sonntag 
beim sicher auch hochmotivierten Aufsteiger TSV Rot ebenfalls ein 
positives Auftakt-Signal für die neue Badenliga-Saison 2016/17 gesetzt 
werden können.SG H/H: Tor: Claudia Schuranski, Tijana Margetic; Feld: 
Bianca Dehm (10/5), Charlotte Durst (1), Janina Hurst (5), Hanna Mar-
quardt, Laura Witt (8), Ramona Borne (3/1), Miriam Gromer (2), Denise 
Bremer (2), Claudia Blübaum-Scholtes

Spielankündigungen  
Samstag 17. September
Landesliga Frauen
HSG TB/TG 88 Pforzheim II : SG H/H II
15:30 Uhr Sporthalle beim Fritz-Erler-Gymnasium Pforzheim
Landesliga Männer
TV Calmbach : SG H/H II
19:30 Uhr Enztalhalle Bad Wildbad-Calmbach
Bezirksliga Frauen
TV Calmbach : SG H/H III
17:30 Uhr Enztalhalle Bad Wildbad-Calmbach
Kreisliga Männer
HSG Bruchsal/Untergrombach II : SG H/H III
15:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Männliche C-Jugend
TG Eggenstein : SG H/H/G
16:40 Uhr Sportzentrum Eggenstein
Sonntag 18. September
BW Oberliga Männer
TSG Söflingen : SG H/H
17:00 Uhr Sporthalle Sportzentrum Kuhberg Ulm
Badenliga Frauen
TSV Rot : SG H/H
17:00 Uhr Sporthalle der Parkringschule St. Leon-Rot
Weibliche A-Jugend
TV Nellingen : SG H/H/G
15:00 Uhr Sporthalle 1 Ostfildern-Nellingen
Weibliche B-Jugend
SG H/H/G : SG Stutensee-Weingarten
11:00 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim
Männliche B-Jugend
HSG Walzbachtal : SG H/H/G
13:40 Uhr Schulsporthalle Jöhlingen
SV Langensteinbach : SG H/H/G II
13:45 Uhr Jahnsporthalle Karlsbad-Langensteinbach
Weibliche C-Jugend
HSG TB/TG 88 Pforzheim : SG H/H/G
13:30 Uhr Sporthalle beim Fritz-Erler-Gymnasium Pforzheim

Jahrgänge

Jahrgang 1958
Stammtisch: Nach langer Zeit wollen wir uns wieder mal treffen.
Am Freitag den 14.10.2016 in Untergrombach im Severin, um 19 Uhr.
 R.Sp.

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-73 1, -73 2, Fax 0 72 51 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 16. September

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder
Am Samstag den 17.09.2016 werden wir den Gottesdienst für unsere 
verstorbenen Mitglieder musikalisch umrahmen.
Wir gedenken an diesem Abend Elfriede Kraut, Hedwig Lumpp, Paula 
Heneka, Thea Butterer, Amalie Speck, Gertrud Bender, Herbert Lauber 
und Berta Weber. Wir laden hierzu alle Mitglieder, Freunde und Ver-
wandte herzlich ein. M.Lamberth

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

FCO 1 : FC Flehingen 2
Ergebnis:  1 : 2
Mit 9 Punkten, 17:3 Toren und dem 1. Tabellenplatz nach drei Spielen 
war der Saisonauftakt der 1. Mannschaft mehr als geglückt. Im Heim-
spiel gegen den FC Flehingen 2 sollten trotz Personalnot (sechs Stamm-
spieler verletzt) die nächsten drei Zähler eingefahren werden.
Der Beginn des Spieles wurde durch gegenseitiges Abtasten geprägt. 
Keine Mannschaft konnte sich Vorteile erspielen. Nach ca. 20 Minuten 
begann der FCO durch sicheres Passspiel und gute Ballkontrolle dem 
Gegner sein Spiel aufzuzwingen und nahm das Heft in die Hand. Zwangs-
läufig ergaben sich daraus drei hochkarätige Torchancen, zweimal durch 
S. Grinda und einmal durch S. Schneider mit einem Fernschuss aus 18 m. 
Jedoch konnte bis zur Halbzeit kein Torerfolg verbucht werden. Mit einem 
Remis ging es in die Pause. In der 2. Halbzeit knüpften unsere Jungs 
nahtlos an die Leistung in Hälfte eins an. V. Grau setzte sich beherzt 
nach 47 Minuten über die rechte Seite in den Strafraum durch und wurde 
gefoult. Den fälligen Elfmeter brachte der Gefoulte nicht im Netz unter. 
Zwei Minuten später entwickelte sich auf der linken Seite die gleiche 
Situation – Elfmeter. Diesmal legte sich J. Butterer den Ball zurecht – 
leider ohne Erfolg. Trotz zwei verschossener Elfmeter ließ sich unsere 
Mannschaft nicht entmutigen und belohnte sich nach 54 Minuten durch J. 
Butterer aus einer unübersichtlichen Strafraumszene mit dem überfälligen 
Führungstreffer. Mit diesem Tor im Rücken hatte der FCO im Anschluss 
nochmals zwei hundertprozentige Gelegenheiten, den Vorsprung auszu-
bauen. Lässt man so viele Chancen liegen, folgt meist die Bestrafung auf 
dem Fuß. So war es. Durch eine Einzelaktion glich Flehingen in der 75. 
Minute relativ unverdient aus. Nicht beeindruckt durch den Ausgleichs-
treffer erspielten sich unsere Jungs weitere Einschussmöglichkeiten. J. 
Butterer und der eingewechselte S. Gaag tauchten frei vor dem Torhüter 
auf. Das Tor war aber wie zugenagelt. In der 87. Spielminute kam es dann, 
wie es kommen musste. Nach fünf Riesenchancen und zwei verschos-
senen Elfern erzielte Flehingen nach einem Abwehrfehler aus heiterem 
Himmel die 2:1-Führung, die sie bis zum Abpfiff durch Schiedsrichter 
Schmidt retten konnten.
Positiv ist anzumerken, die Mannschaft des FCO war über weite Stre-
cken das kreativere und spielbestimmende Team. Nur die Tore fehlten.
Am kommenden Sonntag um 15 Uhr tritt der FCO beim TSV Langenbrü-
cken zum nächsten Auswärtsspiel an. O. K.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Probe
Mo 19.09.2016: 19:20 Uhr: Übung in U‘bach mit Büchenau

MustertextMännergesangverein 
Sängerbund 1864 Obergrombach

Männerchor  
Endlich ist sie vorbei, die Sommerpause!

Beflügelt!�� Foto:�B.K.
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Jedenfalls sehen es Sänger so, und freuen sich auf die gemeinsamen 
Proben und die bevorstehenden neuen Events, die der Sängerbund 
vorbereitet.
Das tolle Sommerwetter der letzten Wochen haben alle sehr genossen, 
um sich von den vielen Veranstaltungen im ersten Halbjahr zu erholen 
und neue Energie zu tanken. Der eine oder andere hat sich im Urlaub 
den Wind um die Nase wehen lassen, und alle sind wohlbehalten und 
beflügelt wieder zurück und voller Energie. Nun kann es losgehen mit 
den Vorbereitungen auf die nächsten Auftritte und Veranstaltungen.
Wer dabei sein möchte ist herzlich eingeladen, in einer oder mehreren 
unserer Singstunden reinzuschnuppern und zu entdecken, wieviel Spaß 
Singen in einer tollen Männertruppe machen kann.
Herzlich Willkommen beim Männerchor des Sängerbund Obergrom-
bach. B.K.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Schüler- und Jugendkapelle  
Neue Blockflötengruppe
Der Informationsabend betreffend der neuen Blockflötengruppe für alle 
Interessierten ab dem Vorschulalter findet am 20.09.2016 um 19 Uhr 
Treffpunkt am Musikerheim Obergrombach statt.
Anmelden kann man sich hierfür bei Selina Rapp.
E-Mail:selina.rapp94@web.de
Telefon: 017670951824

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung des TV Obergrombach ist am Sams-
tag, 15. Oktober. Papier und Kartonagen werden wie immer getrennt 
gesammelt.

Outdoor und Ballsport  
Faustballturnier beim TVO
Am Samstag, 17. September, findet beim TV Obergrombach wieder 
das inzwischen schon traditionelle Faustballturnier statt. Spielbeginn 
auf dem Ballsportplatz vor der TVO-Halle ist um 10 Uhr. Unter den 
teilnehmenden Mannschaften sind TV Olten, SATUS Olten aus der 
Schweiz, außerdem TSV Kleinvillars, TV Oberhausen, TSV Karlsdorf, 
TSV Hohenklingen und Gastgeber TV Obergrombach. Die Endspiele 
werden voraussichtlich zwischen 16 und 17 Uhr ausgetragen. Zum 
Mittagessen sowie abends gibt es die berühmten von den Faustballern 
selbst gemachten Maultaschen oder Steaks, zwischendurch auch Kaf-
fee und Kuchen. Die Faustballabteilung freut sich über alle Besucher, 
Zuschauer und Fans.

VdK Ortsverein Obergrombach

Ausflug am 25. September
Unser Ziel ist in diesem Jahr das Freilandmuseum Wackershofen,in der 
Nähe von Schwäbisch Hall. Hier ist ein komplettes Dorf aufgebaut mit 
70 Häusern aus dem 16. bis 20. Jahrhundert. Abgebaut in umliegenden 
Dörfern und in dem Freilandmuseum originalgetreu wieder aufgebaut.
Auf zwei Rundwegen geht es durchs Freilandmuseum.
Der kleine Rundweg führt durch das Hohenloher Dorf mit Gemeinde-
bauten, Armer – Leute – Häuser Steigengasthof, Schulgebäude, die 
Zwangsarbeiterbaracke und das Stationsgefängnis. Auf dem großen 
Rundgang zu den Weinbauernhöfen durch das Mühlental mit Säge-
mühle zu den Waldbauern. Außerdem findet ein Backofenfest statt, mit 
Markt, Blooz und Brot aus dem Holzbackofen, Trachtengruppen und 
Musik.
Den Abschluss wollen wir in einem von Waltraud ausgesuchten Besen 
machen. Anmeldung bei Waltraud Kastner – Telefon 07257 2678
Abfahrt: Pfarrzentrum Obergrombach ( Kindergarten ) 8.30 Uhr
Preis: Busfahrt und Eintritt = 23,00 Euro
Bankverbindung: Volksbank Bruchsal – Bretten
DE07 6639 1200 0000 0406 14
Wir freuen uns, viele Mitglieder und Freunde auf die Reise mitnehmen 
zu können.
Die Vorstandschaft

Jahrgänge

Jahrgang 1958
Stammtisch: Nach langer Zeit wollen wir uns wieder mal treffen.
Am Freitag den 14.10.2016 in Untergrombach im Severin, um 19 Uhr.
 R.Sp.

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8 bis 12 Uhr 
Montag zusätzlich 14 bis 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-72 1, -72 2, Fax 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de 
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 16. September

Aus den Kindergärten

MustertextKatholischer Kindergarten 
St. Elisabeth Untergrombach

Gartenparty in der Kindertagesstätte St. Elisabeth
Am Freitag, 22.07.2016 feierten die Kita St. Elisabeth und der Eltern-
beirat eine Gartenparty um Eltern, Familie und Freunden der Kinder die 
Tore zu öffnen und den neuen wunderschön gestalteten Pfarrgarten zu 
präsentieren. Der Pfarrgarten wurde in aufwändiger und liebevoller Arbeit 
hergerichtet. So gibt es nun einen jeweils separaten Sandelbereich für die 
Krippen- und Kindergartenkinder, eine Nestschaukel, zwei Spielhäuschen, 
einen Kriechtunnel, ein Kletter- und Balanciergerüst und einen Bolzplatz. 
Dazwischen stehen noch alte und neu gepflanzte Obstbäume. In den unter 
Denkmalschutz stehenden Kreuzweg des Pfarrgartens wurde teilweise ein 
Barfußpfad integriert und der Elternbeirat hat einen Nutzgarten angelegt, in 
dem man Obst, Gemüse, zahlreiche Kräuter und das Abschiedsgeschenk 
der diesjährigen Riesen – einen Feigenbaum – findet. Der Nutzgarten darf 
und soll natürlich von den Kindern mitversorgt werden. Die Kinder haben 
bunte Täfelchen gestaltet, um den Zaun rund um den Pfarrgarten zu ver-
schönern.
Pfarrer Fritz hielt eine sehr schöne kurzweilige Ansprache und segnete 
den Pfarrgarten, dann sang man gemeinsam „Gott hält die ganze Welt 
in seiner Hand” und die Kinder haben das Fingerspiel „Der kleine Wurm 
Karl Theodor” vorgeführt. Die Gartenparty war zahlreich besucht und der 
Garten wimmelte vor spielenden Kindern und interessierten Angehörigen. 
Im schattigen Hof waren Tische und Bänke aufgebaut, dort konnte man 
sich zu einem gemütlichen Plausch niederlassen. Dazu gab es Getränke, 
Brezeln, und Kuchen auf Spendenbasis. An dieser Stelle vielen Dank an 
die großzügigen Spender. Vielen Dank auch an die Organisatoren der 
Party, es war mal wieder ein gelungenes Fest bei schönem Wetter und 
guter Stimmung.

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz Grundschule  
Lehrer Ulrich Würtz nach 43 Dienstjahren in den Ruhestand verab-
schiedet

Verabschiedung in den Ruhestand.  Foto: privat

So betitelte Rektor Gernot Ries den scheidenden Kollegen Ulrich Würtz, 
der nach insgesamt 43 Dienstjahren in den wohlverdienten Ruhestand 
geht. Bereits seit 1978 verstärkte Ulrich Würtz das Kollegium der Joß- Fritz- 
Schule, anfangs hauptsächlich in den oberen Klassen der Hauptschule, 
später dann auch in der Grundschule als Klassenlehrer. Sport und Religion 
waren hier die Schwerpunkte und so mancher Gottesdienst im Schulleben 
wurde von ihm mitgestaltet. Miterleben durfte Herr Würtz vieles: Einige 
Bildungsplanreformen, viele Kolleginnen und Kollegen, vier Rektoren, die 
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Aufgabe der Hauptschule/Werkrealschule, einen Umzug der Schule sowie 
den Aufbau der Ganztagesgrundschule - um nur einige Stationen zu nen-
nen. „Ausgeglichen, ruhig, besonnen, kritisch, reflektierend, freundlich, 
offen und zuverlässig“ waren die Attribute, mit denen Rektor Ries die 
Eigenschaften von Ulrich Würtz beschrieb. Er berichtete zudem von ver-
schiedenen Aktionen im Schulleben der Joß-Fritz-Schule, organisiert von 
Ulrich Würtz, die für die Kinder sicherlich eine schöne Erinnerung an die 
Grundschulzeit darstellen. Das Apfelsaftpressen oder eine Eisenbahn bei 
der Einstimmung auf den Advent, die Teilnahme am Grundschul-Fußball-
Turnier oder das liebevolle Sammeln von Berichten, Bildern und unzähligen 
Fotos, die das Schulleben der letzten Jahrzehnte festhielten, sollen hier 
genannt sein. Mit einem persönlichen Dank und dem Dank des Landes 
Baden-Württemberg schloss Rektor Ries seine Ansprache. Auch das Kol-
legium, vertreten durch Michael Herkert, verabschiedete sich mit Zeilen von 
Goethe und einer kleinen Chor-Einlage von ihrem langjährigen Kollegen. 
Ein ganz persönlicher „Freizeitratgeber“ mit Wanderungen, Radtouren und 
Unternehmungen wurde zusammen mit verschiedenen Gutscheinen -nicht 
nur- fürs leibliche Wohl, übergeben. Das Team der Joß-Fritz-Grundschule 
wünscht Herrn Würtz alles Gute für die hoffentlich „ruhigere Zeit“ und 
bedankt sich noch einmal für die gute, langjährige Zusammenarbeit!

Joß-Fritz Realschule  
Abschlussfeier der 10. Klassen
60 Absolventinnen und Absolventen der Joß-Fritz-Realschule wurden 
am Freitag, den 22. Juli 2016, in einer gelungenen Feierstunde aus der 
Schulgemeinschaft verabschiedet. Das Motto der diesjährigen Entlassfeier 
lautete „worldwide”. Zu Beginn begrüßten sowohl die Elternbeiratsvorsit-
zende Frau Bleek, als auch die Schülersprecher Nele Kruck und Maxime 
Rehbock die Gäste und richteten ein paar nette Worte an das Publikum. 
Der Schulleiter Marcus Mössner griff in seiner Rede das Motto der Feier auf 
und übernahm die Rolle des Piloten, der durch das Schuljahr führte. Frau 
Oberbürgermeisterin Petzold-Schick griff die Worte der Vorredner auf und 
wünschte den Schülerinnen und Schülern alles Gute für ihre zukünftigen 
Wege. Mit der Übergabe der Abschlusszeugnisse wurden die Schülerinnen 
und Schüler von ihren Lehrern in das Leben nach der Schule verabschie-
det. Die Besten von ihnen wurden in den einzelnen Fächern mit Preisen 
ausgezeichnet. Mit einem Notendurchschnitt von 1,0 wurde Lisa Adam 
Jahrgangsbeste. Der Sozialpreis für außerordentliches Engagement ging 
dieses Jahr an Silas Schütz und Fabian Schwandner. Nach dem offiziellen 
Teil der Feier wurde der restliche Abend von den beiden Abschlussklassen 
gestaltet. Die Schulabgänger begeisterten die Gäste nicht nur mit ihrem 
musikalischen, sondern auch tänzerischen Talent. Besondere Highlights 
des Abends waren das Männerbalett und ein Tanz der Mädchen zu latein-
amerikanische Rhythmen.

Die Abschlussklassen 2016 bei ihrem Schlussbild.  Foto: privat

Vereinsnachrichten

AWO-Café Untergrombach

Wir sind wieder da
Kaffee, Kuchen und Klatsch sind wieder garantiert. Bringen Sie Ihre 
Freund/innen mit. Wir sind schon ganz gespannt auf Sie. Nächster Termin 
am Dienstag, 20. September, von 15 bis 17 Uhr im Haus Silbertal.

AWO Elternschule

Mundart und Musik mit Wolfgang Müller und Alexandra Nohl
Wolfgang Müller kommt mit dem Programm „Hosch do noch Tön?!”, am 
FR 23. September um 19 Uhr, nach Untergrombach.
Verbringen Sie einen unterhaltsamen Abend in netter Gesellschaft.
Anmeldung erwünscht: Tel. 07257 / 9249754 oder 07251 / 7130312
Ort: Ste. Marie-aux-Mines-Str. 24, Bruchsal-Untergrombach

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Nachruf auf Willi Schneider
Der Gesangverein Bruderbund trauert um sein Ehrenmitglied Willi Schnei-

der, der vor wenigen Tagen verstarb. Er trat 1974 unserem Verein bei. 2004 
wurde er für seine langjährige Treue und Unterstützung zum Ehrenmitglied 
ernannt. Jahrzehntelang förderte er mit großzügigen Spenden unsere Weih-
nachtstombola. Menschen wie Willi Schneider ermöglichen ein aktives Ver-
einsleben. Dafür danken wir ihm. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren. Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.  AK.
Monatstreff – diesmal eine Woche später
Wegen des Ausflugs einiger Monatstreffteilnehmer findet das nächste 
Treffen erst am 23. September um 19.00 Uhr statt. Wir treffen uns diesmal 
bei unserem Mitglied, Herrn Thanos, im Restaurant „Central“. Allen Teilneh-
mern wünschen wir gute Gespräche.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Die kommenden Spiele der HSG
Nachdem beide Pokalspiele am vergangenen Wochenende abgesagt 
werden mussten, starten vier Mannschaften der HSG am Samstag in die 
neue Saison. Die B-Jugend und unsere zweite Herrenmannschaft wollen 
mit einem Erfolgserlebnis in die Runde starten. Das gilt auch für unsere 
Damen, die es in ihrem ersten Spiel nach dem Aufstieg in die Landesliga 
mit der Verbandsligareserve der SG Stutensee/Weingarten zu tun bekom-
men. Auch unsere erste Mannschaft steigt in die Saison ein und möchte 
die guten Eindrücke aus der Vorbereitung gegen die SG Oberderdingen/
Sulzfeld gleich bestätigen. Gespielt wird in der Sporthalle Heidelsheim, auf 
die an diesem Wochenende ausgewichen werden muss. Alle vier Mann-
schaften würden sich trotz dieses ungewöhnlichen Heimspielortes über die 
Unterstützung ihrer Anhänger sehr freuen.
Samstag, 17.09.16:
B-Jugend: HSG – TSV Knittlingen (13.15 Uhr)
Herren 2: HSG II – SG Heidelsheim/Helmsheim III (15.00 Uhr)
Damen: HSG – SG Stutensee/Weingarten II (17.00 Uhr)
Herren: HSG – SG Oberderdingen/Sulzfeld (19.00 Uhr)
Alle Spiele finden in der Sporthalle Heidelsheim (Markgrafenstraße 
68/76646 Bruchsal-Heidelsheim) statt.

MustertextSki-Club Untergrombach

Grillfest
Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins,
Wir wollen gerne alle Mitglieder und Freunde des Vereins am Samstag 
den 17.09.2016 ab 18 Uhr zum gemeinsamen Grillen im Clubhaus in 
Untergrombach einladen.
Für Essen und Getränke ist reichlich gesorgt. Anmeldung telefonisch, 
per Mail oder in der im Clubhaus hängenden Liste. Falls ihr in Begleitung 
kommt bitte auch die entsprechende Anzahl der Personen eintragen.
Wir freuen uns auf ein ausgelassenes Fest.
Eure Ski-Club-Verwaltung
E-Mail: carolin@snow4all.de
Telefon: Peter Schmitt Tel. 072572569

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Terminübersichten im September 2016
Das Artrium und das Vereinsgebäude sollen nach der Spielzeit wieder auf 
Vordermann gebracht werden, um für die kommenden Veranstaltungen im 
November/Dezember gerüstet zu sein:
•  Arbeitseinsatz am 17.09.2016 um 10.00 Uhr, Treffpunkt im Vereinsgelände
•  Arbeitseinsatz am 24.09.2016 um 10.00 Uhr, Treffpunkt im Vereinsgelände
Am 29.09.2016 ist ab 19.00 Uhr wieder Stammtisch.
Des Weiteren streben wir eine regelmäßige Pflege des Vereinsgeländes an:
Wir SUCHEN daher eine/n rüstigen Rentner/in, der/die Zeit und Lust haben 
Garten und Clubheim zu hegen und zu pflegen. INTERESSE? Dann mel-
den Sie sich bitte ab 18.00 Uhr bei unserem 1. Vorstand Peter Sterzenbach 
telefonisch unter 07257 2535 oder per E-Mail an info@tkv-bundschuh.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Sonstiges
Hallo Siedlungsmädchen
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 20. September im Haus Silbertal um 
15 Uhr. E.K.

Jahrgänge

Jahrgang 1946/1947
Am Donnerstag, 22. September machen wir gemeinsam einen Ausflug auf 
den Turmberg. Zuvor erkunden wir mit einer Stadtführung die Altstadt von 
Durlach.
9.45 Uhr Treffpunkt auf dem Bahnsteig Richtung Karlsruhe
9.53 Uhr Abfahrt nach Durlach
10.30 Uhr Führung ab Bahnhof Durlach
Wir bitten um Anmeldung bei Edelbert, ab Montag, 19. September  E.H.
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Regensburger Domspatzen zu Gast in Kirrlach

Benefizkonzert für die Hospizarbeit des Ökumenischen Hospiz-Dienstes
(nr) Am Sonntag, 23. Oktober 
2016, gibt es einen besonderen 
Genuss für Liebhaber gepfleg-
ter Chormusik: Die weltbe-
rühmten Regensburger Dom-
spatzen gastieren in der Kirr-
lacher Pfarrkirche St. Korne-
lius und Cyprian bei einem 
Benefizkonzert zu Gunsten des 
Ökumenischen Hospiz-Diens-
tes (ÖHD). 

Beginn des Konzertes ist 19.30 
Uhr, Einlass ist ab 18.30 Uhr. 
Der Erlös des Konzertes kommt 
der Arbeit des ÖHD zugute, der 
im nördlichen Landkreis Karls-
ruhe schwerkranke, sterbende 
und trauernde Menschen sowie 
ihre Angehörigen begleitet. 

Unter der Leitung von Dom-
kapellmeister Roland Büchner 
singen die 34 Knaben- und 22 
Männerstimmen aus der bay-
erischen Domstadt geistliche 
Werke aus verschiedenen Jahr-
hunderten. Der über 1000 Jah-
re alte Chor, der 976 vom Hei-
ligen Wolfgang in Regensburg 
gegründet wurde, befindet sich 
im Oktober auf Herbsttournee 
durch ganz Deutschland. 
Vor drei Jahren gab der Chor 
ein gefeiertes Konzert in Min-
golsheim und freut sich, laut 
Chormanager Christof Hart-
mann, wieder in der Region zu 
singen. Der Förderverein Öku-
menischer Hospiz-Dienst ist 
nun auf der Suche nach Gastel-

tern, die die jungen Sänger für 
eine Nacht beherbergen und 
verpflegen. Information hierzu 
hat Familie Ries unter Telefon 
(07253) 94360. Pro aufgenom-
menen Sänger erhalten Gast-
familien eine Freikarte für das 
Konzert.
Das Konzert wird von der Spar-
kasse Kraichgau unterstützt, die 
dadurch nicht nur dieses kultu-
relle Konzertereignis der Spit-
zenklasse, sondern auch den 
Ökumenischen Hospiz-Dienst 
bei der Ausbildung von ehren-
amtlichen Hospizbegleiterinnen 
und -begleitern fördert. Zudem 
bringen sich das Hotel Cristall 
in Kirrlach und die Bruchsa-
ler Druckerei printeam ein. Die 

Seelsorgeeinheit Waghäusel-
Hambrücken stellt die Pfarrkir-
che zur Verfügung. 
Karten gibt es ab September in 
Kirrlach bei Buch und Papier 
(Waghäusler Straße 86), dem 
Kirchenladen (Waghäusler Stra-
ße 44) und den Pfarrbüros der 
Seelsorgeeinheit Waghäusel-
Hambrücken; in Bruchsal bei 
der Diakonie (Wörthstraße 7), 
dem Caritasverband (Friedhof-
straße 11) und der Buchhand-
lung Wolf (Hoheneggerstraße 
6) sowie online unter karten@
hospiz-bruchsal.de. Online kön-
nen Karten auch vorbestellt wer-
den. Nähere Information gibt es 
auch auf www.hospiz-bruchsal.
de und auf Facebook.

Fotowettbewerb in Schloss Neuenbürg

Sagenhafter Schwarzwald
(jmr). „Sagenhafter Schwarz-
wald“ – so lautet das Motto 
des diesjährigen Fotowettbe-
werbs, der seit 2013 vom För-
derkreis Kultur im Schloss 
e.V. und Schloss Neuenbürg 
ausgerufen wird. 

Sagen und Legenden
Tatsächlich haben Mythen, 
Sagen und Legenden im heu-
tigen Zeitalter des Social 
Media nichts von ihrer Fas-
zination verloren. Schaurig-
schöne Märchen wie „Das kal-
te Herz“ von Wilhelm Hauff, 
das seit 2001 in Schloss Neu-
enbürg beheimatet ist, gehö-
ren ebenso dazu wie Geschich-
ten um sagenumwobene Seen 
und Berge. Insbesondere der 
Schwarzwald mit seinen dunk-
len Tälern, wilden Wasserfäl-
len und geheimnisvollen Rui-
nen steckt auch landschaftlich 
voller sagenhafter Geschich-
ten. Mit der Kamera lassen 
sich diese Geschichten auf eine 
ganz persönliche Weise einfan-
gen. 

Teilnahmebedingungen
Wer am Fotowettbewerb 
„Sagenhafter Schwarzwald“ 
teilnehmen möchte, kann bis 

28. Oktober 2016 maximal drei 
Fotoabzüge mit den Maßen 20 
x 30 cm im Hoch- oder Quer-
format einsenden an folgende 
Anschrift: Schloss Neuenbürg, 
„Fotowettbewerb 2016“, Frau 
Jacqueline Maltzahn-Redling, 
Hintere Schlossteige/Schloss 1, 
75305 Neuenbürg.  

Jury
Der Förderkreis Kultur im 
Schloss e.V. und Schloss Neu-
enbürg stellen aus ihren Rei-
hen die Jury. Sie wird im 
November über die eingesand-
ten Bilder entscheiden.
Mitmachen lohnt sich! Die 
drei Hauptgewinner erwarten 
attraktive Preise, alle anderen 
Teilnehmer erhalten Trost-
preise. Nach Bekanntgabe der 
Gewinner werden die Fotos im 
Fürstensaal von Schloss Neu-
enbürg ausgestellt.

Vernissage am 25. November
Die Vernissage findet am Frei-
tag, 25. November, 19.00 Uhr 
statt. Nach Ausstellungsende 
erhalten die Teilnehmer ihre 
Einsendungen zurück.

Info:
www.schloss-neuenbuerg.de

Förderkreis Kultur Karlsruhe

Eleanor McEvoy - Naked Music-Tour
(tp). Am Freitag, 30. Septem-
ber, 20 Uhr, gastiert Eleanor 
McEvoy im Schalander der 
Brauerei Hoepfner. 

„A Woman‘s Heart“, veröffent-
licht 1992, ist das meistverkauf-
te Musikalbum in der Geschich-
te der irischen Charts. Die-
ses Album und auch seine bei-
den gleichnamigen Nachfolger 
kennen viele Liebhaber irischer 
Musik. Deutlich weniger wissen 
vermutlich, dass der Titelsong 
und Namensgeber des Long-
players aus der Feder von Elea-
nor McEvoy stammt. Mit einem 
solchen Erfolg im Rücken hät-
te sich die studierte Violinistin 
eigentlich zufrieden geben kön-
nen, zumal Verträge mit großen 
Plattenfirmen nicht lange auf 
sich warten ließen. 
Aber Eleanor hatte andere Plä-
ne, Ziele, die ihr wichtiger 
waren. Schon einmal hatte sie 
eine sichere Karriere beim iri-
schen Nationalorchester über 
Bord geworfen, um den unsi-
cheren Weg einer Sängerin und 
Songschreiberin zu beschrei-
ten. Eleanor McEvoy hat etwas 
zu sagen, sie will mit ihren Lie-
dern berühren, mit ihren Tex-
ten aufrütteln und zuweilen 

gar provozieren. In ihren Songs 
nimmt sie immer wieder gesell-
schaftliche Entwicklungen kri-
tisch unter die Lupe und macht 
dabei auch vor schwierigen 
Themen nicht halt. Ihre Lieder 
gehen unter die Haut, sie berüh-
ren, rütteln wach, aber sie kön-
nen auch amüsant, witzig und 
romantisch sein oder einfach 
alles zusammen. Ihre Stimme 
und die ansprechenden Melodi-
en tun ein Übriges, um Eleanors 
Songs unvergesslich zu machen.

Weitere Informationen
www.foerderkreis-kultur.de

Eleanor McEvoy Foto: em
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offerta 2016 – ein Erlebnis für die ganze Familie

Entspannt einkaufen, aktiv sein und Spaß haben
Karlsruhe. (pm/red). Ein Ein-
kaufsparadies mit großer The-
menvielfalt, Mitmachaktionen 
und Events bietet die offerta 
vom 29. Oktober bis 6. Novem-
ber 2016 in der Messe Karlsruhe. 

Mit mehr als 800 Ausstellern 
zählt die offerta zu den größten 
Endverbrauchermessen Deutsch-
lands und ist in fünf Themenland-
schaften gegliedert: freizeit & regi-
on (Halle 1) präsentiert vielfälti-
ge Ausflugsziele und Freizeitakti-
vitäten in der Region sowie neue 

Automodelle. bauen & informie-
ren (Halle 2) richtet sich an alle, 
die ein Haus (um)bauen oder ihr 
Zuhause renovieren. leben & woh-
nen (Halle 3) umfasst die Themen 
Gesundheit, Mode und Wohnen. 
familie & genuss (dm-arena) stellt 
Neues für den Haushalt, regiona-
le Produkte und spezielle Angebo-
te für Frauen vor. Das offerta win-
terland (Atrium) mit Rodelbahn, 
Langlaufloipe und Zieselparcours 
macht Lust auf den bevorstehen-
den Winter. Weiterhin sorgen 
Thementage, Mitmachaktionen 

und Events für eine abwechslungs-
reiche Unterhaltung und persönli-
che Highlights.

Themenlandschaften
In jeder Themenlandschaft gibt es 
Neues zu entdecken: Das Nordel-
sass stellt sich erstmals mit regi-
onalen Spezialitäten in Halle 1 
vor. In Halle 2 präsentieren sich 
– größer als zuvor – die Gemein-
den Ettlingen und Rheinstetten 
auf einer Gemeinschaftsfläche mit 
zwölf Handels- und Handwerks-
betrieben sowie dreizehn Gastro-
nomen, darunter einige zum ers-
ten Mal. Das Thema Gesundheit 
wird in Halle 3 groß geschrie-
ben: Das Städtische Klinikum 
hat gemeinsam mit der AOK – 
Die Gesundheitskasse und dem 
Deutschen Roten Kreuz (DRK) 
ein umfassendes Vortragspro-
gramm für das Forum Gesundheit 
zusammengestellt. Jeder Tag steht 
erstmals unter einem bestimmten 
Fokus wie beispielsweise „Krebs-
vorsorge für Mädchen und Frau-
en“, „Männergesundheit“ oder 
„Seelische Gesundheit“. In der 
dm-arena sind die Themenbe-
reiche Regionalgenuss und Frau! 
in diesem Jahr noch größer. Die 
offerta Kochbühne bietet neben 
den bewährten BNN-Kochshows, 
den Hatz-Back-Shows und dem 

Kochen mit Hoepfner neue Pro-
grammpunkte wie „Das Elsass 
kocht“ und ein Biertasting an. 

Thementage und Events
Die Thementage der offerta hal-
ten spezielle Programmpunkte 
und Aktionen für die Besuche-
rinnen und Besucher bereit: Am 
Mittwoch, 2. November, ist KSC-
Tag, am Donnerstag, 3. November, 
BNN-Familientag und am Freitag, 
4. November, ist der Freundinnen-
tag. Abendliches Highlight des 
Freundinnentags ist die Wahl von 
Miss und Mister Baden-Württem-
berg. Am Samstag, 5. November, 
steigt das große Finale des offer-
ta Music Awards – präsentiert: 
von die neue welle, bei dem die 
Gewinner der drei Vorrunden (29. 
und 30. Oktober sowie 1. Novem-
ber) gegeneinander antreten.

offerta Ticket zum 
Vorzugspreis 
Bis zum 28. Oktober können Besu-
cherinnen und Besucher ihr regu-
läres Tagesticket zum Vorzugspreis 
von 7 Euro im Online-Ticketshop 
buchen.  Wer mit dem Karlsruher 
Verkehrsverbund (KVV), Mobili-
tätspartner der offerta, zur Messe 
anreist, erhält gegen Vorlage der 
Fahrkarte 2 Euro Ermäßigung auf 
das reguläre Tagesticket. Foto: offerta

Handwerk im Südwesten erzielt 6,2 Prozent mehr Umsatz

Kraftfahrzeug- und Baugewerbe legten am stärksten zu
(pi/red). Das zulassungspflichtige 
Handwerk Baden-Württembergs 
erwirtschaftete im 2. Quartal 2016 
ein Umsatzplus von 6,2 Prozent 
gegenüber dem Vorjahresquartal. 
Dies teilte das Statistische Landes-
amt Baden-Württemberg auf der 
Grundlage vorläufiger Ergebnisse 
mit. Die Zahl der Beschäftigten 
lag mit +0,8 Prozent leicht über 
dem Niveau des 2. Quartals 2015.

Nach den vorläufigen Ergebnis-
sen der Handwerksberichterstat-
tung des Statistischen Landesam-
tes waren die Zuwächse bei der 
Umsatzentwicklung im 2. Quar-
tal 2016 in den Gewerbegruppen 
des zulassungspflichtigen Hand-
werks in Baden-Württemberg 

allerdings recht unterschiedlich. 
Das größte Umsatzplus gegenüber 
dem 2. Quartal 2015 verzeichne-
te das Kraftfahrzeuggewerbe mit 
+7,7 Prozent. Auch im Baugewer-
be waren überdurchschnittliche 
Umsatzzugewinne zu beobach-
ten: Im Bauhauptgewerbe lagen 
die Umsätze um 7,4 Prozent über 
denen des Vorjahresquartals, im 
Ausbaugewerbe um 7,1 Prozent. 
Im Gesundheitsgewerbe lag der 
Umsatz im 2. Quartal 2016 um 6,1 
Prozent höher als im Vorjahres-
quartal, in den Handwerken für 
den gewerblichen Bedarf um 4,7 
Prozent und in den Handwerken 
für den privaten Bedarf um 3,5 Pro-
zent. Im Lebensmittelgewerbe stie-
gen die Umsätze lediglich um 0,2 

Prozent. Ebenso wie die Umsätze 
hat im zulassungspflichtigen Hand-
werk im 2. Quartal 2016 auch die 
Zahl der Beschäftigten zugenom-
men. Die Zuwächse lagen zwischen 
+1,5 Prozent im Bauhauptgewerbe 

und +0,3 Prozent im Lebensmit-
telgewerbe. Nur in den Handwer-
ken für den privaten Bedarf war 
die Beschäftigtenentwicklung mit 
einem Minus von 0,1 Prozent leicht 
rückläufig.

 Foto: iStockphoto/Thinkstock
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Paralympics 2016: Zwölf Sportlerinnen und Sportler aus Baden-Württemberg

Paralympics: Zwölf Sportler aus Baden-Württemberg dabei
(pm/red). Bei den XV. Para-
lympischen Spielen in Rio de 
Janeiro nehmen insgesamt 
zwölf Sportlerinnen und Sport-
ler aus Baden-Württemberg 
teil. Sie treten in acht verschie-
denen Disziplinen von Judo 
über Leichtathletik bis zum 
Schwimmen an. Sechs Athleten 
gehören zum Team Rio MRN.

Sportministerin Dr. Susanne 
Eisenmann hebt die Bedeutung 
der Sportler hervor: „Die bei 
den Paralympics antretenden 
Athletinnen und Athleten zei-

gen sportliche Höchstleistun-
gen und sind dadurch für viele 
Menschen mit und ohne Behin-
derungen Vorbilder auf dem 
Weg zu einer inklusiven Gesell-
schaft“.
Erfreulicherweise nehme die 
Bedeutung des Behinderten-
sports stetig zu, so Eisenmann 
weiter. Auf schulischer Ebene 
leiste der seit 2010 stattfinden-
de Wettbewerb „Jugend trainiert 
für Paralympics“ für Schülerin-
nen und Schüler mit körperli-
cher oder geistiger Behinderung 
dazu einen wichtigen Beitrag.

Team Rio MRN
Hannelore Brenner
Dressurreiten
Annegrit Briessmann
Rollstuhlbasketball
Sebastian Junk
Judo
Nikolai Kornhass
Judo
Marc Schuh
Leichtathletik
Martin Vogel
Sitzvolleyball

i

DHB-Pokal

Achtelfinale
(pm). Die Rhein-Neckar 
Löwen treffen im Achtel-
finale des DHB-Pokal am 
Donnerstag, 27. Oktober, 
um 19 Uhr in der Arena 
Nürnberg auf den Erstliga-
aufsteiger HC Erlangen. 
Damit kommt es auch zum 
Duell der beiden spanischen 
Zwillingsbrüder Gedeon 
und Isaias Guardiola, die von 
2012-2014 beide das Trikot der 
Löwen getragen haben und im 
Jahr 2013 den EHF-Pokal mit 
den Badenern gewannen.

37. LOKALMATADOR-Golfparklauf

Freudenberger gewinnt erneut Halbmarathon
St. Leon-Rot. (red). Bei knapp 
30 Grad und strahlend blauem 
Himmel wagten sich rund 700 
Läufer auf drei Instanzen auf 
die Strecken des 37. LOKAL-
MATADOR-Golfparklaufs.

Beim 5- und 10-km-Lauf und 
auf der Halbmarathondistanz 
wurden jeweils die besten Lang-
streckenläufer gesucht - und 
gefunden.

Holger Freudenberger (Jg.1977)  
vom Engelhorn Sports Team 
wiederholte seinen Sieg vom 
letzten Jahr und lief in einer 
Zeit von 1.15:56 als Erster nach 
rund 21 km ins Ziel. Als ers-
te Frau schaffte dies Allyn Raw 
(Jg. 1974) vom TV Edingen in 
1.30:17 (insgesamt Platz 18).
Kibrom Issac (Jg. 1987) aus 
Schwetzingen schaffte die 
10-km-Strecke in 32:14 Minu-

ten. Als schnellste Frau in die-
sem Feld lief Isabel Leibfried 
(Jg. 1991) von der TSG Heil-
bronn nach 35:58 Minuten über 
die Ziellinie und belegte mit die-
ser Zeit insgesamt den 9. Platz.
Juan Antonio Sanchez aus Neu-
enstadt (Jg. 1996) holte sich 
den Sieg auf der 5-km-Distanz 
(18:01 Min.), als erste Frau lief 
hier Celine Kistner in 18.29 Min. 
durchs Ziel und wurde Vierte.

Holger Freudenberger gewinnt den 
Halbmarathon beim Golfparklauf 
- und wiederholt damit seinen Sieg 
vom letzten Jahr.  Foto: dyh/Archiv

ASG-Tria-Hockenheim-Athletin erfolgreich

Marion Gollnick holt Bronze bei Duathlon-WM
(cry). Bei den Duathlon-Welt-
meisterschaften im schweize-
rischen Zofingen über zehn 
Kilometer Laufen, 150 Kilome-
ter Radfahren und nochmals 
30 Kilometer Laufen gewann 
Marion Gollnick in 8:44:28 
Stunden die Bronzemedaille 
in der Altersklasse W45. 

Nach Rang vier bei den Duath-
lon-Europameisterschaften im 
dänischen Kopenhagen war die 
Reilingerin im deutschen Natio-
naltrikot unter den 32 Starterin-
nen erneut beste Deutsche. Nach 
verhaltenem Beginn mit einer 
Laufzeit von 43:57 Minuten ließ 
sich die inzwischen 48-Jährige 
auf dem selektiven, zehn Kilo-
meter langen Laufparcours mit 
nahezu 300 Höhenmetern nicht 

aus der Reserve locken. Auch 
auf dem dreimal zu fahrenden 
insgesamt 150 Kilometer lan-

gen Radkurs durch den Kan-
ton Aargau mussten die knapp 
200 Duathleten ebenfalls nahezu 
2000 Höhenmeter mit einigen 
16%-Rampen überwinden. In 
dem mittlerweile weit auseinan-
der gezogenen Frauenfeld hielt 
Gollnick mit der zweitschnells-
ten Radzeit (5:08:07 Stunden) 
vor der Britin Louise Goddard 
Platz drei. Auch der abschlie-
ßende dreißig Kilometer lange 
Laufkurs über zwei Runden mit 
fast 800 Höhenmetern hatte es 
nochmal in sich.

„Ich habe ans  
Aufgeben gedacht“
„Ich war eigentlich nach der 
ersten Runde völlig am Ende 
und habe sogar kurz ans Auf-
geben gedacht. Aber den ande-

ren ging es ja genauso“, erläu-
terte Gollnick ihre Beweggrün-
de das Rennen nicht vorzei-
tig zu beenden. Sogar einige 
Spitzenathletinnen, wie die 
zweitplatzierte US-Amerika-
nerin Manuela Knispel muss-
ten an den ganz steilen Anstie-
gen zeitweise Gehpausen einle-
gen. Wohlwissend, dass ihr die 
Bronzemedaille nicht mehr zu 
nehmen war, biss sich die zwei-
fache Mutter durch, auch wenn 
sie mit dem drittschnellsten 
Lauf (2:47:23 Stunden) die US-
Amerikanerin Manuela Knis-
pel und die amtierende Euro-
pameisterin Annette Condon 
(Dänemark) als neue Welt-
meisterin nicht mehr einholen 
konnte.

Marion Gollnick biss sich durch und 
sicherte sich WM-Bronze.  Foto: pr
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 DIE        MEISTER
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   LIVE ERLEBEN!
   LIVE ERLEBEN!

SAP Arena

Samstag

17.September 
17 Uhr

Löwen gegen 
SG Flensburg-H.

DER MEISTER
GEGEN DEN 
VIZEMEISTER!

TICKETS: 0621 18190-333 · www.rhein-neckar-loewen.de
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Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Kunter Nails - Beauty - Wellness
5 % Rabatt auf alle Kosmetik- und 
Nagelbehandlungen
Hirschstraße 9, 76698 Ubstadt-Weiher

WiWa Döner Pizza
Sie erhalten 1 € Nachlass beim Kauf einer Pizza
Mannheimer Straße 134, 68753 Waghäusel-Wiesental

Brandt´s EssBar
Ein Softgetränk (0,3 l) zu Ihrer Bestellung gratis
Waghäuseler Straße 72, 68753 Waghäusel

Fotostudio Rosita und Foto Rosita
10 % Nachlass auf biometrische Passfotos & 
50 % Rabatt auf die Auftragspauschale für die 
Digitalisierung von Schmal� lmen
Brucknerstraße 1, 68753 Waghäusel
Rote-Tor-Straße 18, 76661 Philippsburg

Jack Wolfskin Store Bruchsal
5 % Rabatt auf Ihren Einkauf
Hoheneggerstraße 10, 76646 Bruchsal

INSTATIK GmbH
195 € Nachlass auf ein Rhetorik-Seminar 
(Termine müssen im Vorfeld vereinbart werden)
Barlachstraße 4, 69168 Wiesloch

Vinothek „La Part des Anges“ & Selección
5 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
Weingartener Straße 18, 76646 Bruchsal
Balthasar-Neumann-Straße 15, 76646 Bruchsal

Sportschuh-Outlet
5 % Rabatt auf auf Ihren Einkauf
Hauptstraße 105, 76707 Hambrücken

Miele Meck Contrade GmbH
Ein P� egeprodukt gratis zu Ihrem Einkauf
Im Sand 12, 76669 Bad Schönborn

Mode-Boutique Pia Häfner
Bei einem Einkauf im Wert von 50 Euro 
erhalten Sie 5 Euro Nachlass
Franz-Peter-Sigel-Straße 38, 76669 Bad Schönborn

InternetShop – Faschingsmichel.de
11 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
www.faschingsmichel.de

Schuh & Sport Hartmann
5 % Nachlass auf das gesamte Sortiment 
(ausgenommen: Sonderpreise, Bestellungen, 
Reparaturen, Seniorenservice zu Hause)
Bahnhofstraße 5, 76676 Graben-Neudorf

Atelier Jester Hüte
20 % Rabatt auf alle Hutaufträge sowie 
kostenlose Au� rischung von Hüten oder 
Schweißbandwechsel
Tannenstraße 6, 76327 P� nztal

Kraichtal-Immobilien
150 € Preisnachlass auf die Vermittlungsgebühr
Bahnhofstraße 32b, 76703 Kraichtal

Sanitätshaus am Markt
5 % Rabatt auf das gesamte Sanivita Sortiment
Rote-Tor-Straße 1-7, 76661 Philippsburg

Rhein-Neckar Löwen
Pro NussbaumCard erhalten Sie ein zusätzliches 
Oberrang-Ticket für nur 10,00 € (Vergünstigung 
nur in diesem Ticketbüro erhältlich)
Im Sportzentrum 2, 76709 Kronau

Wege zur Balance
15 % Rabatt auf Klangschalenmassagen
Bächlestraße 51, 76706 Dettenheim-Liedolsheim

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

2x2 Tickets für
TSG 1899 Ho� enheim 
vs. SC Freiburg
Veranstaltungstermin: 
15.10.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena
Teilnahmeschluss:
Mittwoch, 28.09.2016

4x4 Tickets für 
das Mannheimer 
Oktoberfest 2016
Veranstaltungstermin: 
21.10.2016, 17.00 Uhr
Theodor-Heuss-Anlage, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 25.09.2016

http://www.lokalmatador.de/anz/2183343
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Foto:  pr.

Grußwort Verkaufssonntag

Liebe Bruchsalerinnen  
und Bruchsaler, 
verehrte Gäste aus der Region,

das RENTRÉE, also das Ende 
der Sommerferien und der 
Wiedereinstieg in den Alltag, 
war bisher als gesellschaftliches 
Ereignis sozusagen eine franzö-
sische Spezialität.

In Bruchsal können wir in die-
sem Jahr aber mithalten, denn 
ein wahrer Paukenschlag wird 
das Ende der Sommerpause  
und den Beginn des Herbs-
tes und des neuen Schuljah-
res markieren: Das Wochen-
ende Samstag, 17./Sonntag, 
18. September hat es in sich: 
Am Samstag beginnt die Ver-

anstaltung „Spaß und Genuss 
am Kübelmarkt“ mit den Slow 
Food Angeboten und dem 
Programm von KraichgauTV. 
Gleich danach ist das beliebte  
Entenrennen des LionsClubs 
Bruchsal angesagt und der Kin-
der- und Jugendtag der Bruch-
saler Vereine. Am folgenden 
Tag, d. h. am Sonntag, 18. Sep-
tember, laden die Geschäfte 
zum Verkaufssonntag und das 
Saalbachcenter zu seinem ers-
ten „Geburtstag“ ein.

Traditionsgemäß haben sich 
die Einzelhändler auch in die-
sem Jahr mit vielen Sonder-
angeboten für ihren besonde-
ren Tag vorbereitet. Und wie 
immer sorgen die Vereine und 
Musikgruppen auf jedem ein-

zelnen Platz mit einem bunten 
Mix von Musik, Vorführungen 
und Informationen für ein bun-
tes Treiben in der Stadt.

Die Bruchsaler Autohäuser zei-
gen schon ab 11 Uhr vor dem 
Schloss die aktuellen Neuwa-
gen aller Marken; die anderen 
Geschäfte sind von 13 bis 18 
Uhr geöffnet.

Jetzt bleibt nur zu hoffen, dass 
das Wetter mitspielt, damit alle 
Veranstaltungen wieder ein vol-
ler Erfolg werden.
Besuchen Sie uns und über-
zeugen Sie sich selbst von der 
Attraktivität unserer Stadt 
und von der Leistungsfähig-
keit unseres Einzelhandels und 
unserer Vereine.

Cornelia Petzold-Schick 
Oberbürgermeisterin

Ihre
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Grußwort des BranchenBundBruchsal

Liebe Bruchsalerinnen  
und Bruchsaler, 
liebe Besucherinnen  
und Besucher

ich freue mich Sie zum ver-
kaufsoffenen Sonntag in 
Bruchsal begrüßen zu dürfen. 
Sie haben nicht nur die Mög-
lichkeit am Sonntag, den 18. 
September von 13 bis 18 Uhr 
die neusten Herbst-Trends der 
Bruchsaler Geschäfte zu ent-
decken, sondern können auch 

mit unserem Rahmenangebot 
und einen unvergesslichen Tag 
in der Bruchsaler Innenstadt, 
dem Stegwiesen, im Gewer-
begebiet Am Mantel und dem 
Saalbachcenter erleben. Die 
Bruchsaler Autohäuser präsen-
tieren sich bei der Autoschau 
am Schloss. 

Es erwarten Sie über 100 Fachge-
schäfte und viele weitere Aktio-
nen und Angebote für die ganze  
Familie. Es wird also ein span-
nender Tag.

Ich wünsche Ihnen beim ver-
kaufsoffenen Sonntag viel Freude  
mit den bunten Angeboten und 
einen unvergesslichen Tag in der 
lebendigen Bruchsaler Innen-
stadt bei hoffentlich bestem son-
nigem Wetter.

Ihr

Sven Wipper 
1. Vorsitzender des  
B3 - BranchenBundBruchsal

Foto:  pr.

Telefon 07251-3228352

Hoheneggerstrasse 6

www.buchhandlung-wolf.de

76646 Bruchsal

Ihre Buchhandlung
in Bruchsal für

die ganze Familie!

So bunt wie der Herbst:
Unsere Events im Oktober!

Zur dritten Bruchsaler Lesezeit 
bieten wir drei abwechslungsrei-
che Veranstaltungen: Wir star-
ten am 12.10. mit einem Abend 
der Begegnungen, an dem wir 
durch gegenseitiges Austau-
schen und Erzählen Verbindun-
gen zu den Menschen scha� en 
wollen, die in schwerer Zeit 
nach Deutschland gekommen 
sind (19:30   Uhr, Eintritt   frei). 
Am 14.10. begrüßen wir den 
Spiegel-Bestsellerautor Daniel 
Holbe und die Psycho-Crime-

Expertin Ivonne Keller bei uns 
zu einem humorvollen Schlag-
abtausch zwischen Autor und 
Autor und Leser; Lesung aus 
ihren aktuellen Romanen inklu-
sive (19:30   Uhr, 10,-   €).  
Zum Abschluss fahren wir wie-
der gemeinsam mit unseren 
Kunden zur Frankfurter Buch-
messe. Am 22.10. tre� en wir 
uns um 8:00   Uhr zur Abfahrt, 
wie gewohnt mit Info- und 
 Carepaket (bis 30.09. 40,- €, ab 
01.10. 50,- €).

Anzeige

Buchhandlung Wolf
Hoheneggerstraße 6
76646 Bruchsal
Telefon 07251 3228352
www.buchhandlung-wolf.de
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Verkaufsoffener Sonntag 
am 18. September 2016 von 13 bis 18 Uhr

 Türen, Boden, Decken 
 Terrassenbeläge in verschiedenen Holzarten 

 Carports, Plexiglas
Neben Information, Beratung und Verkauf bieten wir auch einen 
kleinen Umtrunk an. Ihr SPITZ-Team freut sich auf Ihr Kommen.

Spitz HolzfacHHandel GmbH 
Industriestr. 9, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 17024, Fax 07251 17141 

E-Mail: info@holz-spitz.de, Internet: www.holz-spitz.de

Tolino Präsentation zur vollen Stunden am Sonntag.
Lassen Sie sich in die Welt der eBooks einführen. 

Kaiserstr. 30  76646 Bruchsal  Tel. 07251 3848-00 Fax. 07251 3848-08  Email: info@braunbarth.de 

Online bestellen unter  www.braunbarth.de und portofreie Zustellung
täglich von 9.00 – 19.00 Uhr, Samstags 9.00 – 16.00 Uhr

Ihre LUX Frontenauswahl:

Die hochglänzende gri	  ose LUX in Weiß 
kombiniert mit edlem Quarzgrau scha� t 
ein elegantes Ambiente in Ihrer Küche.

Küchenmaß: 
ca. 305 x 90 cm / 180 x 60 cm

Die Kompetenz in Sachen

Qualität

LACK
LAMINAT

KÜCHENFRONT

5.198,-
AbholpreisKüchen Fuchs · Eisenbahnstraße 15 · 76646 Bruchsal

Tel. 07251-97430 · info@kuechenfuchs-bruchsal.de
www.kuechenfuchs-bruchsal.de

■  Seit Juni 2016 erö� net

■   33 Musterküchen auf 

660 qm Ausstellungsfl äche

Thermomix 
Vorführung

am 30.Juli 2016 

von 10.00 – 

13.00 Uhr.  

Verkaufsoffener  
Sonntag
18.09.2016  

von 13 – 18 Uhr geöffnet 

mit einer 

Kochvorführung  
von Neff

Verkaufsoffener Sonntag
am 18. September 2016

H Ö R G E R Ä T Ewww.auric-hoercenter.de

auric Hör- und Tinnitus-Zentrum
Bruchsal GmbH & Co. KG
Bahnhofsplatz 2
76646 Bruchsal
Telefon (07251)3 03 21 85 
Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr.: 9-13 u.14-18 Uhr

Kompetente unverbindliche 
Beratung
− modernste Akustik-Technologie 
und Hörgeräte aller namhaften 
Hersteller - das und vieles mehr 
erwartet Sie in unserem auric 
Hörcenter.

Besuchen Sie uns
an unserem Infostand

mit dem grünen Ohr!

Das erwartet Sie:
● Kostenloser Hörtest
● Informationen über die

neueste Hörgerätetechnik
● Kostenlose Beratung

BRUCHSALER

18.09.16www.branchenbundbruchsal.de
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DER ŠKODA 
YETI JOY.
DER ŠKODA 
YETI JOY.

3+3 CLEVER-PAKET

3 JAHRE GARANTIE1

3 JAHRE INSPEKTION PLUS2

PREISVORTEIL BIS ZU 2.600 €3

Abbildung zeigt Sonderausstattung

SIMPLY CLEVER

Der ŠKODA Yeti JOY überrascht Sie durch jede Menge Extrakomfort auf jeder
Fahrt. Mit Klimaanlage Climatronic, beheizbaren Vordersitzen, Telefonfreisprech-
einrichtung mit Bluetooth, 17"-Leichtmetallfelgen „Scudo” u.v.m. wird er Sie
begeistern. Zusätzlich gibt es das 3+3 Clever-Paket: 3 Jahre Garantie¹ und 3 Jahre
Inspektion Plus mit 15.000 Kilometern im Jahr kostenlos². Und einen Preisvorteil
von bis zu 2.600 Euro³.

1 12 Monate kostenlose Garantieverlängerung im Anschluss an die 2-jährige Herstellergarantie mit der ŠKODA
Garantie+, der Neuwagen-Anschlussgarantie der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH, Max-Planck-Str. 3–5, 64331
Weiterstadt, mit einer maximalen Gesamtfahrleistung von 50.000 km. Die Leistungen entsprechen dem Umfang
der Herstellergarantie.

2Inspektion Plus ist ein Angebot der ŠKODA Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH,
Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Inspektion Plus umfasst: Wartungs- und Inspektionsarbeiten lt.
Herstellervorgabe, z. B. Motorölwechsel inkl. Filter, Ersatz Luft-, Pollen- und Kraftstofffilter, Ersatz Zündkerzen,
Bremsflüssigkeitswechsel. Leistungen infolge von Verschleiß bei sachgemäßem Gebrauch des Fahrzeugs:
Ersatz Bremsscheiben und Bremsbeläge, Ersatz Kupplungsscheibe, Ersatz Wischerblätter, Ersatz Glühlampen
(außer Xenon und LED) und Glühkerzen. Gültig für eine Laufzeit von maximal 36 Monaten und 15.000 km
jährliche Fahrleistung. Längere Laufzeiten und höhere Fahrleistung sind gegen Aufpreis möglich. Nur in
Verbindung mit der ŠKODA Garantie+ der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH, Max-Planck-Str. 3–5, 64331
Weiterstadt.

3Preisvorteil inklusive des optionalen Ausstattungspakets Licht & Sicht gegenüber der unverbindlichen
Preisempfehlung der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH für vergleichbar ausgestattete Serienmodelle der
Ausstattungslinie Ambition.

Die aufgeführten Angebote gelten bei Kauf eines JOY Sondermodells im Zeitraum vom 01.12.2015 bis 30.06.2016
(Kaufvertragsdatum). Die Angebote sind nicht kombinierbar mit weiteren Sonderkonditionen.

Kraftstoffverbrauch für alle verfügbaren Motoren in l/100 km, innerorts:
7,6–5,3; außerorts: 5,6–4,1; kombiniert: 6,4–4,5; CO2-Emission, kombiniert:
147–118 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse C–A

Autohaus Graf GmbH
Stegwiesenstraße 8, 76646 Bruchsal
Tel.: 07251 918-918, Fax: 07251 918-928
info@skoda-graf.de, www.skoda-graf.de
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Srdjan Panzalovic · Rechtsanwalt 
Schloßstraße 14 · 76646 Bruchsal

ANWALTSKANZLEI PANZALOVIC 
Arbeitsrecht • Miet- und Wohnungseigentumsrecht • Sozialrecht 

Verkehrsrecht • Vertragsrecht

Telefon 07251 9349 950 E-Mail: info@anwaltskanzlei-panzalovic.de 

Telefax 07251 9349 951 Webseite: www.anwaltskanzlei-panzalovic.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wenn Sie schon so 
nah sind, dann be-
suchen Sie uns doch 
gleich. Zu einem per- 
sönlichen Sehtest.

Kaiserstraße 22c
76646 Bruchsal
Telefon 07251 300006
Telefax 07251 300026

WIR MACHEN MOBIL!

Verkaufsoffener Sonntag am 18.09.2016

Genießen Sie am Sonntag Bummeln und Shoppen 
in Bruchsal und informieren Sie sich am Infostand 
der ewb und des Autohauses Graf vor dem Schloss 
über attraktive Angebote zum Thema Erdgas- und 
Elektromobilität.

Für Sie vor Ort: ein Erdgasauto sowie unser 
Elektro-Fahrzeug Twizy.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! w
w

w
.3

w
e.

de
   

16
09

Einziger Holzfachhandel in Bruchsal
Seit nunmehr über 65 Jahren 
dreht sich bei der Firma Spitz 
alles rund ums Holz. In der  
Industriestraße 9 können Sie 
sich in unserem Ausstellungs-
raum von der umfangreichen 
Produktvielfalt überzeugen. 
Wir führen alles, was Sie zum 
Bauen und Renovieren Ihres 
Hauses benötigen.
Parkett, Laminat, Designer-
vinyl, Kork, Linoleum, Türen, 
Paneelen, Holz im Garten, Be-
dachung, Plexiglas und vieles 
mehr. 

Unsere Fachverkäufer geben 
Tipps, Ratschläge und ihr  
Wissen gerne an Sie weiter.
Besuchen Sie uns und lassen 
Sie sich inspirieren.

– Anzeige –

SPITZ Holzfachhandel GmbH
Industriestraße 9, 76646 Bruchsal

Tel. 07251 17024, Fax 07251 17141
Web: www.holz-spitz.de, E-Mail: info@holz-spitz.de
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LEZ sucht weitere Eigenheimbesitzer und 
stellt pro Gemeinde je 25 Photovoltaikanlagen 
und Hybridheizsysteme ohne Eigeninvestition 
zur Verfügung 
Karlsruhe. Die LEZ, Landes-
energiezentrale für Strom-, Gas– 
u. Energiemittelbeschaffung, hat 
das Kontingent der Energiepro-
jekte für PHOTOVOLTAIK und 
HEIZUNG erhöht. Im Rahmen 
zweier Förderprojekte (Alt- und 
Neubau) werden weitere 300 PV-
Anlagen und/oder Hybrid-
Heizungen zur Verfügung ge-
stellt. Mehrere hundert Anlagen 
wurden bereits vergeben. Teure 
Investitionen sind dabei nicht 
erforderlich. Die Investition zahlt 
der PV-Betreiber. Der Hausbesit-
zer mietet die PV-Anlage und 
zahlt dafür monatlich ab 29 Euro 
Miete (mit Speicher nur wenig 
mehr /je nach Größe/Verbrauch), 
die Heizung ab 52,- € und eine 
einmalige Servicepauschale für 

die Planung und Anmeldungen. 
Gleichzeitig sinkt aber die monat-
liche Abschlagszahlung beim 
Versorger um fast genau den 
gleichen Betrag. Bei vielen Haus-
besitzern war es sogar möglich, 
ohne Mehraufwand die Anlage 
zu bauen. Die gesamte Überwa-
chung der Anlage, Wartung oder 
Reparaturen werden vom Betrei-
ber übernommen.  Die ausge-
wählten Hausbesitzer erhalten 
also ein „Rundum-Sorglos-Paket“ 
mit Installation, Wartung und 
Versicherung. Ähnlich verhält es 
sich beim Heizungsprojekt der 
LEZ. Hier unterscheidet sich 
lediglich, dass es eine Sonderför-
derung gibt. Beide Projekte kön-
nen, müssen aber nicht miteinan-
der kombiniert werden.  

Ihre neue PHOTOVOLTAIK-ANLAGE und/oder  

Hybrid-Heizung ohne Eigenmittel 

 mtl. ab 52,- €    
 Pelletmodul gratis dazu! 
 4.000,- € Fördergeld auf Ihr  
    Konto zur freien Verfügung 
 Abbau der alten Heizung,  

 ab 29,- € mtl. 
 “Rundum-Sorglos-Paket” mit       
    allen Planungen, Anmeldungen,    
    Aufbau, Wartung, Reparaturen,       
    Versicherung  

Interessierte Hausbesitzer können sich ab sofort wieder bei der 
LEZ in Karlsruhe bewerben. Bei allen Bewerbern wird kosten-
los ein Energiecheck des Hauses durchgeführt und unter allen 
überprüften Häusern die Eigenheimbesitzer ausgewählt, deren 
Haus nach der Energieanaly-
se in Frage kommt.  Bewer-
ben können Sie sich unter 
0721/60901245 oder mail an:  
Eigenstrom@LEZ-Energie.de 

PV-ANLAGE Hybrid Heizung 

ENERGIERATGEBER

Info-Veranstaltung

Neue Heizung? Wir zeigen wie‘s geht!

mit BAFA- / KfW-Energieberater  
Dipl. Ing. Andreas Moser

Klassisch:
 Öl / Gas-Vollbrennwert  
 (in Aktion)

Bruchsaler Straße 12 (an der B3) 
76646 Bruchsal-Untergrombach
Tel. 0 72 57 / 33 69
www.seeger-heizung.de

Samstag, 17. September 2016
10 - 17 Uhr

Es gelten die BAFA-Förderungsbedingungen. Es besteht kein Anspruch auf staatliche Förderung.

 Finanzierung leicht gemacht:

 
 seit 01.04.2016 erhalten Sie  

 15% KfW-Zuschuss

 BAFA-Förderung seit 01.01.2016  

 bis zu 9.900 €

 Förderprogramme der  

 Stadtwerke und Energieversorger

Finanzierung leicht gemacht:

 seit 01.04.2016 erhalten Sie 

Erneuerbar:
 Holzpelletheizkessel
 Scheitholzheizkessel
 Solaranlagen für Warmwasser
 und Heizungsunterstützung
 Mikro / Mini-BHKW
 Wärmepumpen(djd). Das Thema Energieef-

fizienz sollte auch in Zeiten 
niedriger Ölpreise ein Dauer-
brenner in privaten Haushalten 
und Unternehmen sein - denn 
über kurz oder lang ist mit 
steigenden Energiekosten zu 
rechnen. Und überall gilt: Jede 
Einheit Energie, die nicht ver-
braucht wird, muss zuvor nicht 
teuer erzeugt werden. Erheb-
liches Einsparpotenzial gibt es 
sowohl in Haushalten als auch 
in vielen mittelständischen Be-
trieben. Der Wärmebedarf in 
Privathaushalten, Büroimmo-
bilien und Industriebetrieben 
ist enorm. Etwa die Hälfte der 

gesamten eingesetzten Energie 
wird benötigt, um Gebäude zu 
beheizen und die Industrie mit 
Prozesswärme zu versorgen. 
Soll die Energiewende gelingen, 
muss der Wärmebedarf deut-
lich gesenkt und die erforderli-
che Wärme möglichst effizient 
und umweltfreundlich erzeugt 
werden. Die KfW hat dafür im 
Auftrag des Bundeswirtschafts-
ministeriums ein neues, at-
traktives Förderprogramm für 
Maßnahmen, die zur Nutzung 
von Abwärme in Unternehmen 
beitragen, aufgelegt.Mehr In-
formationen gibt es unter www.
kfw.de/energieeffizienz.

Erhebliches Einsparpotenzial

Foto: djd/KfW Bankengruppe/panthermedia

(djd). Sieht ansprechend aus und 
hilft dabei, Energie zu sparen: 
Ein dekorativer Fensterschmuck 
mit Vorhängen, Plissees oder 
Rollos erfüllt gleich mehrere 
Funktionen auf einmal. Auf diese  
Weise lässt sich einfach und un-

kompliziert auch in der Miet-
wohnung der Energiebedarf re-
duzieren. Und ist später einmal 
ein Umzug geplant, kommt der 
Fensterschmuck einfach mit und 
kann im neuen Zuhause weiter 
genutzt werden.

Fensterschmuck mit doppeltem Nutzen

http://www.lokalmatador.de/anz/2182114
http://www.lokalmatador.de/anz/2182265
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KAP ITALAN LAGE

Mehrfamilienhaus
zu verkaufen

Gesamtwohnfläche: ca. 308 m², bestehend
aus 5 Wohneinheiten. Berchtesgaden –
zentrale, verkehrsgünstige Lage und dennoch
wunderschöner Blick auf die Bergkulisse.
Bushaltestelle in direkter Nachbarschaft.
Baujahr 1998, laufend renoviert,
sehr gepflegt, guter Zustand,
5 Tiefgaragenstellplätze,
alle Wohnungen sind
vermietet.
Kaufpreis auf
Anfrage. Besichtigung nach

vorheriger Absprache unter
0157 72 60 97 11

IMMOBILIEN

 
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne
Telefon 07251.72723   
E-Mail: ticket@dieblb.de
www.reservix.de

www.dieblb.de

September

SB 24

FR 23

DO 22 Premiere 
Thomas Mann/John von Düffel
Buddenbrooks
19.30 Uhr, Großes Haus
Einführung: 19.30 Uhr 

Premiere 
Cornelius Danneberg
Zwischen Strom und Gestein
19.30 Uhr, Profa, Wilderichstr. 31

Uraufführung 
Karen Köhler
ER. SIE. ES.
19.30 Uhr, Hexagon

Thomas Mann/John von Düffel
Buddenbrooks
19.30 Uhr, Großes Haus
Einführung: 19.30 Uhr 

Cornelius Danneberg
Zwischen Strom und Gestein
19.30 Uhr, Profa, Wilderichstr. 31

SO 25

Mensch
2016.2017

Spielzeit

FR 30

Das Zentrum für individuelle Erziehungshilfen

sucht Bereitschaft spfl egefamilien
Wir sind auf der Suche nach Familien, Paaren oder Einzelpersonen, die 
erzieherische Fähigkeiten und Erfahrungen im Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen mitbringen und bereit sind, Kinder und Jugendliche bei sich 
aufzunehmen. 
Die Verweildauer der Kinder und Jugendlichen in den Pfl egefamilien ist zeit-
lich befristet.
Die MitarbeiterInnen von ZEFIE bereiten die Pfl egefamilien auf diese Täti g-
keit vor. Sie werden konti nuierlich und intensiv beraten und fortgebildet. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben
und/oder Sie noch Näheres darüber
wissen wollen, dann wenden Sie sich an
anke.hauer@zefi e.de
oder  0721 94248382
Infos: www.zefi e.de

Das Zentrum für individuelle Erziehungshilfen

sucht Bereitschaft spfl egefamilien

Foto: Goodshoot/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2183757
http://www.lokalmatador.de/anz/2165758
http://www.lokalmatador.de/anz/2180232
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ERSTKLASSIGE WOHN-
UND GEWERBEOBJEKTE

Verkaufsbeginn:

Das BahnStadt-Carré Bruchsal

Beratung & Verkauf:
0721 / 910 99 - 99 • www.bahnstadt-carre.de • info@EWG-KA.de
EWG Eigentums-Wohnbau-GmbH & Co. • Gartenstr. 69 • 76135 Karlsruhe
Abbildung: unverbindliche Illustration

113
Wohnungen

2 - 5
Zimmer

ca. 53-183 m2

Wohnungsgröße
120
TG-Stellplätze

ab sofort

Exklusive, hochwertige Neubau-Maisonette-
Wohnung in Büchenau, ca. 140 m2, zu vermieten 

Küche, Essen, Wohnen offen, 2 Schlafzimmer, Bad, 
Gäste-WC, EBK, Carport, KM 1.200,- € + NK.

 Näheres unter Tel. 0177 6290774

Tel. 07251 391578 - 0
Bruchsal@LBS-BW.de

Ihre Baufinanzierer!

Dominik KirchnerPhilip Martin

Haus oder Grundstück 
in Untergrombach, Büchenau oder näherer  
Umgebung von privat zum Kauf gesucht. 

Seriöse Abwicklung garantiert. 
Kontakt unter: Tel. 0173 5196241

Gerne verkaufe ich Ihr Haus, Ihren Bauplatz 
oder Ihre ETW in Bruchsal!

Für Sie als Eigentümer entstehen keine Vermittlungskosten. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Kraichtal-Immobilien – Alexander Schlindwein 
Telefon 0174 3989948, Kraichtal-Immobilien@gmx.de

Sinsheim, ab 01.10.2016:

3 ZKB, EG
Diele, Abstellr., ca. 88 m², 2 Balkone, Fernwärme-ZH, 
Keller, Wasch-Trockenr., Gartennutzung, keine Tiere, 
1 Stellplatz.
Handy 0171 2738709

Gemütliches 1-Zimmer-Appartement
mit Küche und Dusche/WC, in Zeutern, Altbau, Hinter-
haus, renoviert, möbliert, zu vermieten, ca. 35 m²,  
frei ab 01.12.2016, 350,- € warm. 

Tel. 01606103345

Suche 2 ZKB Mietwohnung ab 01.10.
in ruhiger Lage Bruchsal oder Forst mit Balkon und Garage/ 
Stellplatz. 45-65 qm, Warmmiete inkl. NK bis 550 Euro, bitte 
kein Souterrain/EG. Habe Festanstellung, keine Haustiere.

  0721 / 15 64 38 35             umzug16@gmx.de
Foto: XiXinXing/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2178579
http://www.lokalmatador.de/anz/2183519
http://www.lokalmatador.de/anz/2168056
http://www.lokalmatador.de/anz/2182858
http://www.lokalmatador.de/anz/2183035
http://www.lokalmatador.de/anz/2183244
http://www.lokalmatador.de/anz/2183675
http://www.lokalmatador.de/anz/2183779
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Wir suchen eine
Steuerfachkraft m/w in Vollzeit
zum baldmöglichsten Termin
im Bereich Jahresabschluss, Steuererklärungen und 
Finanzbuchhaltung.
Kenntnisse in DATEV und MS-Offi ce sowie Zuverlässig-
keit und Engagement sind erwünscht. 
Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung, fachliche 
Weiterbildung sowie ein gutes Betriebsklima.
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Huttenstr. 17, 76646 Bruchsal
Tel. 07251 932383-0, Telefax 07251 932383-29
E-Mail: kontakt@schlindwein-schmitt.de

Welche/-r Zahntechniker/-in mit KFO-Erfahrung 
hat Lust, unser nettes Team im Praxislabor zu unterstützen?

***********
Wer hat Lust (gerne ZMF) unser nettes Team 
im Praxislabor mit Schwerpunkt Gipstechnik 
zu ergänzen?

***********
Bewerbungen bitte schriftlich an:
Praxis Dr. Haus und Dr. Wolnicki 
Murgstr. 18a 
76344 Eggenstein-Leopoldshafen

STELLENANGEBOT

Herbstfest

direkt am Maimarktgelände, Xaver-Fuhr-Str. 111

www.deutsches-fertighaus-center.de

24. + 25. Sept. ‘16

Bunte Vielfalt 
       im Fertigbau

39 Musterhäuser von 32 Herstellern

Zahlreiche Sonderaktionen: Bauherren-Treff mit 
Reiner Calmund (25.09., 12-16 Uhr), 
Gratis-Finanzierungs-Quick-Check, Expertenberatung 
zu Themen wie Energieeffizienz und KfW-Förderung
Live-Musik mit den Poker Kings
Mitmach-Zirkus Paletti und Bastelaktionen
Kinder-Rallye: 
Übernachtung im Natur-Resort Tripsdrill gewinnen!
Herzhaftes, Durstlöscher, Kaffee und Kuchen

10 -17 Uhr 

Eintritt fre
i!

VERANSTALTUNGEN

Wanderrouten
in der Region

Auf Schusters Rappen die Region erkunden 
und erleben.

Viele Wanderrouten und weitere Ausfl ugsziele 
fi nden Sie im Freizeitführer auf 

www.lokalmatador.de

WebCode: Freizeit1000

9. Durlacher Weinfest

Rebensaft und Flammkuchen
Bereits zum neunten Mal werden ausgesuchte Weine, Flammku-
chen und Winzersteaks beim 9. Durlacher Weinfest, vom 17. bis 18. 
September, auf dem Durlacher Saumarkt angeboten. Traditionell, 
im Rahmen der Durlacher Kerwe, präsentieren sich die Winzerge-
nossenschaft Weingarten e.G. durch die Turnerschaft Durlach, das 
Staatsweingut Karlsruhe-Durlach, das Weingut Braun und das Wein-
gut Schweiger aus der Ortenau mit ihren Weinen und Spezialitäten 
auf dem Durlacher Saumarkt.

Langsam fällt jetzt Blat� f�r Blat�
Von den bunten Bäumen ab.
Jeder Weg ist dicht besät
Und es raschelt, wenn ihr geht. Er�a Fritzke

Fotos: photohampster/Thinkstock
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Unsere aktuellen Jobangebote

Pflege
• Pflegedienstleiter/in
• Gesundheits- und Krankenpfleger/in für alle Klinikbereiche
• Gesundheits- und Krankenpflegehelfer/innen (Forensische 

Psychiatrie)
• Heilerziehungspfleger/in sowie Heilerziehungspflegehelfer/innen

(Forensische Psychiatrie)
• Pflegekräfte (GuK, AP) als Springer/in im Nachtdienst in Teilzeit

(35-50%)

Therapie
• Ergotherapeut/in (Teilzeit)

Ärztlicher Dienst
• Assistenzärzte/innen im Rahmen der Weiterbildung
• Fachärzte für Psychiatrie und Psychotherapie

Medizinische Assistenz
• MTLA (m/w Teilzeit)

Verwaltung
• IT-Projektmanager/in
• IT-Infrastruktur-Systembetreuer/in

Bundesfreiwilligendienst
• Bufdis für die verschiedensten Bereiche unseres Krankenhauses

Nähere Informationen zu den Stellen sowie weitere Stellenaus-
schreibungen finden Sie im Karriereportal auf unserer Homepage
www.pzn-wiesloch.de/karriere

Sie haben in unserem Karriere-Portal keine passende Stelle gefunden?
Dann können Sie sich jederzeit initiativ bewerben. Außerdem haben
Sie in unserem Karriereportal die Möglichkeit,
ein Job-Newsletter einzurichten. Der Job-News-
letter leitet Ihnen sofort die von uns neu ver-
öffentlichten Stellen Ihres Interessengebietes zu.

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung.

Wir sind mit 1200 Betten und 1600 Mitarbeitern eines der größten
Fachkrankenhäuser für Psychiatrie, Psychotherapie und Psycho-
somatik in Baden-Württemberg. In fünf spezialisierten Kliniken an
mehreren Standorten behandeln wir Patienten aus dem gesamten
Spektrum der Erwachsenenpsychiatrie und der Psychosomatik.

Für verschiedene Kliniken und Standorte (Wiesloch, Bruchsal,
Mosbach, Schwetzingen und Weinheim) unseres Krankenhauses
suchen wir Verstärkung.

Psychiatrisches Zentrum Nordbaden

PZ
N

 1
62

58

Für unsere Steuerkanzlei suchen wir zur 
Verstärkung unseres Teams 
ab sofort eine/n engagierte/n 

Steuerberater/in 
Hochschulabsolvent/in 

Fachrichtung Steuern

Steuerfachwirt/in 
oder

Steuerfachangestellte/n 
in Vollzeit 

Wir erwarten gute Fachkenntnisse und 
Berufserfahrung (DATEV-Kenntnisse erwünscht). 

Sie arbeiten selbständig, motiviert, teamorien-
tiert und haben ein freundliches Auftreten. 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche 
Tätigkeit an einem modernen Arbeitsplatz bei 
flexibler Arbeitszeit in einem motivierten Team.  

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 

S T E U E R B E R A T E R S O Z I E T Ä T
         B E C K E R + P A R T N E R 

F r i ed r i c h - Sc ho t t - S t raß e  5  –  6 875 3  Wag häu s e l  
T e l .  07 254 /9 303 -0  –  i n fo@ s tb- b eck e r- p a r t ne r .d e  

Für unsere Steuerkanzlei suchen wir zur  
Verstärkung unseres Teams 
ab sofort eine/n engagierten 

Steuerberater/in 
Hochschulabsolvent/in 

             Fachrichtung Steuern 
Steuerfachwirt/in 

oder 
Steuerfachangestellte/n 
in Vollzeit 

Wir erwarten gute Fachkenntnisse und 
Berufserfahrung (DATEV-Kenntnisse erwünscht).  

Sie arbeiten selbständig, motiviert, teamorien-
tiert und haben ein freundliches Auftreten. 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche 
Tätigkeit an einem modernen Arbeitsplatz bei 
flexibler Arbeitszeit in einem motivierten Team.  

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 
 
 

S T E U E R B E R A T E R S O Z I E T Ä T  
         B E C K E R + P A R T N E R 

 

F r i ed r i c h - Sc ho t t - S t raß e  5  –  6 875 3  Wag häu s e l  
T e l .  07 254 /9 303 -0  –  i n fo@ s tb- b eck e r- p a r t ne r .d e  

Wir suchen 
zuverlässiges
Reinigungspersonal
zur Urlaubsvertretung 
für unser Objekt 
in Bruchsal
Arbeitszeit: 
Mo.-Sa. von 6:30 bis 9:00 Uhr 
 od. 6:00 bis 11:00 Uhr 
 u. 16:00 bis 18:00 Uhr

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2183326
http://www.lokalmatador.de/anz/2177506
http://www.lokalmatador.de/anz/2183752
http://www.lokalmatador.de/anz/2183776
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Wir nehmen Abschied von unserem Vater, Opa und 
Schwiegervater

Manfred Wolf 
* 12.03.1937 † 29.08.2016

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen, 
ist voller Trauer doch unser Herz. 

Dich leiden sehen und nicht helfen können, 
das war für uns der größte Schmerz.

Es findet keine Trauerfeier statt!

In stiller Trauer 
Harald, Uwe und Thomas Wolf 
mit Familien

Herzlichen Dank

allen, die mit uns Abschied von 
unserem Verstorbenen genommen 
haben, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise 
bekundeten sowie all denen, die 
ihn zur letzten Ruhestätte begleitet 
haben.

Im Namen aller Angehörigen 
Paula Thoma

Obergrombach, im September 2016

Dietmar 
Thoma

Volker Nagel & Josef Oszter
Als Familienbetrieb mit über 100-jähriger Tradition beraten

und begleiten wir Sie im Trauerfall gewissenhaft und vertrauensvoll.

Kaiserstraße 105 (Kaiserpassage) ∙ 76446 Bruchsal ∙ Tel. 07251 89555

Bestattungsdienst
Nagel & Oszter
Bruchsaler Schreinermeister KG

So einzigartig wie der Mensch, so soll auch sein Abschied sein.
Wir bieten Erd-, Feuer-, See-, Luft-, Baum- und Diamantbestattungen.

Das Institut Ihres Vertrauens.
Wir beraten Sie und erledigen sämtliche Formalitäten.

Bruchsal – Kaiserstraße 19 gegenüber der Volksbank 
Untergrombach – Joß-Fritz-Straße 2 – Tel. 07257 930699
Tag und Nacht dienstbereit in allen Stadtteilen – auch an Sonn- u. Feiertagen

Telefon 07251 81633 www.bestatter-jaeckle.de
Auf Wunsch auch Hausbesuche 

werkstatt für stein seit 1908

  • Stilvolle Grabmale vom Bildhauer
  • Steinmetzarbeiten aller Art
  • Natursteine für Küche und Bad
  • Restauration

Obelterstr. 1 · 76646 Bruchsal/Heidelsheim
www.stadelwieser.de · Tel. 07251 5294 

 Erledigung aller Formalitäten.
 Unverbindliche Beratung 
 auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Zentralruf 07251 4401445
Bruchsal  Durlacher Str. 70 Helmsheim  Burggrundstr. 57

BESTATTUNGSINSTITUT

Eissler Tag & Nachtdienstbereitin allen Stadtteilen.

 www.bestattungen-eissler.de

Foto: Photodisc/Thinkstock

Man muss oft erst nachdenken, worüber man sich freut;
aber man weiß immer, worüber man traurig ist.

Karl Kraus
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Berliner Str. 67
76646 Bruchsal
Tel. 07251 / 98 54 10
www.brueckmann-faehrt.de

Nützliches und Dekoratives für Drinnen und Draußen. Zum achten
Mal bieten rund 150 Aussteller eine bunte Vielfalt für alle Garten-
und Pflanzenliebhaber. Jede Menge kulinarische Leckereien. Mit-
mach- und Aktionsprogramm für Groß & Klein. Samstag: 10 -18 Uhr,
Sonntag: 11 -18 Uhr, letzter Einlass 17 Uhr.

Garten&Genuss
17.-18.September'16

Salinenpark
Bad Rappenau
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Benzstraße 6 • Terrassendächer
76676 Graben-Neudorf • Außenjalousien 
Telefon 07255 4500 • Wintergarten-Beschattungen
www.matzdorff.de • Markisen

ab 8.500,- € inkl. MwSt.

Terrassen- 
überdachung

made in Germany 
mit Erhardt-Unterdach-

markise, inkl. Funkmotor, 
5 x 3 Meter,

optional mit Seiten- 
verglasung und Montage

Das n
eue D

ra
ußen

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut 
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N

Markisen aus unserer eigenen Schlosserei und Näherei

I N S E K T E N S C H U T Z

... & mehr!

GESCHÄFTSANZEIGEN

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, 
Puppen, Münzen, Bronze� guren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, 
Orden, alte Militaria, alte Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.
Freundliche Beratung durch Herrn Rebstock unter Telefon 0152 24726948

Achtung! Achtung!
                        

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, 

Achtung! Achtung!
                        

We r fe n  S i e  A l te s  n i c h t  we g,
s o n d e r n  m a c h e n  S i e  A l te s  z u  B a re m !

S e r i ö s e r  P r i vat s a m m l e r  a u s  He i d e l b e rg


 
 
 
 
 
 
 


 
 
 
 
 
 
 

Zwerg-Dackel
Ich suche eine liebe Person, die mich langfristig bei 
der Betreuung meiner Dackelhündin unterstützt.

Tel. 0173 6613035

VERSCHIEDENES

Kreisverband Karlsruhe e. V.

www.drk-karlsruhe.de

im Stadt- und Landkreis Karlsruhe

0721 95595 - 0(

DRK-Hausnotruf
Gönn’ dir Sicherheit für zu Hause

DRK-Kreisverband Karlsruhe e. V.

25 € SpaRen 

Kennwort:  

„nussbaum“

• Häusliche Krankenpflege
• Betreutes Wohnen
• Demenzbetreuung
• Hauswirtschaft
• Essen auf Rädern

Sozialstation 
Br.-Untergrombach

Tel. 07257 / 93 05 21
Ansprechpartner: Christine Ghadiri
Ste.-Marie-Aux-Mines-Str. 24, 76646 Bruchsal
sst.untergrombach@awo-ka-land.de
Kostenlose Beratung auch in unserer Zentrale in Bruchsal, Tel. 07251-71 30 20

Jetzt Fan werden!
www.facebook.com/lokalmatadorde



Anzeigen  · Amtsblatt BruchsalNr. 37 · 15. September 2016

Die Kunst
der Perfektion.
Der neue Loewe bild 7 
mit OLED Technologie.
Für Ihr Zuhause.

Linkenheim-Hochstetten
Gewerbering 2 · Tel. 0 72 47 / 20 70-0
www.loewe-galerie-linkenheim.de

by FH-Sat GmbH

by FH-Sat GmbH

Fensterputzer
In der Hardt

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von 
einem professionellen Reinigungsunternehmen putzen.

Es ist preiswerter als Sie denken.
Für ein unverbindliches Angebot genügt Ihr Anruf: 

Fa. rehme GmbH,  07247 953220 
www.gebaeudereinigung-rehme.de

Hoeber-u.-Mandelbaumstr. 8
68794 Oberhausen-Rheinhausen

Tel. 07254 779733
Fax 07254 779734

www.lsm-metallbau.de
info@lsm-metallbau.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2182806
http://www.lokalmatador.de/anz/2182099
http://www.lokalmatador.de/anz/2099549
http://www.lokalmatador.de/anz/2147942
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